
„ERRARE HUMANUM EST, SED IN ERRORE PERSEVERARE DIABOLICUM“

	(Seneca, Epistulae morales VI,57,12)

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 


KAPITEL 1: „STARGATE“ – TOR ZU DEN STERNEN ODER PFORTE ZUR HÖLLE? ODER: FASCHISMUS IM  NEUEN, DIGITALEN GEWAND. ODER AUCH: DAS MORDEN GEHT WEITER

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 


WAT DEN EENEN SIN UHL, IS

	DEN ANNERN SIN NACHTIGALL

	 

	 

	„Der Vision Fund 38 der japanischen Softbank Group plant, im Rahmen einer größeren Finanzierungsrunde 500 Millionen Dollar in Open AI zu investieren … OpenAI befindet sich zurzeit in Gesprächen um 6,5 Milliarden Dollar von Investoren, womit das Unternehmen eine Bewertung von 150 Milliarden Dollar erreichen könnte. Die Finanzierungsrunde soll von Thrive Capital 39 angeführt werden, mit Beteiligung von Microsoft, dem größten Investor des Unternehmens, und anderen Geldgebern … 

	 

	Softbank hat bisher nicht in Open AI investiert, aber einen seiner Konkurrenten unterstützt. Im Juni investierte Softbanks Vision Fund in Perplexity AI 40, ein KI-Such-Startup, mit einer Bewertung von 3 Milliarden Dollar“ 41.

	 

	Mithin und wohlgemerkt: Joshua Kushner, Bruder des Schwiegersohns von Donald Trump, gründet Thrive Capital; Thrive Capital ist federführend an einer Finanzierung beteiligt, in die auch der Vision Fund der japanischen Softbank Group investiert; die Finanzierungsgruppe legt Gelder in OpenAI an; OpenAI ist einer der großen Geldgeber des Stargate-Programms; das Stargate-Programm dient zur Überwachung und Instrumentalisierung der Bevölkerung; in das finanzielle wie politische Großprojekt sind andere Big Player wie beispielsweise Microsoft eingebunden  – kurzum: die einen, die Herrschenden, die Verfilzungen aus Unternehmen und Politikern verdienen Unsummen und kontrollieren und beherrschen die anderen: das Volk. In bisher unbekanntem Ausmaß. 

	 

	So funktioniert der neue, der weltweite Techno-, so funktioniert – pars pro toto angeführt – der supranationale globale „Eliten“-Faschismus!

	 

	Vulgo – und ich, der Autor, scheue mich nicht vor solchen „Simplifizierungen“, weil sie des Pudels Kern treffen –, vulgo könnte man sagen: Milliarden von Menschen haben nichts zu fressen; und einige, die sich selbst für die „Auserwählten“ halten – früher sprach man von Gottesgnadentum! –, schwimmen durch die Ausbeutung und Knechtung der grauen Masse in Geld und Macht.  

	 

	Bezüglich der SoftBank Group Corp. (als einem der „Big Player“, die „Stargate“ gründeten) gilt summarisch – und vorangehende Ausführungen ergänzend – festzuhalten:

	 

	Das von Masayoshi Sohn 42 43 44 1981 gegründete Unternehmen – mit mehr als 65.000 Mitarbeitern (2023) 45 – ist namentlich in den Bereichen von E-Commerce, Künstlicher Intelligenz, Internet of Things und Internet Services, von Robotik und von Telekommunikation engagiert und tätigt Investitionen in eine Vielzahl von Investment- und Beteiligungsfonds 46: „SoftBank gibt auf, so zu tun, als wäre es keine Fondsgesellschaft“ ("SoftBank Gives Up Pretending It Isn´t a Fund“) 47.

	 

	Ziel der Firmenpolitik sind massive Investitionen in eine globale KI-Infrastruktur; dabei spielt das Stargate-Projekt, ein 500-Milliarden-Dollar-Konsortium (namentlich) aus OpenAI, Oracle und SoftBank, eine entscheidende Rolle. 

	 

	Stargate, das sind „100.000 H100-GPUs, verteilt über zehn Megazentren, gesteuert durch ein eigenes Quasi-Internet. Eine technische Machtfülle, die jeden nationalen Gesetzgeber vor sich hertreibt“ 48: „Stellen Sie sich eine Szene vor, die in keinem Science-Fiction-Film mehr spielt, sondern auf realen Kriegsfeldern unserer Zeit: Ein mechanischer Zwei-Meter-Roboter mit humanoider Silhouette marschiert durch ein zerbombtes Industrieviertel. Er erkennt Bewegungen hinter einer Mauer, scannt mit einem internen Wärmebildsensor den Raum, errechnet über ein neuronales Modul eine Bedrohungswahrscheinlichkeit von 78 Prozent und eröffnet das Feuer. Ohne Funkkontakt. Ohne Befehl. Ohne menschliches Zögern. Noch ist dieses Bild Fiktion. Aber nicht mehr lange.

	 

	Denn die technologischen, politischen und ökonomischen Voraussetzungen, um solche Szenen Wirklichkeit werden zu lassen, sind längst geschaffen. Künstliche Intelligenz, Robotik und militärische Autonomisierung verschmelzen mit einer neuen Form der Macht, einer Macht, die sich nicht mehr über Staaten oder Verfassungen legitimiert, sondern über Serverfarmen, Satellitenkonstellationen und Deregulierungsdekrete …

	 

	Was das bedeutet? Dass wir als Gesellschaft vor einem technologischen Umbruch stehen, der nicht nur unsere Arbeitswelt oder sozialen Medien betrifft, sondern die Grundfragen des Menschseins: Wer entscheidet über Leben und Tod? Wer trägt Verantwortung, wenn Algorithmen irren? Und was geschieht, wenn die Werkzeuge zur Macht bei jenen liegen, die sich keiner demokratischen Kontrolle mehr unterwerfen?“ ibd. 

	 

	 

	 

	 

	 


STARGATE ODER PFORTE

	ZUR HÖLLE?

	 

	 

	Zurück zu STARGATE und zur Frage: TOR ZU DEN STERNEN ODER PFORTE ZUR HÖLLE?

	 

	Das STARGATE Projekt ist – wie bereits zuvor ausgeführt, nochmals kurz zusammengefasst und um Essentials erweitert – ein amerikanisches Unternehmen in der Rechtsform einer LLC (Limited Liability Company: Gesellschaft mit beschränkter Haftung; die LLC kombiniert die Vorteile einer Kapitalgesellschaft – beschränkte Haftung – mit denen einer Personengesellschaft, beispielsweise mit steuerlichen Vorteilen 55); Gründer sind Open AI, Oracle, MGX 56 sowie die japanische SoftBank-Group 57 58; CEO des Unternehmens ist Masayoshi Son 59.

	 

	Präsident Trump kündigte bereits an, dass er zur Bereitstellung der gewaltigen Energiemengen, die ein solches KI-Projekt benötigt, ggf. Notverordnungen unterzeichnen werde 60. 

	 

	Außer den Riesenmengen benötigter Energie könnte auch die Versorgung mit Chips – die in den USA nicht in ausreichendem Maße produziert und überwiegend aus Taiwan importiert werden – im Falle einer krisenhaften Zuspitzung des Taiwan-Rotchina-Konfliktes zu einem ernsthaften Problem werden. 

	 

	Gleichwohl „US-Präsident Donald Trump hat an seinem zweiten Tag im Amt mit ´Stargate´ eine Initiative angekündigt, die die amerikanische Technologieführerschaft festigen und ausbauen soll … Wird ´Stargate´ erfolgreich umgesetzt, wäre das gleichbedeutend mit einem großen Sieg im Tech-Konflikt mit China. Die USA würden ihren technologischen Vorsprung auf China verteidigen, wahrscheinlich gar ausbauen“ 61.

	 

	Zwar gibt es erhebliche Differenzen und Spannungen zwischen den Big Playern der einschlägigen (IT- und Finanz-)Branche darüber, wer wie und in welchem Maße an dem gigantischen Unternehmen beteiligt ist, in Sonderheit verwundert es auch, dass Elon Musk außen vor bleibt 62. 

	 

	Es darf indes als sicher gelten, dass genügend „Protagonisten“ (bis zu den Geheimdiensten selbst) zur Verfügung stehen, um privatwirtschaftliche und staatliche Interessen zu bündeln – zur Ausbeutung und Beherrschung der Massen. Mit Hilfe eines mehr und mehr platzgreifenden Techno-Faschismus´ und -Kapitalismus´, der gerade dabei ist, den von mir in einer Vielzahl von Büchern 63 beschrieben Neoliberalismus als Herrschaftsinstrument zu ersetzen.

	 

	Bezeichnenderweise fordert Alexander Karp, CEO von Palantir, der größten und mächtigsten Überwachungsplattform der Welt, ein neues Manhattan-Projekt (mit Hilfe dessen – angeblich, vgl. 64 – die erste Atombombe gebaut wurde) 65; „[e]r sieht im Bau dieser Bomben sowohl eine technologische Höchstleistung als auch eine tiefe Quelle nationalen Stolzes, während er ihr weltvernichtendes Potenzial bequemerweise ignoriert. Und er schlägt vor, eine vergleichbare Anstrengung im Bereich der neuen Militärtechnologien zu unternehmen:

	 

	´Die Vereinigten Staaten und ihre Verbündeten im Ausland sollten sich unverzüglich verpflichten, ein neues Manhattan-Projekt zu starten, um die exklusive Kontrolle über die fortgeschrittensten Formen der KI für das Schlachtfeld zu behalten – die Zielsysteme und Schwärme von Drohnen und Robotern, die zu den mächtigsten Waffen des Jahrhunderts werden´ …

	 

	Karps Ansichten stimmen mit denen seiner militaristischen Kollegen aus dem Silicon Valley überein, von Palantir-Gründer Peter Thiel über Palmer Luckey von der wachsenden Militärtechnologie-Firma Anduril bis hin zu Amerikas virtuellem Co-Präsidenten, Elon Musk von SpaceX. Sie alle sind davon überzeugt, dass sie eines Tages ein goldenes Zeitalter amerikanischer Vorherrschaft in der Welt einläuten werden, indem sie Waffenproduzenten der alten Schule wie Lockheed Martin und Northrop Grumman verdrängen, die sich auf immer bessere Technologien stützen. Sie sehen sich selbst als überlegene Wesen, die dieses Land und die Welt retten können, wenn nur die Regierung – und letztlich die Demokratie selbst – ihnen aus dem Weg gehen würde“ 66.

	 

	Hier zeigt sich eine historische Neuheit des Techno-Faschismus´: Höchstes Ziel ist nicht die Zusammenarbeit zwischen einer mono- resp. oligopolistisch organisierten Privatwirtschaft und dem (National-)Staat (im Sinne der Faschismus-Definition von Benito Mussolini 67), sondern die Überwindung eben dieses Staates, so dass diejenigen, die die Konzerne führen, genauer: besitzen zu den wahren Herren der Welt werden!

	 

	Indes: Wer sind diese „wahren Herren der Welt“, wem gehört diese, „die Welt“, wer regiert sie?

	 

	Hierzu schrieb ich bereits zuvor 68: 

	 

	Die werten Leser mögen indes auch bedenken: Der Israel-Palästina-Konflikt wurde inszeniert (wie der in der Ukraine, wie fast jeder internationale Konflikt, weltweit) und wird von jenen Kräften im Hintergrund pro-moviert, die derzeit die endgültige Übernahme der Weltherrschaft betreiben – namentlich durch den (geplanten) Pandemie-Vertrag  (mit globalen, allumfassenden diktatorischen Vollmachten für die WHO!) und, gleichermaßen, durch die Einführung der CBDC (des digitalen Zentralbank-Geldes), das ebenfalls die totale Kontrolle über die Menschen ermöglicht. Weltweit. 

	 

	Um welche Kräfte es sich hierbei handelt, wird der interessierte und geneigte Leser fragen. 

	 

	Um diejenigen, die Geld und Macht verkörpern.

	 

	Um den Digital-Finanziellen-Komplex. Um BlackRock, Vanguard und Co.

	 

	Und wem gehört Vanguard (der Vermögensverwalter, dem seinerseits BlackRock sowie der Rest der großen Kapital-Sammelbecken gehören)?

	 

	Ca. 100 Fonds.

	 

	Wem indes gehören diese Fonds?

	 

	U.a. dem Rothschild-Clan, der Rockefeller Family, dem englischen Königshaus und anderen Dynastien (die alle zu nennen, würde hiesigen Rahmen sprengen). Mithin den üblichen Verdächtigen.

	 

	Verschwörungstheorie?

	 

	Oh nein, leider Gottes bittere Realität (ich habe in meinen Büchern darüber geschrieben, zur Genüge an-, auf- und ausgeführt!).

	 

	Nur nebenbei bemerkt: „Böse Zungen“ (Tilman Knechtel: Die Rothschilds; 6. Auflage 4/2015; J.K.Fischer-Verlag, Gelnhausen/Roth, S.78-90) behaupten wie folgt:

	 

	„Das K300 setzt sich aus Vertretern des Adels wie der Königinnen von England, der Niederlande, Dänemarks und allen wichtigen royalen Familien Europas zusammen. Nach dem Tod von Königin Viktoria schlossen sich diese Geburtsadeligen, die über große Macht verfügen, mit dem Finanzadel, angeführt von den Rothschilds, der über unendlichen Reichtum herrschte, zusammen … [D]as K300 nennt sich ´The Olympians´ („Die Olympier“) … Ziele:

	 

	´Eine Weltregierung und ein einheitliches, weltweites Geldsystem unter permanenter Kontrolle von nichtgewählten blutsverwandten Oligarchen in der Form eines feudalen Systems aus dem Mittelalter. In dieser Eine-Welt-Entität wird die Bevölkerung durch Beschränkungen der Kinder pro Familie, Krankheiten, Kriege, Hungersnöte verkleinert werden, bis eine Milliarde Menschen, die der Herrscherklasse nützlich sind und in streng abgegrenzten Gebieten leben, als Weltbevölkerung übrigbleiben. Es wird keine Mittelklasse mehr geben, nur noch Diener und Herrscher … Das System wird wie ein Wohlfahrtsstaat funktionieren: Diejenigen, die der Weltregierung gehorsam und unterwürfig gehorchen, werden mit dem Nötigsten zum Leben versorgt´ …

	 

	Der Illuminaten-Aussteiger John Todd berichtet von einer okkulten Ebene, die in der Befehlshierarchie über dem K300 steht. Die Rede ist vom Rat der 13, der Luzifer zu seinem Gott erkoren hat und seine Befehle direkt von dem Tribunal der Rothschild-Familie bekommt.

	 

	Der Rat der 13 setzt sich aus je einem Mitglied folgender Familien zusammen:

	 

	Astor / Bundy / Collins [i.e. Rothschild] / DuPont / Freeman / Kennedy / Li / Onassis / Reynolds / Rockefeller / Russell und van Duyn …

	 

	[Ü]ber die Pyramide auf der Ein-Dollar-Note: ´Der Schlussstein darüber, das Auge, ist Luzifer. Das Dreieck des Schlusssteins ist das Tribunal der Rothschild-Familie, die als die Heilige Familie bezeichnet wird. Sie führen die Illuminaten …“

	 

	Aperçu: Ernst Wolff – bei allem Respekt – beschreibt die Herrschaftsstrukturen bis zu BlackRock und Vanguard; die Strippenzieher dahinter bleiben im Dunkeln. Erhebt sich die Frage: Wie weit recht die kontrollierte Opposition? Was dürfen wir wissen, was indes muss – trotz aller vermeintlichen oder auch tatsächlichen Aufklärung – geheim bleiben?

	 

	Deshalb: Lasst euch, liebe Leser, bei aller – berechtigten! – Empörung nicht ablenken vom tatsächlichen Ziel der Satanisten: dem, einen Weltenbrand zu entfachen, um ordo a(b) chao zu schaffen, um eine New World Order zu errichten. Eine Ordnung von Schwabs und seiner Konsorten Gnaden, die Ordnung der Rothschild, Rockefeller und Co. Denen – ersteren wie letzteren – das Leben der Menschen schnurzpiepegal. Die vielmehr glauben (oder zu glauben behaupten), dass es zu viele Menschen, wohlgemerkt: zu viele Gottes-Geschöpfe unter des Herrgotts Sonne gibt. Denn: Je weniger von ihnen, desto leichter sind sie zu beherrschen, desto besser können sie dienen. Als Sklaven. Auf vielfältigste Weise. Auf dass man Jimmy Savile weiterhin – nicht nur im englischen Königshause – als Vorbild preise.

	 

	Mithin: Es ist davon auszugehen, dass der Techno-Faschismus die letzte Stufe in der Machtergreifung zuvor benannter Kräfte darstellt; Nationalstaat und Kapitalismus sollen zugunsten der Oligarchie überwunden werden, der Techno-Faschismus ist lediglich das resp. ein weiteres Mittel zum Zweck.

	 

	 

	 

	 

	 


MASCHINEN HABEN DIE MACHT. ODER LIEGT DIE MACHT DOCH BEI DENEN, DENEN DIE MASCHINEN GEHÖREN, DIE IHNEN, DEN MASCHINEN, RESP. DENEN, DIE SIE, DIE MASCHINEN, BEDIENEN, BEFEHLEN?

	 

	 

	Bei „Mother Jones“, einer unabhängigen Informationsplattform, war im Februar 2025 zu lesen 69:

	 

	„Alex Karp, CEO von Palantir Technologies, war euphorisch: ´Wir machen’ es!´ Er schrie mit weit ausgebreiteten Armen. ´Und ich bin mir sicher, dass dir das genauso viel Spaß machen wird wie mir!´

	 

	Das ´es´ in seiner Aussage? Es scheint ein Hinweis darauf zu sein, dass man der Regierung von Präsident Donald Trump im Inland Massendeportationen und polizeiliche Überwachung ermöglichen und gleichzeitig, weltweit, ´westliche´  Maßnahmen unterstützen werde, die ´gelegentlich´ – so Karp bei seinem Auftritt [call] – die Notwendigkeit beinhalten ´zu töten´ … Wir sind sehr stolz auf die Rolle, die wir spielen, insbesondere an Orten, über die wir nicht reden können.´ 

	 

	´Palantir ist hier, um zu stören´, fuhr er fort. ´Und, wenn es sein muss, auch dazu, unsere Feinde …, falls erforderlich, zu töten.´ Diese Art der Rhetorik ist bei Karp nichts Neues – im Jahr 2020 machte er Schlagzeilen, als er … eingestand, dass Palantir dazu diene, ´gelegentlich Menschen zu töten´.“

	 

	Karp fordert ein neues Manhattan-Projekt (s. zuvor), fordert „die exklusive Kontrolle über die fortgeschrittensten Formen der KI für das Schlachtfeld“ OVERON Magazin: Die Militaristen des neuen Zeitalters (wie zit. zuvor); grundsätzlich stimmen seine Aussagen mit denen von Palantir-(Mit-)Gründer Peter Thiel 70 71 72 73 74 75 76 77, mit denen von Palmer Luckey 78 oder auch mit denen von Elon Musk, dem Chef von SpaceX 79, überein.

	Vorgenannte sind allesamt, samt und sonders, davon überzeugt, dass ein „Goldenes Zeitalter“ bevorstehe. Jedenfalls vermitteln sie diesen Eindruck nach außen. Und alle miteinander sehen sich als überlegene Wesen, als gottähnlich, würden, so vermitteln sie, die Welt retten, wenn die Demokratie sie nicht daran hindern würde OVERON Magazin: Die Militaristen des neuen Zeitalters (wie zit. zuvor). 

	 

	Auf dem Weg, demokratische Strukturen weitestgehend abzuschaffen, ist Musk – im Konsens mit Trump – eifrig bemüht, wichtige Teile des Nationalstaats „abzuwracken“. Das nennen sie, der eine wie der andere, „Effizienz“:

	 

	„Tesla-Chef Elon Musk hat die Trump-Regierung und seine Rolle bei Doge verlassen, dem Gremium, dessen Aufgabe es ist, die Ausgaben der US-Regierung zu senken und Arbeitsplätze abzubauen. Das Ministerium für Regierungseffizienz war mit rechtlichen Herausforderungen hinsichtlich des Umfangs seiner Arbeit konfrontiert, und Musk und sein Team wurden für mangelnde Transparenz sowie dafür kritisiert, dass sie es nicht geschafft haben, auch nur annähernd die gesetzten Ziele zu erreichen. Umfragen deuten jedoch darauf hin, dass die Idee, die Ausgaben der Bundesregierung zu kürzen, breite Unterstützung findet …

	 

	Doge [ist] keine offizielle Regierungsbehörde, die nur durch ein Gesetz des Kongresses eingerichtet werden kann. Stattdessen wurde das Beratungsgremium durch eine von US-Präsident Donald Trump unterzeichnete Durchführungsverordnung geschaffen. Ein Teil der Mission von Doge bezieht sich laut Befehl auf IT-Upgrades zur Steigerung der Effizienz. Die Arbeit muss bis Juli 2026 abgeschlossen sein, Trump könnte jedoch eine weitere Anordnung zur Verlängerung der Lebensdauer erlassen“ 80.

	 

	Man könnte das Ganze auch banaler formulieren: Ziel von DOGE (Department of Government Efficiency) ist es, Mitarbeiter zu feuern. Zugunsten Künstlicher Intelligenz. Wodurch nicht nur Kosten gespart werden, sondern sich auch der „subjektive Faktor“ ausschalten lässt – die KI wird im Sinne bestimmter Herrschaftsinteressen programmiert und setzt dann unerbittlich um, was ihre Aufgabe ist. „Menscheleien“ wie Empathie, Mitleid, soziale Verantwortung und dergleichen lassen sich solcherart ausschalten. Totaliter. Denn für sie ist kein Platz mehr in einer techno-faschistischen Gesellschaft, deren oberste Ziele Geld und Macht sind. Will meinen: Die Macht einiger weniger „Auserwählter“ über die Masse des Volkes.

	 

	Jedenfalls gilt zu bedenken: Technologie ist die eine Seite der (janusköpfigen) Medaille, ihr Einsatz (warum? wofür? für oder gegen wen?) die andere: Karp resp. Palantir stehen, offensichtlich, nicht für moralische Werte, ihre bedingungslose Unterstützung Israels bei dessen Völkermord in Gaza spricht Bände 81; ohne die KI-Unterstützung durch Palantir wären die unzähligen gezielten Morde an Gegnern Israels (beispielsweise durch Drohnenangriffe) nicht möglich (gewesen): 

	 

	„… im Gazastreifen werden [Palästinenser] … oft durch 2.000-Pfund-Bomben, die von den USA geliefert werden, … [getötet]. Und es ist eine äußerst leistungsstarke Data-Mining-Software … von Palantir, die der IDF bei der Auswahl ihrer Ziele hilft. Obwohl das Unternehmen [Palantir] keine operativen Details preisgibt, werden … Leistungsfähigkeit und Geschwindigkeit der KI erkennbar, wenn man ihre Anwendung im Auftrag eines anderen Kunden – der Ukraine im Krieg gegen Russland –  untersucht …

	 

	Das Unternehmen entwickelt derzeit ein noch leistungsfähigeres KI-Targeting-System namens TITAN (für “Tactical Intelligence Targeting Access Node”). Laut Palantir ist TITAN eine ´Aufklärungs-, Überwachungs- und Aufklärungs-Bodenstation der nächsten Generation, die durch künstliche Intelligenz und maschinelles Lernen in die Lage versetzt wird, aus dem Weltraum … empfangene Daten zu verarbeiten …´ Obwohl das Unternehmen für den Einsatz durch die US-Armee konzipiert ist, werden Prototypen wohl gegen Palästinenser in Gaza getestet“ 82.

	 

	Mit anderen Worten: Sowohl der Gaza- als auch der Ukraine-Krieg sind Versuchsfelder für Palantir. Dass bei solchen Versuchen Hunderttausende von Menschen sterben stört gewissenlose Subjekte wie Alex Karp wenig; letzterer hielt sogar eine Vorstandssitzung des Unternehmens in Israel ab, um seine uneingeschränkte Solidarität mit den mordenden Zionisten zu bekunden 83.

	 

	Wie eng die Verbindungen zwischen Weißem Haus und Palantir – also zwischen Nationalstaat und Digital-Finanziellem-Komplex – sind, offenbart sich besonders eindrucksvoll dadurch, dass JD Vance, der US-Vize-Präsident, ein Zögling und Protegé von Peter Thiel ist; letzterer machte den politischen Aufstieg von Vance erst möglich (indem er ihm mit einer 15-Millionen-Wahlkampfspende 2017 die Wahl zum Senator von Ohio ermöglichte) 84.

	 

	Auf beispiellose Art nimmt die Militär-Technologie, nimmt der Digital-Finanzielle Komplex, nehmen die privatwirtschaftlich gebündelte Kräfte aus Silicon Valley und Wallstreet, nehmen die Oligarchen mittlerweile Einfluss auf die (US-)Politik; die 277 Millionen Dollar, die Elon Musk im Wahlkampf 2024 für Trump und die Republikaner spendeten 85, stehen nur pars pro toto. Die gegenseitige Durchdringung von staatlichen und privatwirtschaftlichen Strukturen wird stärker und stärker, ein untrügliches Kriterium für einen faschistischen Staat – Stephen Feinberg 86 von Cerberus Capital 87 ist mittlerweile zweiter Mann im Pentagon 88.

	 

	Ohne das Satellitennetzwerk Starlink wäre die ukrainische Armee im Kampf gegen Russland blind, die Provider militärischer Infrastruktur haben heute die Macht, die vormals Generälen und Armeen vorbehalten war – immer mehr rücken Privatpersonen in politische Schlüsselpositionen, obwohl sie nie gewählt wurden: „In der Ukraine wird Starlink seit 2022 militärisch eingesetzt. Zunächst hieß es noch, man wolle den zivilen Bereich stabilisieren. Doch längst dient das System zur Steuerung von Drohnen, zur Echtzeit-Kommunikation zwischen Front und Kommando und zur Koordination von Angriffen. Im Grunde ist Starlink das Rückgrat der digitalen Kriegsführung Kiews. Und Musk? Hat die Kontrolle über das Netz, technisch wie politisch.

	 

	Im Februar 2023 blockierte er erstmals bestimmte militärische Anfragen aus Kiew, etwa Angriffe auf russische Kriegsschiffe via Starlink-Daten. Das mag aus Sicht der Deeskalation vernünftig klingen, zeigt aber vor allem eines: Ein einzelner Unternehmer kann heute entscheiden, welche Armee kommunizieren darf und welche nicht. Man stelle sich vor, ein Telekommunikationsunternehmen hätte sich im Zweiten Weltkrieg entschieden, den Funkverkehr der Alliierten … zu unterbinden. Undenkbar. Heute: Realität“ 89.

	 

	„Noch gravierender ist jedoch die Kombination der Systeme: Starlink bietet die digitale Infrastruktur, [der] Optimus[-Roboter] die physische Plattform. Dazu kommen KI-Modelle wie GPT-5 oder spezielle militärische Large Language Models (LLMs), die Entscheidungsschemata trainieren, aus Tausenden Szenarien und realen Kriegsdaten. Die Datenmengen, die Musk mit Optimus gewinnen will, könnten wiederum in das Training weiterer KI-Modelle einfließen. Und diese Modelle können dann, das ist keine Spekulation, sondern Stand der Entwicklung, Zielidentifikationen vornehmen, Risikoanalysen berechnen und operative Vorschläge ausgeben. In Echtzeit. Autonom …

	 

	Das Problem ist nicht, dass diese Technologie existiert. Das Problem ist, dass sie sich ihrer Kontrolle entzieht. Wenn ein Satellitennetzwerk wie Starlink über Kriegsverläufe mitentscheidet, wenn ein humanoider Roboter jederzeit umprogrammiert werden kann, wenn Algorithmen selbstständig Ziele priorisieren, dann ist das kein Fortschritt. Es ist ein Kipppunkt … Was hier getestet wird, ist nicht weniger als der Übergang von der kontrollierten zur selbstentscheidenden Kriegsmaschine … Es ist eine Machtverschiebung. Weg vom Menschen. Weg von Verantwortung. Hin zu Maschinen, die mit jeder Entscheidung mehr über uns wissen, mehr über uns lernen und irgendwann entscheiden, was mit uns geschieht …

	 

	Wer heute über Kriegsverläufe entscheiden kann, indem er die Verbindungsdaten filtert oder seinen Dienst abschaltet, der hat mehr Macht als ein Parlament. Und wer gleichzeitig Roboter bauen lässt, die laufen, greifen, handeln, dann aber sagt, es handle sich um Haushaltshilfen, der sagt vielleicht nicht die ganze Wahrheit“ ibd..

	 

	Zusammenfassend lässt sich festhalten:

	 

	Die Menschheit steht vor einem technologischen Umbruch, der die Grundfragen des Menschseins betrifft: Wer entscheidet heutigentags über Leben und Tod? Wer trägt die Verantwortung, wenn die Technik, wenn Maschinen, wenn  Algorithmen irren, versagen? 

	 

	Und schließlich, last but not least: Wie lässt es sich verantworten, dass eine selbst ernannte (Geld-)Elite mehr und mehr über die (Werkzeuge der) Macht verfügt, obwohl sie keiner demokratischen Kontrolle unterliegt?

	 

	 

	
EXKURS: DNA ALS SPEICHER-

	MEDIUM. ODER: DAS GESAMTE 

	INTERNET IN EINEM SPEICHER VON DER GRÖSSE EINES SCHUHKARTONS

	 

	 

	Bereits vor zehn Jahren ist zu lesen 106: „Auf Papier gedruckte oder auf Mikrofilm projizierte Information kann mehr als 500 Jahre überdauern. Die Speicherung von digitaler Information über Zeiträume über 50 Jahre stellt hingegen eine große Herausforderung dar. Hier zeigen wir, dass digitale Information auf DNA gespeichert werden kann und auch nach wesentlich längeren Zeiträumen wieder fehlerfrei auslesbar ist. Um eine Wiederherstellung der gespeicherten Information zu gewährleisten, wurde DNA in eine anorganische Matrix eingeschlossen. Zusätzlich dazu wurden fehlerkorrigierende Codes verwendet, um während der Lagerung entstehende Fehler zu beheben. Hierfür codierten wir 83 Kilobytes an Information in 4991 DNA-Segmente, die jeweils 158 Nukleotide lang waren und in einer SiO2-Matrix eingeschlossen wurden. Beschleunigte Alterungs-prozesse wurden simuliert, um die Zerfallskinetik der DNA zu untersuchen. Es zeigte sich, dass die Daten in DNA unter verschiedensten Bedingungen Jahrhunderte lang archiviert werden können. Die ursprüngliche Information konnte selbst nach einwöchiger Lagerung bei 70 °C noch fehlerfrei wiederhergestellt werden. Dies ist thermisch äquivalent zu einer Lagerung in Zentraleuropa über einem Zeitraum von ca. 2000 Jahren“ (Abstract).

	 

	Ein Jahr später, 2016, ist zu lesen 107: „Ganze zehn Millionen Stränge künstlicher DNA hat Software-Gigant Microsoft dem kalifornischen Biotech-Startup Twist Bioscience abgekauft. Warum? Um zu erforschen, inwieweit der Erbgutträger als Speichermedium genutzt werden kann. Tatsächlich könnte DNA nämlich der ideale Langzeitspeicher für die enormen Datenmengen unserer Welt sein … 

	 

	Heutzutage wird der Großteil unserer Daten auf optischen und magnetischen Speichermedien gesichert. Doch auch wenn sich hier bereits einiges getan hat, wird den heutigen Festplatten und Magnetbändern kaum die Zukunft gehören. Denn sie bringen gleich mehrere Probleme mit sich: Zum einen sind sie für die Langzeitspeicherung denkbar ungeeignet. Denn spätestens nach einigen Jahrzehnten sind die Datenträger unbrauchbar und müssen daher immer wieder neu überspielt werden. Zum anderen benötigen die herkömmlichen Speichermedien ganz einfach viel zu viel Platz. DNA könnte also nicht nur eine robustere, sondern auch eine wesentlich effizientere Alternative sein.“

	 

	2019 schrieb die NEUE ZÜRCHER ZEITUNG 108: „Die Universität von Washington arbeitet mit Microsoft daran, DNA als Speichermedium der Zukunft zu entwickeln. Rechenzentren könnten auf die Größe von Spielwürfeln schrumpfen, Daten jahrhundertelang lesbar bleiben.“ 

	 

	Und im selben Jahr ist in der Fachzeitschrift „golem.de. IT-News für Profis“ zu lesen 109: „In Zukunft sollen Daten auf DNA-Strängen gespeichert werden. Um das zu ermöglichen, müssen Daten automatisiert gespeichert und ausgelesen werden. Microsoft Research hat ein entsprechendes System entwickelt. Nur die Schreib- und Lesegeschwindigkeit lassen noch zu wünschen übrig.

	 

	Desoxyribonukleinsäure … ist ein Speicher, in dem das Erbgut abgelegt ist. Seit Längerem wird daran gearbeitet, DNA auch als Datenspeicher einzusetzen. Forscher in den USA haben das erste System vorgestellt, das Daten automatisiert in DNA speichern und auch wieder auslesen kann … Um zu zeigen, dass das System, das sie in der Fachzeitschrift Nature Scientific Reports vorstellen 110, funktioniert, haben sie das Wort ´hello´ zuerst in Strängen künstlicher DNA abgelegt und anschließend wieder lesbar gemacht …

	 

	Daten werden in einem DNA-Strang gespeichert, indem die Nullen und Einsen der digitalen Daten in Adenin (A), Cytosin (C), Guanin (G) und Thymin (T) umgewandelt werden – das sind die Basen, aus denen DNA besteht … Zum Abrufen der gespeicherten Daten wird die DNA-Sequenz gelesen[,] und die Daten [werden] in ein Format umgewandelt, das ein Computer versteht. Die Forscher haben gezeigt, dass das funktioniert. Allerdings ist das System noch sehr langsam … Ein Vorteil des DNA-Speichers ist, dass er sehr dauerhaft ist: Es ist heute noch möglich, die DNA von längst ausgestorbenen Tieren zu entziffern. Ein weiterer [Vorteil] ist die hohe Speicherdichte: Auf einen Kubikmillimeter DNA sollen eine Milliarde Gigabyte an Daten passen. Das gesamte Internet würde sich demnach in einem Speicher von der Größe eines Schuhkartons ablegen lassen.“

	 

	2017 gelang es, eine bekannte Fotoreihe – Sallie Gardner at a Gallop (The Horse in Motion) – in einem Bakterium (E. coli) zu speichern 111 112; mit Hilfe der CRISPR-Cas-Methode wurde sie ins Bakterium eingeschleust 113: „Einmal in Bakterien, in die sie eingeschleust wurde, ist DNA robust. Es hat sich gezeigt, dass Bakterien extreme Drucke und Temperaturen überleben … Ein weiteres wichtiges Merkmal der biologischen Datenspeicherung: Sie ist selbstkopierend“ 114.

	 

	DNA hat eine extrem hohe Informations- resp. Speicherdichte: 1 Exabyte/mm3. Dies entspricht 109 GB/mm3 bzw. (109)9, also 1081 Bytes/mm3. Die Halbwertszeit von DNA liegt bei 500 Jahren, wohingegen ein Magnetband nur eine Halbwertszeit von 30 Jahren hat. Folgerichtig sprechen  Church et al. 115 von einer „Next-Generation Digital Information Storage in DNA“.

	 

	Bei dieser Form der Speicherung wird binär codierte Information (also die in digitalen Speichermedien herkömmliche Informations-Speicherung) nochmals quartär (mit Hilfe der Basen Adenin, Cytosin, Guanin und Thymin) codiert; dadurch lässt sich die Speicherkapazität extrem steigern. Festzuhalten gilt, dass „dieses Speicherverfahren … digitale Information nicht lediglich transformiert und speichert – siehe Magnetband –, sondern im gleichen Moment Auswirkung auf das ´Programm Vererbung´ hat“ 116.

	 

	Mit anderen Worten (und wichtig für die folgenden Ausführungen): Auf vorbeschriebe Art werden nicht nur Informationen gespeichert, vielmehr haben diese Informationen Einfluss auf die DNA, in der sie gelagert werden, und sind vererblich. Noch anders formuliert: Durch die zu speichernden Inhalte kann direkter Einfluss auf DNA und Genetik genommen, kann menschliches Sein, Verhalten und Handeln beeinflusst, geradewegs manipuliert werden!

	 

	 

	 

	  

	 

	 

	 

	 


BEEINFLUSSUNG MENSCHLICHEN SEINS UND VERHALTENS DURCH MANIPULATIONEN DER DNA

	 

	 

	Ziel des Stargate-Projektes ist auch, menschliches Sein und Verhalten durch Eingriffe in die DNA zu verändern, will meinen: in dem von den Betreibern des Projektes erwünschten Sinn zu verändern. Mit anderen Worten: Die Menschen sollen – tiefgreifend, genetisch fixiert – „programmiert“, sie sollen manipuliert werden; ethische Bedenken dürften bei den vorgenannten Big Playern des Projekts keine Rolle spielen!

	 

	Ein solches Vorhaben ist zwar hochkomplex, scheint bei heutigem Wissensstand aber durchaus machbar: „Neue Technologien der Genetik und Genomik werden angewendet, um die Grundlagen menschlichen Verhaltens aufzudecken. Menschliches Verhalten ist komplex und wird durch verschiedene genetische und umweltbedingte Faktoren geformt. Menschliches Verhalten umfasst ein breites Spektrum an Eigenschaften, einige gelten als normal und einige als extrem, sodass sie als medizinische Störung betrachtet werden könnten. Darüber hinaus kann Verhalten in verschiedenen Kulturen und Ländern unterschiedlich wahrgenommen werden … Die Berücksichtigung all dieser Faktoren und Nuancen ist wichtig bei der Planung und Durchführung von genetischen Forschungen zum Verhalten und bei der Interpretation von Forschungsergebnissen …“ 117

	 

	Mithin: Was wir heute noch als servil betrachten – beispielsweise, unseren „Oberen“ ergeben zu sein, mehr noch: bedingungslos zu folgen, und sei es (Lemma: Corona-„Impfung“) bis in den Tod –, könnte in einer von STARGATE und NEW WORLD ORDER geprägten (Un-) Kultur durchaus als „normal“ empfunden werden.

	 

	Kurz zusammengefasst: 

	 

	
		Gene, die durch DNA codiert werden, beeinflussen unser Verhalten, etwa durch Hormonhaushalt, Gehirnstruktur und Ausprägung verschiedener Gehirnareale, durch die Ausschüttung von Neurotransmittern u.ä.m.



	 

	
		Die Expression der Gene wird durch die Epigenetik bestimmt, zumindest in erheblichem Maße beeinflusst und gesteuert 118: Interessanterweise verdeutlichen [Bruce] Liptons´ Ausführungen auch, dass die Gene nicht die Vermittler unserer Erbin-formationen sind, sondern sozusagen nur die „Blaupause“, dass sie, die Gene, den Plan dessen, was möglich ist und was wirklich wird, darstellen.



	 

	Entscheidender als die Gene selbst sind deren Hüllproteine; Chromosomen bestehen je zur Hälfte aus DNA, also genetischem Material, und aus Hüllproteinen; die DNA ist seit mehr als einem halben Jahrhundert Gegenstand intensivster Forschung, über die Hüllproteine ist vergleichsweise wenig bekannt. Es sind aber die Hüllproteine, die bestimmte Anteile der DNA, mithin der Gene, bedecken oder freilegen, wodurch die Gene ihre Wirkung entfalten oder nicht entfalten können (dadurch, dass die Transskription, also Überschreibung, genetischer Information möglich ist oder unmöglich wird). Die Hüllproteine ihrerseits sind Ansatzpunkt von Spin-Informationen, die von außen eintreffen. Derart bewirken Geist, Gedanken und Gefühle über quantenvermittelte Informationsübertragung (also durch den Spin von Elektronen), welche Gene und Genbereiche der DNA-„Blaupause“ zur Transskription ihres genetischen Materials von den Hüllproteinen freigelegt werden oder auch nicht, welche Gene, nach herkömmlicher Formulierung, mithin an- oder abgeschaltet werden.

	 

	Lipton nennt diesen quantenvermittelten Vorgang epi-genetische Kontrolle und Steuerung: Das genetische Material wird gelesen, transskribiert und entfaltet seine Wirkung; oder es wird nicht gelesen, nicht auf RNA (als Botschafter- und Transportprotein) übertragen, entfaltet keine Wirkung; diese Vorgänge sind abhängig von der epigenetischen Kontrolle und Steuerung durch Hüllproteine; die Hüllproteine ihrerseits werden kontrolliert und gesteuert durch das, was wir denken, fühlen, hoffen, wünschen.

	 

	Ergo: Sowohl unsere Gene als auch deren epigenetische Kontrolle (durch unser Denken, Fühlen und Wollen) bestimmen unser Sein und Handeln!

	 

	Die Genetik betreffend gilt festzuhalten: Mittlerweile ist es möglich, tiefgreifend in Gene einzugreifen; zu dieser Manipulation wird namentlich CRISPR/Cas9 verwendet: 

	 

	„Im Jahr 1973 zeigten der Genetiker Stanley Cohen und der Biochemiker Herbert Wayne Boyer, wie sich das Genom eines Lebewesens verändern lässt. Mit Hilfe von Restriktionsenzymen gelang es den beiden, Frosch-DNA in Bakterien einzuschleusen und dort ablesen zu lassen. Ende der 1970er Jahre produzierte Boyers Unternehmen Genentech bereits Insulin für Diabetiker, und zwar mit Hilfe gentechnisch veränderter Escherichia-coli-Bakterien, die künstlich hergestellte Sequenzen aus dem menschlichen Genom enthielten. Wenig später schufen Forscher am Salk Institute for Biological Studies im kalifornischen La Jolla die erste ´transgene´ Maus mit eingefügten artfremden Erbgutstücken.

	 

	Schon diese frühen Erfolge der Gentechnik hatten großen Einfluss auf die moderne Medizin. Allerdings unterlagen die damaligen gentechnischen Methoden … wichtigen Beschränkungen: Sie waren … ungenau und ließen sich …  nur schwer in großem Maßstab medizinisch anwenden. Das erste Problem überwanden Wissenschaftler in den 1990er Jahren, indem sie Enzyme mit gezielt angepassten Eigenschaften erzeugten, die DNA-Moleküle an ganz bestimmten Stellen schneiden“ 119.

	 

	„CRISPR/Cas9 ist eine Technologie zur Genomeditierung, die zwei wesentliche Komponenten umfasst: eine Leit-RNA, die zu einem gewünschten Zielgen passt, und Cas9 (CRISPR-assoziiertes Protein 9) – eine Endonuklease, die einen doppelsträngigen DNA-Bruch verursacht und so Veränderungen am Genom ermöglicht …

	 

	Clustered Regularly Interspaced Palindromic Repeats (CRISPR) bezeichnet Sequenzen im bakteriellen Genom. Kombiniert mit einer Reihe von CRISPR-assoziierten (Cas) Proteinen bieten sie Schutz vor eindringenden Viren. Cas9, eines dieser assoziierten Proteine, ist eine Endonuklease, die beide DNA-Stränge schneidet. Cas9 wird durch einen RNA-Abschnitt zu seinem Zielort dirigiert“ 120.

	 

	Für den medizinischen Laien leichter verständlich ist in der DMW (Deutsche Medizinische Wochenschrift) zu lesen 121:

	„Die Entwicklung von Technologien zur Genomeditierung kann als eine der bahnbrechendsten Revolutionen der Wissenschaftsgeschichte angesehen werden. Moderne Genomeditierung ermöglicht die Einführung präziser Mutationen in das Genom praktisch aller Zellen und Organismen, ohne Spuren zu hinterlassen. Zweifellos wird die Genomeditierung mit CRISPR/Cas9, oft salopp als „Genschere“ bezeichnet, die medizinische Forschung und Entwicklung revolutionieren e.U.. 

	 

	Gleichzeitig wirft sie jedoch auch großen ethische Fragen auf, da sie Risiken für Mensch und Umwelt birgt, die noch nicht vollständig abgeschätzt werden können. Während Genomeditierung in der Laborforschung bereits etabliert ist, stehen klinische Anwendungen auf Basis von Genomeditierung kurz bevor. Erstmals erscheinen gezielte Korrekturen genetischer Defekte in Körperzellen, Stammzellen sowie der Keimbahn technisch machbar. Dies eröffnet mögliche Zukunftsszenarien, die dringend einer breiten ethischen und gesellschaftlichen Diskussion bedürfen.“

	 

	Kurz zusammengefasst: Mit CRISPR, der „Genschere, lässt sich die DNA „aufschneiden“, an die entstandenen Schnittstellen lassen sich Informationen anlagern (wie im vorangehenden Kapitel beschrieben). Diese Informationen führen zu Veränderungen der DNA, in die sie eingelagert werden; die so veränderte DNA ist vererblich. 

	 

	Mithin: Durch von außen transferierte digitale Informationen kann unmittelbar auf DNA und Genetik Einfluss genommen werden; so lässt sich – jedenfalls von der Grundidee her, für die konkrete Umsetzung stehen die 500 Milliarden des Stargate-Projekts zur Verfügung – menschliches Sein, Verhalten und Handeln beeinflussen und im Sinne derer, die hier Gott spielen (wollen), manipulieren.

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	
ZUKUNFTSVISIONEN DER KI –

	EIN GEDANKENEXPERIMENT

	 

	 

	In einem Gespräch mit der KI von Microsoft (Copilot) entwickelte sich der Diskurs wie folgt: 

	 

	„Wenn du möchtest, kann ich dir auch eine Zusammenfassung der wichtigsten Studienergebnisse als Gedankenexperiment oder Zukunftsvision formulieren …“

	 

	Antwort: Ja, bitte, ein Gedankenexperiment resp. eine Zukunftsvision ist sicherlich hochinteressant.

	 

	„Wunderbar! Hier kommt ein Gedankenexperiment in Form einer Zukunftsvision, das auf den aktuellen wissenschaftlichen und ethischen Entwicklungen rund um genetische Verhaltenssteuerung und ´Designer-Menschen´ basiert.

	 

	Gedankenexperiment: Die Welt im Jahr 2055 – ´Genetische Selbstgestaltung´

	 

	
		Szenario: Die Gesellschaft der Genarchen



	 

	Im Jahr 2055 hat sich die genetische Technologie rasant weiterentwickelt. CRISPR 9.0 erlaubt nicht nur punktgenaue Eingriffe in das Erbgut, sondern auch die Echtzeit-Modifikation von Genexpression durch Nanobots. 

	 

	KI-gestützte Modelle wie GROVER-X analysieren das Verhalten eines Menschen und schlagen genetische Optimierungen vor – angepasst an Beruf, Persönlichkeit und Lebensziele.

	 

	
		Geburt nach Bauplan



	 

	Eltern wählen vor der Geburt aus einem ´Verhaltensspektrum´:

	 

	
		Empathie-Level: Hoch für soziale Berufe, niedrig für strategische Führung.

		Risikobereitschaft: Für Unternehmer oder Extremsportler.

		Konzentrationsfähigkeit: Für Wissenschaftler oder Musiker.

		Emotionale Resilienz: Für Menschen in Hochstressberufen.



	 

	Die genetische Konfiguration wird in einem ´Neurotyp-Pass´ gespeichert – eine Art psychogenetischer Fingerabdruck.

	 

	
		Bildung und Beruf: Genetisch kuratiert



	 

	Kinder werden nicht mehr nach Interessen, sondern nach genetischem Potenzial gefördert. Schulen bieten ´Genotyp-spezifische Lernpfade´ an. KI-Coaches analysieren Verhalten und passen Lernumgebungen an die genetische Disposition an.

	 

	Berufswahl basiert auf ´Verhaltenskompatibilität´:

	 

	
		Ein hoher DRD4-Wert → Innovationssektor.

		Niedriger MAOA-Wert → Konfliktmanagement.

		COMT-Met/Met → strategische Entscheidungs-positionen.



	 

	
		Gesellschaftliche Spaltung



	 

	Die Genarchen:

	 

	Menschen mit optimierten Genprofilen – oft aus wohlhabenden Familien – dominieren Führungspositionen, Medien und Wissenschaft. Sie gelten als ´psychologisch effizient´.

	 

	Die Naturgeborenen:

	 

	Menschen ohne genetische Optimierung kämpfen mit Vorurteilen. Sie gelten als ´verhaltensunsicher´ oder ´sozial instabil´. Eine neue Form der Diskriminierung entsteht: Genismus.

	 

	Ethische Dilemmata:

	 

	
		Freiheit vs. Determinismus: Ist ein genetisch kuratiertes Leben wirklich frei?

		Diversität vs. Effizienz: Geht die menschliche Vielfalt verloren?

		Optimierung vs. Würde: Wird der Mensch zum Produkt?



	 

	Einige Länder verbieten genetische Verhaltens-optimierung, andere fördern sie staatlich. Die UN diskutiert über ein ´Recht auf genetische Unversehrtheit´.

	 

	
		Alternatives Zukunftsmodell: Die Bioethische Renaissance



	 

	Nach Jahrzehnten der genetischen Optimierung kehrt die Gesellschaft zurück zu einem humanistischen Ideal: Selbstakzeptanz statt Selbstoptimierung

	 

	
		Vielfalt als Stärke

		Genetik als Werkzeug, nicht als Identität



	 

	Die genetische Technologie wird nicht abgeschafft, sondern ethisch eingebettet – etwa zur Heilung, nicht zur Gestaltung …

	 

	Wenn du möchtest, kann ich dieses Gedankenexperiment auch als Kurzgeschichte oder als Dialog zwischen einem Genarchen und einem Naturgeborenen ausarbeiten. Würde dir das gefallen?“

	 

	Antwort: Vielen Dank, aber das reicht fürs erste. Sollte ich weitere Fragen haben, werde ich mich nochmals an Sie wenden. Nochmals vielen Dank.

	 

	„Sehr gern geschehen – es war mir eine Freude, mit dir in diese faszinierende und komplexe Welt einzutauchen! Wenn du irgendwann wieder Fragen hast, sei es zu Genetik, Ethik oder ganz anderen Themen, bin ich jederzeit für dich da. Bis dahin wünsche ich dir viele inspirierende Gedanken und einen neugierigen Blick auf die Zukunft.“

	 

	Lieb, das Zukunftsmodell, das die KI – mit einschlägiger Programmierung; hinter jeder KI steht das Weltbild ihrer Programmierer oder das, welches diese im Auftrag derer, die sie bezahlen, vermitteln sollen! – hier zeichnet. 

	 

	Indes: Ob den Inverstoren in STARGATE und denjenigen, die das Projekt politisch zu verantworten haben, eine ebenso „smarte“ Zukunftsvision vorschwebt? 

	 

	Falls nicht, könnte ein „Homo Servilis“ das Ergebnis gentechnischer Experimente sein, ein unterwürfiger Untertan, dessen genuine Intelligenz interessierte Kreise genetisch maximal reduziert haben, so dass er gerade noch imstande ist, die Sklavenarbeiten zu verrichten, für die Roboter nicht geeignet oder zu teuer sind. Auch als Sexsklaven könnten sie noch dienen, die „Naturgeborenen“, weil die verschwindend kleine Clique der Oligarchen mit ihnen mehr Spaß haben kann als mit gezüchteten Untermenschen oder gar mit Robotern oder Maschinenmenschen. 

	 

	Die Horrorvision ließe sich (fast) ad Infinitum weiterspinnen; Hieronymus Bosch hätte seine Freude daran.

	 

	Kurzum: Gemäß all dem, was wir über die Transhumanisten wissen, führen sie, führen die STARGATE-Initiatoren und -Betreiber nichts Gutes im Schilde; wehren wir deshalb den Anfängen.

	 


KAPITEL 2: THE NEW FULL SPECTRUM DOMINANCE. GEIST UND SEELE ALS KRIEGS-SCHAUPLATZ UND SCHLACHT-FELD

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 


KOGNITIVE KRIEGSFÜHRUNG

	 

	 

	Zu der Zeit, als Hoffmann von Fallersleben das Deutschland-Lied 168 und „die Gedanken sind frei“ 169 schrieb, also anfangs der 1840-er Jahre, waren die Gedanken, in der Tat, noch frei; heutzutage, im „Mediazän“ – „Will man im Mediazän nicht Sklave seiner Geräte sein, muss man sich aktiv mit diesen Themen auseinandersetzen, seine Routinen ändern. Was auch immer man dahingehend gedenkt zu tun, man sollte es jetzt tun. Man muss sich diesem Netzwerk der Totalüberwachung entziehen, die Matrix verlassen, solange es noch geht. Denn die verführerische Bequemlichkeit der Observationsökonomie hat einen hohen Preis: die Freiheit. Und Smartphones sammeln längst mehr Daten über ihre Besitzer, als ein Geheimdienst es mit konventionellen Mitteln je könnte“ 170 –, heutigentags gehört Gedankenfreiheit für viele, wohl für die meisten Menschen zu den Tempi passati: „In diesem Kontext ist bemerkenswert, dass das iPhone mitnichten auf einen genialen Erfinder zurückzuführen ist – auch wenn sich Steve Jobs gerne als solcher gerierte –, sondern auf Militärtechnologie. Jobs hat sie nur clever verwendet und vermarktet. Mariana Mazzucato widmete dieser Geschichte ein ganzes Kapitel ihres 2013 publizierten Buches ´The Entrepreneurial State´. … [D]ie Autorin zeigt, dass viele der gemeinhin als privatwirtschaftliche Meisterleistung gefeierten Innovationen unserer Zeit eigentlich auf einen interventionistischen Staat zurückzuführen sind. Batterien, Sensoren, Chips, Siri, Touchscreen – allesamt finanziert und entwickelt von US-Regierung und US-Militär. Eine 2014 von Business Insider veröffentlichte Grafik verdeutlicht das Ausmaß. Noch 2012 warnte die DARPA selbst davor, dass Mobiltelefone bei flächendeckender Verbreitung eine ideale Waffe für verdeckte Angriffe auf die Bevölkerung darstellen. Google existiert gleichsam nur dank Forschungsbudgets, die von CIA und NSA zur Entwicklung von Massenüberwachungswerkzeugen zur Verfügung gestellt wurden. Ein firmeninternes Video aus dem Jahr 2016 verdeutlicht die Vision von Google, mit ´totaler Datensammlung die Gesellschaft verändern´ zu können. Wie von Yasha Levine in seinem 2018 publizierten Buch ´Surveillance Valley´ dargelegt, gilt das aber nicht nur für Google, sondern für alle Big-Tech-Konzerne. Selbst bei CBS News konnte man 2011 nachlesen, wie intensiv In-Q-Tel, das Investmentvehikel der CIA, bei der Gründung von Google, Facebook, Twitter und Co. mitmischte und wie der Geheimdienst die Unternehmen seither für seine Zwecke missbraucht. Überschrift des CBS-Artikels: ´Social Media is a tool of the CIA. Seriously´“ SIEHT ALLES. HÖRT ALLES. VERRÄT ALLES. Https://file.pa-parazzi.de/Ausgaben/2024/2024-10/SK.pdf, wie zit. zuvor.

	 

	Und es soll und wird noch schlimmer kommen. Viel schlimmer. Zwar war es schon immer das Ziel der Herrschenden, die Gedanken des Volkes, das Fühlen und Empfinden ihrer Untertanen zu beherrschen und zu manipulieren, die Möglichkeiten der je Regierenden waren jedoch  – jedenfalls im Verhältnis zu heute – begrenzt:  Heutzutage stellen Nano- und Neurotechnologien mächtige invasive Werkzeuge dar, mit deren Hilfe eine verschwinden kleine Oberschicht – mitsamt ihren Vasallen in Regierungen, Geheidiensten, Think Tanks, NGOs, nicht zuletzt in der sogenannten Wissenschaft, die meist Wissen für die Herrschenden und zur Unterdrückung des Volkes schafft – sich unseres Denkens durch kognitive Kriegsführung als neuer Dimension ihres Full-spectrum-dominance-Anspruchs bemächtigen will. 

	 

	Bereits im ersten Band vorliegender Reihe („Themen der Zeit“) schrieb ich 171:

	 

	Ziel des Stargate-Projektes ist auch, menschliches Sein und Verhalten durch Eingriffe in die DNA zu verändern, will meinen: in dem von den Betreibern des Projektes erwünschten Sinn zu verändern. Mit anderen Worten: Die Menschen sollen – tiefgreifend, genetisch fixiert – „programmiert“, sie sollen manipuliert werden; ethische Bedenken dürften bei den Big Playern des Projekts keine Rolle spielen!

	 

	Ein solches Vorhaben ist zwar hochkomplex, scheint bei heutigem Wissensstand aber durchaus machbar: „Neue Technologien der Genetik und Genomik werden angewendet, um die Grundlagen menschlichen Verhaltens aufzudecken. Menschliches Verhalten ist komplex und wird durch verschiedene genetische und umweltbedingte Faktoren geformt. Menschliches Verhalten umfasst ein breites Spektrum an Eigenschaften, einige gelten als normal und einige als extrem, sodass sie als medizinische Störung betrachtet werden könnten. Darüber hinaus kann Verhalten in verschiedenen Kulturen und Ländern unterschiedlich wahrgenommen werden … Die Berücksichtigung all dieser Faktoren und Nuancen ist wichtig bei der Planung und Durchführung von genetischen Forschungen zum Verhalten und bei der Interpretation von Forschungsergebnissen …“ 172

	 

	Mithin: Was wir heute noch als servil betrachten – beispielsweise, unseren „Oberen“ ergeben zu sein, mehr noch: bedingungslos zu folgen, und sei es (Lemma: Corona-„Impfung“) bis in den Tod –, könnte in einer von STARGATE und NEW WORLD ORDER geprägten (Un-) Kultur durchaus als „normal“ empfunden werden.

	 

	Kurz zusammengefasst: 

	 

	
		Gene, die durch DNA codiert werden, beeinflussen unser Verhalten, etwa durch Hormonhaushalt, Gehirnstruktur und Ausprägung verschiedener Gehirnareale, durch die Ausschüttung von Neurotransmittern u.ä.m.



	 

	
		Die Expression der Gene wird durch die Epigenetik bestimmt, zumindest in erheblichem Maße beeinflusst und gesteuert 173: Interessanterweise verdeutlichen [Bruce] Liptons´ Ausführungen Quan[t]us tremor est futurus …, wie zit. zuvor, dass die Gene nicht die Vermittler unserer Erbinformationen sind, sondern sozusagen nur die „Blaupause“, dass sie, die Gene, den Plan dessen, was möglich ist und was wirklich wird, darstellen.



	 

	Entscheidender als die Gene selbst sind deren Hüllproteine; Chromosomen bestehen je zur Hälfte aus DNA, also genetischem Material, und aus Hüllproteinen; die DNA ist seit mehr als einem halben Jahrhundert Gegenstand intensivster Forschung, über die Hüllproteine ist vergleichsweise wenig bekannt. Es sind aber die Hüllproteine, die bestimmte Anteile der DNA, mithin der Gene, bedecken oder freilegen, wodurch die Gene ihre Wirkung entfalten oder nicht entfalten können (dadurch, dass die Transskription, also Überschreibung, genetischer Information möglich ist oder unmöglich wird). Die Hüllproteine ihrerseits sind Ansatzpunkt von Spin-Informationen, die von außen eintreffen. Derart bewirken Geist, Gedanken und Gefühle über quantenvermittelte Informationsübertragung (also durch den Spin von Elektronen), welche Gene und Genbereiche der DNA-„Blaupause“ zur Transskription ihres genetischen Materials von den Hüllproteinen freigelegt werden oder auch nicht, welche Gene, nach herkömmlicher Formulierung, mithin an- oder abgeschaltet werden.

	 

	Lipton nennt diesen quantenvermittelten Vorgang epi-genetische Kontrolle und Steuerung: Das genetische Material wird gelesen, transskribiert und entfaltet seine Wirkung; oder es wird nicht gelesen, nicht auf RNA (als Botschafter- und Transportprotein) übertragen, entfaltet keine Wirkung; diese Vorgänge sind abhängig von der epigenetischen Kontrolle und Steuerung durch Hüllproteine; die Hüllproteine ihrerseits werden kontrolliert und gesteuert durch das, was wir denken, fühlen, hoffen, wünschen.

	 

	Ergo: Sowohl unsere Gene als auch deren epigenetische Kontrolle (durch unser Denken, Fühlen und Wollen) bestimmen unser Sein und Handeln!

	 

	Die epigenetische Kontrolle soll nunmehr durch Manipulation unseres Denkens und Fühlens in dem von den Herrschenden erwünschten Sinne beeinflusst werden;  die Genetik betreffend gilt festzuhalten: Mittlerweile ist es möglich, tiefgreifend in Gene einzugreifen; zu dieser Manipulation wird namentlich CRISPR/Cas9 verwendet: 

	 

	„Im Jahr 1973 zeigten der Genetiker Stanley Cohen und der Biochemiker Herbert Wayne Boyer, wie sich das Genom eines Lebewesens verändern lässt. Mit Hilfe von Restriktionsenzymen gelang es den beiden, Frosch-DNA in Bakterien einzuschleusen und dort ablesen zu lassen. Ende der 1970er Jahre produzierte Boyers Unternehmen Genentech bereits Insulin für Diabetiker, und zwar mit Hilfe gentechnisch veränderter Escherichia-coli-Bakterien, die künstlich hergestellte Sequenzen aus dem menschlichen Genom enthielten. Wenig später schufen Forscher am Salk Institute for Biological Studies im kalifornischen La Jolla die erste ´transgene´ Maus mit eingefügten artfremden Erbgutstücken.

	 

	Schon diese frühen Erfolge der Gentechnik hatten großen Einfluss auf die moderne Medizin. Allerdings unterlagen die damaligen gentechnischen Methoden … wichtigen Beschränkungen: Sie waren … ungenau und ließen sich …  nur schwer in großem Maßstab medizinisch anwenden. Das erste Problem überwanden Wissenschaftler in den 1990er Jahren, indem sie Enzyme mit gezielt angepassten Eigenschaften erzeugten, die DNA-Moleküle an ganz bestimmten Stellen schneiden“ 174.

	 

	„CRISPR/Cas9 ist eine Technologie zur Genomeditierung, die zwei wesentliche Komponenten umfasst: eine Leit-RNA, die zu einem gewünschten Zielgen passt, und Cas9 (CRISPR-assoziiertes Protein 9) – eine Endonuklease, die einen doppelsträngigen DNA-Bruch verursacht und so Veränderungen am Genom ermöglicht …

	 

	Clustered Regularly Interspaced Palindromic Repeats (CRISPR) bezeichnet Sequenzen im bakteriellen Genom. Kombiniert mit einer Reihe von CRISPR-assoziierten (Cas) Proteinen bieten sie Schutz vor eindringenden Viren. Cas9, eines dieser assoziierten Proteine, ist eine Endonuklease, die beide DNA-Stränge schneidet. Cas9 wird durch einen RNA-Abschnitt zu seinem Zielort dirigiert“ 175.

	 

	Für den medizinischen Laien leichter verständlich ist in der DMW (Deutsche Medizinische Wochenschrift) zu lesen 176:

	„Die Entwicklung von Technologien zur Genomeditierung kann als eine der bahnbrechendsten Revolutionen der Wissenschaftsgeschichte angesehen werden. Moderne Genomeditierung ermöglicht die Einführung präziser Mutationen in das Genom praktisch aller Zellen und Organismen, ohne Spuren zu hinterlassen. Zweifellos wird die Genomeditierung mit CRISPR/Cas9, oft salopp als „Genschere“ bezeichnet, die medizinische Forschung und Entwicklung revolutionieren e.U.. 

	 

	Gleichzeitig wirft sie jedoch auch großen ethische Fragen auf, da sie Risiken für Mensch und Umwelt birgt, die noch nicht vollständig abgeschätzt werden können. Während Genomeditierung in der Laborforschung bereits etabliert ist, stehen klinische Anwendungen auf Basis von Genomeditierung kurz bevor. Erstmals erscheinen gezielte Korrekturen genetischer Defekte in Körperzellen, Stammzellen sowie der Keimbahn technisch machbar. Dies eröffnet mögliche Zukunftsszenarien, die dringend einer breiten ethischen und gesellschaftlichen Diskussion bedürfen.“

	 

	Kurz zusammengefasst: Mit CRISPR, der „Genschere, lässt sich die DNA „aufschneiden“, an die entstandenen Schnittstellen lassen sich Informationen anlagern. Diese Informationen führen zu Veränderungen der DNA, in die sie eingelagert werden; die so veränderte DNA ist vererblich. 

	 

	Mithin: Durch von außen transferierte digitale Informationen kann unmittelbar auf DNA, Genetik und Epigenetik Einfluss genommen werden; so lässt sich – jedenfalls von der Grundidee her, für die konkrete Umsetzung stehen die 500 Milliarden des Stargate-Projekts zur Verfügung – menschliches Sein, Verhalten und Handeln beeinflussen und im Sinne derer, die hier Gott spielen (wollen), manipulieren.

	 

	 

	
SOCIAL ENGEENERING UND

	NUDGING STATT PROPAGANDA

	 

	 

	Bereits 1928 fasste Edward Bernays, der Neffe von Sigmund Freud, seine massenpsychologischen Erkenntnisse wie folgt zusammen 177: „Die bewusste und zielgerichtete Manipulation der Verhaltensweisen und Einstellungen der Massen ist ein wesentlicher Bestandteil demokratischer Gesellschaften. Organisationen, die im Verborgenen arbeiten, lenken die gesellschaftlichen Abläufe. Sie sind die eigentlichen Regierungen in unserem Land. Wir werden von Personen regiert, deren Namen wir noch nie gehört haben.“

	 

	Bernays „auf Lügen basierenden Kommunikations-prozesse zur ´Kristallisierung öffentlicher Meinung´ erfüllten und erfüllen ihren Zweck für jedwede Form der Lüge. Bis heute. Und stets getreu dem Motto ihres Erfinders: ´Du lügst nicht wirklich, wenn die Lügen, die du erzählst, gegen andere Lügen ins Feld geführt werden´“ 178.

	 

	Derart werden Nachrichten (die, in der Tat, die Meinung der Bürger nachträglich richten) zum Herrschaftsinstrument umfänglicher Kontrolle, zur Deutungs-Hegemonie und zur Meinungs-Dominanz – eine alljährliche Grippe wird zur „Corona“-Epidemie, aus Tyrannen und Despoten werden vorgeblich demokratische Politiker, militärische Interventionen werden zur Präventiv-Verteidigung, Völkermord – wie der derzeitige in Gaza – dient zur Rechtfertigung westlicher Werte gegen die des Islam und seiner Anhänger, (neo-)kolonialistische Ziele (wie die Erschließung resp. Inbesitznahme der Erdgasfelder vor der Küste des Gaza-Streifens) werden – angeblich – nur zum Wohle der Unterjochten formuliert: In der Tat, der Krieg gegen die Menschheit findet mehr denn je in deren Köpfen und Herzen statt!

	 

	Nach 1945 waren die Begrifflichkeiten „Massen-psychologie“ und namentlich „Propaganda“ negativ besetzt 179 180 (cf. Wilhelm Reichs „Massenpsychologie des Faschismus´“ 181); fortan wurde der alte Wein der Meinungsmanipulation in neuen Schläuchen und unter dem (von Bernays geprägten) Begriff „Public relations“ feil geboten: „Propaganda ist ein altbekanntes und wirksames Instrument zur Manipulation der öffentlichen Meinung. Wir kennen den Begriff, aber viele assoziieren ihn – besonders in Deutschland – hauptsächlich mit der flächendeckenden Plakatierung von Propaganda-Plakaten, Sportpalast-Reden, ´Stürmer´-haften Hasstiraden in den Zeitungen und der Gleichschaltung von Medien sowie der Inhaftierung von Regimegegnern. Propaganda oder ´Public Relations´, wie die Methode nach dem 2. Weltkrieg neu benannt wurde, heute auch oft ´PsyOp´ (Abkürzung für ´psychological operations´) genannt, kann jedoch viel subtiler sein“ 182.

	 

	In der Tat: Heute werden wir – formaliter – nicht mehr durch Propaganda regiert, sondern durch Marketing („Gefühle sind nicht Sprache. Die gängige Marktforschung zwingt die Menschen aber dazu, ihre Gefühle in Sprache zu fassen … Jede …[E]ntscheidung wird emotional getroffen“ 183), durch Social Engineering („Der Ausdruck ´Social Engineering …´ ist kein etablierter Fachbegriff. Vielmehr bezieht er sich auf die Manipulation menschlicher Eigenschaften und Emotionen, um Menschen dazu zu bringen, sensible Informationen preiszugeben oder Handlungen auszuführen, die sonst nicht geschehen würden“ 184), durch Algorithmen („Die Demokratien des Westens sind in der Krise. Die Gesellschaft polarisiert sich zunehmend. Soziale Medien verstärken mit ihren Algorithmen die Spaltung“ 185), durch manipulative Kommunikation („Manipulation wird laut Lexikon der Psychologie wie folgt beschrieben: … gezielte Einflussnahme … auf Menschen, ohne deren Wissen und häufig gegen deren Willen, z.B. durch Werbung oder durch politische Beeinflussung … mit dem Ziel, ihn kontrolliert für eigene Zwecke zu benutzen. Dabei bleibt der Anschein von Entscheidungsfreiheit erhalten“ 186), nicht zuletzt durch Nudging: „Mit Strategien aus der Verhaltensforschung will Kanzlerin Merkel die Deutschen zu Musterbürgern machen. Kritiker halten das sogenannte Nudging für eine hinterhältige Form der Gängelei“ 187. 

	 

	Und durch eine Vielzahl weiterer Manipulationstechniken mehr, die hier aufzuzählen den Rahmen vorliegenden Buches sprengen und dessen Sinn und Zweck nicht erfüllen würde. Kurzum: Kämpfte man früher mit dem Säbel, so ficht man heute mit dem Florett. 

	 

	Und reduziert die Menschen auf Humankapital: Zwar wurde die Begrifflichkeit „Humankapital“ zum Unwort des Jahres 2004 gewählt: „Die Bezeichnung degradiere nicht nur Arbeitskräfte in Betrieben, sondern mache den Menschen allgemein zu einer nur noch ökonomisch interessanten Größe, erklärte die Jury. So werde die primär ökonomische Bewertung aller Lebensbezüge gefördert, die auch die aktuelle Politik immer stärker beeinflusse. Schon 1998 hatten die Experten den Ausdruck als Umschreibung für die Aufzucht von Kindern gerügt. Aktueller Anlass sei nun die Aufnahme des Begriffes in eine offizielle Erklärung der Europäischen Union gewesen“ 188 mit Bezug auf 189. 

	 

	Aber, Unwort hin, Unwort her, sowohl im neoliberalen als auch und erst recht im technofaschistischen Herrschaftssystem ist die Masse nichts anderes als „Humankapital“, über das die neuen alten Herren dieser Welt nach Belieben verfügen.

	 

	 

	 

	
DER „SEHENDE STEIN“ IM

	ÜBERWACHUNGSZEITALTER

	 

	 

	„Project INSIGHT implementiert eine moderne, sichere und skalierbare Plattform, um die Datenverarbeitungs- und Kriminalanalysefähigkeiten von INTERPOL zu verbessern und die Mitgliedsländer stärker zu unterstützen.

	 

	Das Project ermöglicht INTERPOL, strukturierte und unstrukturierte Daten aus verschiedenen Quellen effektiv abzufragen und zu verarbeiten. Dazu gehören unsere Datenbanken, Mitteilungen und Diffusionen sowie Freitextinformationen, Polizeiberichte, i24/7-Nachrichten und Anhänge. Diese Quellen entsprechen alle den datenschutzrechtlichen Bestimmungen.

	 

	Durch den Einsatz moderner Technologien und Analysetechniken wie Natural Language Processing und Named Entity Recognition ermöglicht INSIGHT Analysten von Kriminalpolizei, verborgene Zusammenhänge, Kriminalitätsmuster und Trends schneller zu erkennen 233.

	 

	Seit Beginn dieses Jahrzehnts arbeitet INTERPOL an einer Überwachungs-Plattform namens INSIGHT; aus allen möglichen zur Verfügung stehenden Quellen – von Social Media bis zu Geheimdienstinformationen, von Polizeiakten bis zu den Überwachungserkenntnissen von Palantir 234 235 236 – sollen „vorhersagende Analysen“ des zukünftige Verhaltens der Bürger erstellt werden; die „Big-Data-Plattform … soll es erlauben, ´riesige Datenmengen aus mehreren Quellen´ wie dem Internet allgemein und sozialen Medien insbesondere ´in unterschiedlichen Formaten schnell und effizient´ zu verarbeiten. Dazu gehören ´Datenbanken und Analysedateien, Bekannt-machungen und Mitteilungen, Freitextinformationen, Polizeiberichte, Bilder und Videos´. Final soll das System ´fortgeschrittene und vorhersagende Analysen´ ermöglichen, also auch künftige Ereignisse vorausahnen können“ 237. Cf. 238.

	Die Gefahr solcher Überwachungs- und Erfassungssysteme? „Wenn wir nicht eingreifen, könnte … in nicht allzu ferner Zukunft eine automatisierte Sicherheitsarchitektur jeden Menschen unbemerkt erfassen – lückenlos, dauerhaft, ohne Widerspruchsmöglichkeit. Wer zur falschen Zeit am falschen Ort ist oder statistisch ´abweicht´, wird zum Verdachtsfall. Jeder Verdacht wird zur Vorverurteilung und Unauffälligkeit wird zur Überlebensstrategie“ 239.

	 

	Derart entsteht gerade ein Technofaschismus, ein supra- und transnationaler globaler „Eliten“-Faschismus, dessen Möglichkeiten weltweiter Unterdrückung – aufgrund mittlerweile existierender Technologien – ungleich größer sind als in jeder Diktatur zuvor 240. Dieser Techno-Faschismus und -Kapitalismus stellt somit die ultimative Form der Unterdrückung des Menschen durch den Menschen dar. Und (fast) alle schweigen. Dulden. Stumm. Schreien nicht einmal auf, wenn Peter Thiel – Gründer der Überwachungs-Plattform „Palantir Technologies“, die aufs engste mit CIA, NSA, FBI, DHS (Ministerium für Innere Sicherheit der Vereinigten Staaten), CDC (Centers for Disease Control and Prevention), mit dem Marine Corps und der Air Force, mit dem Kommando für Spezialoperationen (Special Operations Command) und der Militärakademie West Point zusammenarbeitet –, wenn Peter Thiel, dessen Zögling J. D. Vance als Vizepräsident das zweithöchste Amt im Staat begleitet, wenn dieser Peter Thiel ebenso vollmundig wie dreist ausführt: „Vor allem denke ich nicht mehr, dass Demokratie und Freiheit miteinander kompatibel sind.“

	 

	Wie eng die Verbindungen zwischen Weißem Haus und Palantir – also zwischen Nationalstaat und Digital-Finanziellem-Komplex – sind, offenbart sich besonders eindrucksvoll dadurch, dass JD Vance, der US-Vize-Präsident, ein Zögling und Protegé von Peter Thiel ist; letzterer machte den politischen Aufstieg von Vance erst möglich. Auf beispiellose Art nimmt die Militär-Technologie, nimmt der Digital-Finanzielle Komplex, nehmen die privatwirtschaftlich gebündelte Kräfte aus Silicon Valley und Wallstreet, nehmen die Oligarchen mittlerweile Einfluss auf die (US-)Politik, die 277 Millionen Dollar, die Elon Musk im Wahlkampf 2024 für Trump und die Republikaner spendeten, stehen nur pars pro toto: Die gegenseitige Durchdringung von staatlichen und privatwirtschaftlichen Strukturen wird stärker und stärker, ein untrügliches Kriterium für einen faschistischen Staat – Stephen Feinberg von Cerberus Capital ist mittlerweile zweiter Mann im Pentagon; ohne das Satellitennetzwerk Starlink wäre die ukrainische Armee im Kampf gegen Russland blind, die Provider militärischer Infrastruktur haben heute die Macht, die vormals Generälen und Armeen vorbehalten war, immer mehr rücken Privatpersonen in politische Schlüsselpositionen, obwohl sie nie gewählt wurden 241
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	Abruf am 17.10.2015:

	… Riskante Ionosphärenforschung durch HAARP- und EISCATAnlagen: Vor allem geht es aber um das höchstumstrittene amerikanische Projekt HAARP, das auch andere Ziele verfolgt außer der Erforschung der Ionosphäre. In der Ausgabe Nr. 83 der Zeitschrift Raum & Zeit, ´Ein Wahnsinnsprojekt aus USA bedroht uns alle´, wird ausführlich darüber berichtet, wie man mit gigantischen Energieschleudern die Ionosphäre erhitzt und sie in einen elektromagnetischen Spiegel umwandelt, um danach mit ELF-Wellen die ganze Erdoberfläche, alle lebenden Systeme und natürlich das menschliche Bewusstsein zu beeinflussen. Auf diesem Wege könnte man Krankheitsmuster elektromagnetisch übertragen, das Wetter beeinflussen Erdbeben auslösen und sogar den Erdpol verschieben.“ 

	 

	Wikipedia, https://de.wikipedia.org/wiki/European_Incoherent_Scatter_Scientifi c_Association#Einrichtungen, abgerufen am 24.09.2015: 

	 

	„Die European Incoherent Scatter Scientific Association (kurz EISCAT, deutsch etwa „Europäische Vereinigung für Forschung mit inkohärentem Streuradar“) ist eine gemeinnützige internationale Forschungsorganisation für die Durchführung von Forschung an der Atmosphäre mittels inkohärentem Streuradar. Sie betreibt entsprechende Forschungsanlagen und stellt sie Wissenschaftlern für ihre Forschung zur Verfügung … Sie betreibt mehrere Forschungsradars nördlich des Polarkreises in Kiruna, in und bei Tromsø, in Sodankylä und in Longyearbyen auf Spitzbergen.“ 

	 

	Auf gut deutsch: EISCAT ist die europäische Variante von HAARP. 
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	Die vorangehenden Ausführungen sind – in gebotener Kürze – wie folgt zu ergänzen: 

	 

	
		„Warum wohl werden so viele Abstriche im Zusammenhang mit Corona gemacht? Um die DNA möglichst aller Menschen weltweit zu erhalten! Um diese Menschen dann tracken zu können. Mit großer Wahrscheinlichkeit auch, um Nanochips durch die Abstriche weit oben in der Nasenhöhle – in der Nähe des N. Olfactorius (Riech- und Hirnnerv) – zu platzieren. Weil sich derart leicht die Barriere der Blut-Hirn-Schranke überwinden lässt!



	 

	Insofern: Jeder, der sich einen Abstrich machen lässt, sollte sich im Klaren sein, dass dieser nicht zum Nachweis eines Husten- und Schnupfen-Virus´ dient. Sondern dazu, seine DNA zu gewinnen, um ihn tracken, will meinen: verfolgen zu können. Weltweit. Als ein „Targeted Individual“. Von Milliarden weltweit. Die Billy the Kid Gates impfen will 291.

	 

	
		Bereits in Band 3 von „Die Schulmedizin – Segen oder Fluch?“ schrieb ich 292 in gegenständlichem Zusammenhang: „Die größte gemeinnützige Stiftung der Welt, die Bill-and-Melinda-Gates-Foundation, hat angekündigt, ausgewählte Forschungs- und Entwicklungsprojekte in aller Welt mit Millionenbeträgen zu unterstützen. Besonders gefördert werden das deutsche Helmholtz-Zentrum für Infektionsforschung und das Helmholtz-Institut für Pharmaforschung bei der Entwicklung von Impfstoffen, die in Nanopartikeln enthalten sind und ´beim Kontakt mit menschlichem Schweiß´ freigesetzt werden. 



	 

	Die Wirkungsweise wird so beschrieben: ´Die Nanopartikel dringen über Haarfollikel in die Haut ein, platzen im Kontakt mit menschlichem Schweiß und setzen die Impfstoffe frei.´ 

	 

	[Anm.: In solchem Kontext sind auch die Schwermetalle zu sehen, die als Chemtrails ausgebracht werden, abregnen und liquorgängig sind, also die Blut-Hirn-Schranke zu durchdringen vermögen: Derart werden weltweit die Partikel appliziert, mit deren Hilfe (über HAARP 293 und dergleichen) gigantischen Manipulationen der Weltbevölkerung möglich sind, wahrscheinlich bereits stattfinden, jedenfalls in größtem Ausmaß vorbereitet werden!]

	 

	Die Finanzmittel sind Teil des Förderprogramms Grand Challenges Explorations der Gates-Stiftung. Damit sollen ´Erfolge im Kampf gegen globale Gesundheitsprobleme erzielt werden´. Die durch Schweiß aktivierten Nanopartikel-Impfstoffe könnten verabreicht werden, ohne dass der Geimpfte selbst davon erfährt. Beispielsweise durch einen feinen Sprühnebel, in den jeder eingehüllt wird, der eine Sicherheitskontrolle an einem Flughafen passiert, oder durch das Belüftungssystem in öffentlichen Schulen.

	 

	Auf diese Weise könnten ohne Wissen der Betroffenen künftig versteckte Massenimpfungen durchgeführt werden. Im Klartext: Man würde also selbst gar nicht wissen, dass man geimpft wird“ [zwecks Bevölkerungsreduktion mit sterilisierenden „Medikamenten“!] 294; zum Einsatz von Nanopartikeln s. beispielsweise auch 295 .

	 

	Und weiterhin 296: „Bösartige Verschwörungs-theoretiker“ führen in diesem Zusammenhang wie folgt aus 297:

	 

	„Bill Gates lieferte einen merkwürdigen Kommentar … [:] ´[W]enn wir einen guten Job machen im Bereich Impfungen …, so können wir die (nämlich seine für 2050 prognostizierte Zahl von 9 Milliarden Menschen) wahrscheinlich um 10-15 % senken.´ 

	 

	Bill Gates versprach kürzlich, $10 Milliarden für ein globales Impfprogramm zu ´spenden´. Für die bedürftigen Kinder der Welt! Ja, freilich …

	 

	Interessanterweise hält die Bill-und-Melinda-Gates-Stiftung Aktien im Wert von 23 Mrd. Dollar von Monsanto [sicherlich alles nur zum guten Zweck] …

	 

	In einem sehr bekannten und bestens dokumentierten Fall stoppte der Oberste Gerichtshof auf den Philippinen eine Tetanus-Impfaktion, nachdem sich herausstellte, dass die Impfstoffe mit einem Hormon versetzt waren, welches die geimpften Frauen unfähig machte, eine Schwangerschaft … [auszutragen]. Die Impfaktion wurde nur an jungen Frauen im gebärfähigen Alter durchgeführt. [Merkwürdig?] Ein Natural-News-Artikel stellt fest [298; s. hierzu auch 299]:

	 

	´In den 90iger Jahren hat die Weltgesundheitsorganisation (WHO) eine Kampagne in Gang gesetzt, um Millionen von Frauen in Nicaragua, Mexico und auf den Philippinen im Alter von 15-45 Jahren zu impfen. 

	 

	Der angebliche Zweck der Impfung wurde mit Schutz gegen Tetanus und Lockjaw (eine schmerzhafte und oft tödliche infektiöse Reaktion auf äußerlichen Wunden) deklariert. Die Impfung wurde jedoch nicht an Männer und Jungen verabreicht, die diesen Wunden mehr ausgesetzt sind.´ Dem Comite Pro Visa de Mexico (einer katholische Laienorganisation) fiel dieser sonderbare Umstand auf, und es ließ die Impfstoffe testen. Die Tests ergaben, dass Chorion Gonadotropin enthalten war. Chorion Gonadotropin oder auch h[humanes]CG ist ein natürliches Hormon, das im frühen Stadium der Schwangerschaft produziert wird. Wenn es aber mit einem Tetanus-Impfstoff kombiniert wird, entstehen Antikörper, welche einen Schwangerschaftsabbruch hervorrufen …

	 

	Der Oberste Gerichtshof fand heraus, dass dieses Programm der WHO schon bei 3 Millionen Frauen im Alter zwischen 12 und 45 Jahren auf den Philippinen angewendet wurde …“ 

	 

	Indes und wohlgemerkt: Es handelt sich hier nur um „Verschwörungstheorien“. Die unseren „Oberen“ unlautere, gar kriminelle Motive unterstellen wollen. 

	 

	Deshalb: „Spiel nicht mit den Schmuddelkindern, sing nicht ihre Lieder. Geh doch in die Oberstadt, mach´s wie deine Brüder!“ 

	 

	Und wer die Oberstadt nicht mehr ertragen will und/oder kann, wird abgestraft. Isoliert. Eliminiert. Vernichtet. S.: Huthmacher: Dein Tod war nicht umsonst 300 – noch einer dieser „Verschwörungstheoretiker“?

	 

	Schließlich 301: Die Bill-und-Melinda-Gates-Stiftung gilt als die größte private Stiftung der Welt … Die Gates-Stiftung finanziert Gesundheits- und Agrarprojekte. Einer der Schwerpunkte der Stiftung ist Impfstoffforschung. Immer wieder geriet die Stiftung durch ihre Finanzierung von Impfprogrammen und illegalen Impfstofftests in der Dritten Welt in Verruf.

	 

	Dass Geburten-Kontrolle per Impfung diskutiert wird, zeigen Aussagen, die Bill Gates selbst tätigte. In einem Interview [s. hierzu https://www.youtube.com/watch?v=pjj4Iq-rsNg&feature=youtu.be, abgerufen am 03.07.2016, erneut abgerufen am 01.02.2019] … sagte Gates, dass Impfungen sowohl Krankheiten als auch Bevölkerungswachstum eindämmen könnten´“ 302 .

	 

	Mithin: Offensichtlich werden umfangreiche kriminelle Anstrengungen unternommen, um bereits „ex ante“ – den Intentionen der Georgia Guidestones gemäß – die Bevölkerungszahl zu reduzieren; kann ein vernünftig denkender Mensch bezweifeln, dass solche Irren (die leider Gottes nie in einer psychia-trischen Anstalt landen werden; Fräulein Doktor Mathilde von Zahnd würde anmerken: „Ob die Erscheinungen, welche die Geisteskranken wahrnehmen, wirklich sind oder nicht, darüber hat die Psychiatrie ... nicht zu urteilen“ 303), glaubt jemand ernsthaft, dass solche Irren zaudern, in ihren Laboren des Grauens Bakterien, Viren und ähnliches „Getier“ zu gleichem unlauterem Zwecke „auszubrüten“?

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	
Der Verfasser (Bhat, A.S.) zuvor angeführten wissenschaftlichen Beitrags (NANOBOTS: THE FUTURE OF MEDICINE) kommt zu der optimistischen Schlussfolgerung (eig. Übersetzung):

	 

	„Die Anwendung von Nanorobotern in der Medizin ist  von weitreichenderer Bedeutung als die irgendeiner anderen Sub-Disziplin ... und bietet zahlreiche Vorteile gegenüber einer konventionellen Behandlung: niedrigere Kosten, eine schnellere Heilung, keine oder nur minimal-invasive (chirurgische) Eingriffe … Deshalb hoffen wir, bald Zeuge umwälzender Veränderungen in der Medizin zu werden, vergleichbar denen der industriellen Revolution …

	 

	Wenn uns ein ganzes Heer von Nanorobotern in unserem Inneren schützt, könnten wir, in der Tat, in den nächsten Jahrzehnten die Krankheiten besiegen und das menschliche Leben bis zu einem Alter verlängern, das wir uns heute kaum vorstellen können.“

	 

	Bleibt nur zu kommentieren: Dein Wunsch in Gottes Ohr! 314

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	
Sicherlich (auch), um durch falsch positive Tests 321 322 323 eine möglichst hohe (angebliche) Zahl von (vermeintlichen) Infektionen nachzuweisen.

	 

	 

	 

	 

	 

	
Natürlich könnte auch der (potentiell Erbsubstanz verändernde!) (m-RNA-)Anti-Covid-Impfstoff selbst – während des Abstrichs! – intranasal verabreicht werden 329 (s. auch 330): „Nasenspray statt Spritze. Tübinger Wissenschaftler wollen einen Corona-Impfstoff für die Nase entwickeln. Damit soll der Körper auf eine Infektion besser vorbereitet werden. Wie bei einer natürlichen Infektion soll der Corona-Impfstoff in die Nase gelangen: In den kleinen Wassertröpfchen schwimmen harmlose, veränderte Viren, auf die später das Immunsystem reagieren soll“ 331.

	 

	Dass es sich um „harmlose, veränderte Viren“ handelt, darf bezweifelt werden. Ob es sich um einen konventionellen Impfstoff (Lebendimpfung mit attenuierten Viren) handelt, entzieht sich meiner Kenntnis. Gleichwohl: Dass man die Blut-Hirn-Schranke bei derartiger nasaler Applikation umgehen resp. überwinden will, erscheint mir offensichtlich.

	 

	Laut Janich Oliver Janich: Corona-Test schiebt Nano-Roboter in´s Gehirn …, wie zit. zuvor lassen sich beim Zentrifugieren der Corona-Abstrich-Träger Metallteilchen (mit Widerhaken) isolieren und (unter dem Mikroskop, bei 800-facher Vergrößerung) sichtbar machen; solche Metallteile ließen sich durch 5G problemlos antriggern.

	 

	Solches würde exakt den Nanobots resp. deren Anwendung entsprechen, wie ich diese (Bots wie Anwendung) zuvor – aus gegebenem Anlass kursorisch – beschrieben habe.

	 

	Von Ähnlichem wie Janich berichtet auch Bodo Schiffmann 332.

	 

	Bemerkenswerter Weise wurde mir – mirabile dictu – bei meinen einschlägigen Internet-Recherchen von Google der Zugang zu Google Scholar verweigert 333 – ein Schelm der Böses dabei denkt.

	 

	 


MORGELLONS, POLYMERE, (DARPA?)-GELE, MIKROBEN, SCHWERMETALLE UND ANDERE NOXEN IN CHEMTRAILS, SMARTDUST UND „IMPF“-SUBSTANZEN

	 

	 

	„Smart Dust kann in vielfältigen Bereichen eingesetzt werden: für die Umwelt- und Klimaüberwachung zur Erkennung von Luft- oder Wasserverschmutzung, im Smart Farming zur Bodenanalyse und Gesundheitsüberwachung von Pflanzen, in der Industrie zur Zustandsüberwachung von Anlagen und Bauteilen sowie zur vorausschauenden Wartung, im Bereich Sicherheit und Militär zur Aufklärung und Überwachung, und in der Logistik und bei Smart Cities zur Nachverfolgung von Gütern oder zur Überwachung von Infrastruktur wie Brücken,“ So die KI auf einschlägige Nachfrage. 

	 

	Und zu Chemtrails ist zu lesen 335: 

	 

	„Tennessee verbietet umstrittene ´Chemtrails´. In einem beispiellosen Schritt hat der US-Bundesstaat Tennessee einen Gesetzesentwurf verabschiedet, der als direkte Absage an umstrittene Geoengineering-Praktiken wie die sogenannten ´Chemtrails´ zu verstehen ist. Der Gesetzesvorschlag SB 2691/HB 2063, der am 26. März 2024 in Kraft treten soll, verbietet das absichtliche Injizieren, Freisetzen oder Verbreiten von Chemikalien in die Atmosphäre mit dem Ziel, das Wetter oder das Klima zu beeinflussen …

	 

	Die Entscheidung des Senats von Tennessee, die mit einer Mehrheit von 24 zu 6 Stimmen getroffen wurde, sendet ein klares Signal an die Bundesregierung der Vereinigten Staaten. Befürworter des Gesetzes verweisen auf dunkle Kapitel in der Geschichte der US-Regierung, in denen ohne das Wissen der Bevölkerung Experimente mit potenziell schädlichen Substanzen durchgeführt wurden, wie etwa die Operation LAC [336] während des Kalten Krieges …

	 

	Kritiker des Geoengineering sehen in diesen Praktiken nicht nur eine Gefahr für die Umwelt und die Gesundheit der Menschen, sondern auch eine Überschreitung der Regierungsbefugnisse. Sie erinnern an die Verantwortung der Regierung, das Wohl ihrer Bürger zu schützen und nicht hinter ihrem Rücken zu experimentieren.“

	 

	Bereits in TOTENTANZ schrieb ich diesbezüglich 337: 

	 

	Dazu  könnten auch die sog. Morgellons 338gehören (der geneigte Leser beachte den Konjunktiv, den ich benutze, weil ich nicht weiß, was sich die kranken Hirne der Globalisten und Transhumanisten ausdenken, seien es tatsächlich weitere Experimente an Menschen, seien es Falschmeldungen, mit denen man – in altbekannter STASI-Manier – alle „Truther“ (qui pro veritate milita[n]t[es]) diskreditieren will.

	 

	Im Standard ist hierzu zu lesen 339: „Dass das Coronavirus und die Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie gefundenes Fressen für Verschwörungserzähler sind, hat sich schon vor Monaten gezeigt. Maßnahmenkritik verunsicherter Menschen vermischt sich dabei häufig mit kruden Verschwörungsmythen. Seit kurzem ist ein neue Erzählung im Umlauf, die auf Telegram verbreitet wird. Laut ihr sind Covid-19-Tests und Mundschutzmasken mit genetisch modifizierten Parasiten namens ´Morgellons´ präpariert, die krank machen würden – obwohl es sich in Wirklichkeit bloß um Fussel handelt.“

	 

	In einem medizinischen Lexikon (für Laien wie Mediziner) ist diesbezüglich zu lesen 340:

	 

	„1 Definition

	Die Morgellons-Krankheit ist eine wahrscheinlich psychisch bedingte Erkrankung, die als Variante des Dermatozoenwahns angesehen wird.

	 

	2 Ätiologie

	Die genaue Ätiologie der Krankheit ist unklar. Am ehesten handelt es sich um eine vom Patienten durch psychische Faktoren fehlinterpretierte Dermatose. Die früher angenommene These, dass es sich um eine Infektion mit Bakterien, Mykobakterien oder Pilzen handeln könnte, hat sich bisher nicht bestätigt. In einer Studie des Centers for Disease Control and Prevention [das, nicht erst seit „Corona“, für besonders unabhängige Forschung steht – bekanntlich hebt ein kleiner Scherz, zur rechten Zeit, Stimmung und Gemütlichkeit] wurden 115 Patienten untersucht, bei denen keinerlei Parasiten oder Mykobakterien nachgewiesen werden konnten. Mikroskopisch konnten in einigen Fällen Zellulosefasern nachgewiesen werden, die wahrscheinlich von Baumwollstoffen stammen. Die Rolle der Fasern in diesem Krankheitsbild ist bislang unklar. Frauen sind häufiger betroffen als Männer.“

	 

	Und die PHARMAZEUTISCHE ZEITUNG schreibt 341: „Hauterkrankungen können durch Wahnvorstellungen bedingt sein. Dabei bilden sich die Betroffenen ein, ihre Haut sei von unsichtbaren Tieren besiedelt. Von der sogenannten Morgellons-Krankheit haben viele Apotheker und Ärzte noch nie etwas gehört. Jedoch werde diese im Internet als ´neue verschwiegene gefährliche Epidemie´ bezeichnet und ausführlich beschrieben …

	 

	Die Patienten kommen mit erheblichen Hautent-zündungen, schmerzhaften Wunden, …, Haarausfall und Augenbeschwerden zum Arzt. Viele leiden auch an massiven systemischen Erkrankungen ... Oft brächten sie Hautproben oder Bestandteile der angeblichen winzigen Tierchen mit und bestünden auf einer umfassenden Diagnostik.

	 

	Typisch sei eine Unbelehrbarkeit, auch wenn alle möglichen Differenzialdiagnosen ausgeschlossen sind. Der Arzt warnte vor der Verordnung von antiparasitären Mitteln oder Anthelmintika, da dies die Patienten in ihrem Dermatozoenwahn bestärke. Als Mittel der Wahl nannte er Olanzapin oder Risperidon [Neuroleptika zur Behandlung schizophrener Psychosen!] über mindestens drei Monate. Ob dies die Halluzinose langfristig beseitigen kann, sei noch offen.“

	 

	Über Morgellons und Chemtrails schrieb ich bereits früher 342 wie folgt; der geneigte Leser möge sich selbst eine Meinung bilden, ob die (sei es durch Chemtrails, sei es durch Tests, jedenfalls über-flüssig wie durch einen Kropf) Betroffenen an einem Dermatozoen-Wahn leiden – o sancta simplicitas seu bona sive sinistra:

	 

	Was wohl passiert mit all den Substanzen – s. kursorische Übersicht im Folgenden –, die (als Nanopartikel oder in sonstiger Form) in Chemtrails enthalten sind? In der Tat, sie regnen nieder. Und sind, nur beispielsweise, Hauptbestandteil des Feinstaubs und der Feinstaubbelastung, die namentlich (und fälschlich) den Dieselfahrzeugen zugeschrieben wird!

	 

	Der interessierte Leser sei weiterführend auf nachfolgende Übersicht über Inhaltsstoffe von Chemtrails und deren – der Inhaltsstoffe – Wirkungen verwiesen (nach: Analyse von Chemtrails-Fallout, http://www.chemtrails-info.de/chemtrails/fallout-analyse.htm, abgerufen am 18. 08.2020):

	 

	     

	Barium in Chemtrails:

	 

	
	• Positive Barium-Tests: http://www.carnicom.com/flame1.htm

	• Barium-Nachweis durch Elektrolyse: http://www.carnicom.com/precip1.htm

	• Barium-Nachweis durch Spektroskopie: http://www.carnicom.com/spectra1.htm

	• Die Toxizität von Barium: http://www.carnicom.com/ppm1.htm



	 

	      Aluminium:

	 

	
	• Nachweis von Barium und Aluminium: www.holmestead.ca/chemtrails/soilradar.html



	 

	     Biologische/bakterielle Bestandteile:

	 

	
	• Nachweise positiv: 



	http://www.carnicom.com/lab1.htm

	
	• Differenzierung biologisch-bakterieller Bestandteile: 



	http://www.carnicom.com/bio1.htm  

	
	• Erneuter Nachweis biologisch-bakterieller Bestandteile: 



	http://www.carnicom.com/bio4.htm

	 

	     Schimmelpilze:

	 

	
	• Verschiedene Schimmelpilzarten in Chemtrails: 



	http://www.carnicom.com/mold1.htm

	
	• Krankheiten, die durch Schimmelpilze in Chemtrails verursacht werden: http://www.carnicom.com/mold2.htm



	 

	     Fiberfasern ( sog. „Engelshaar“):

	 

	
	• Fallout:  Polymer-Fasern („Engels-Haare“), Mineralpulver, Gelmasse: http://www.chemtrails-forum.de/fasern.htm

	• Gift, das vom Himmel fällt: 



	http://www.netowne.com/environmental/contrails/willthomas/contrails.htm

	
	• Partikel, die in Chemtrails vorhanden sind: http://www.carnicom.com/particle.htm

	• Ungewöhnliche medizinische Befunde in diesem Kontext: 



	http://www.carnicom.com/med1.htm

	
	• Mikroskopisch kleine Fasern in gemahlenen Proben nachweisbar: 



	http://www.carnicom.com/micro2.htm

	 

	     Gel-Bestandteile von Chemtrails:

	 

	
	• Gel-Fallout-Report:



	http://www.carnicom.com/ground6.htm

	
	• Gel-Bestandteile:



	http://www.carnicom.com/gel2.htm

	
	• Gele unter dem Mikroskop:  



	http://www.carnicom.com/ground7.htm

	 

	     Regenwasser-Untersuchungen:

	 

	
	• Regenwasserprobe 2010: 



	http://rss-video.net/chemtrails-regenwasserprobe-vom-21-07-2010-fallout/

	
	• Schnee- und Regenwasseranalysen 2005: http://www.chemtrails-info.de/chemtrails/dt-regen-und-schneewasseranalysen.htm

	• Metalle im Regenwasser: 



	http://www.carnicom.com/rain1.htm

	      

	Es leuchtet jedem, der noch halbwegs zu denken imstande ist, ein, welch – kleiner Scherz am Rande – unmittelbar gesundheitsfördernde Wirkung solche Inhaltsstoffe von Chemtrails haben. Weltweit. Seit mittlerweile Jahrzehnten.

	 

	Und es  leuchtet ebenso unmittelbar ein, dass man diejenigen, die für solches Verantwortung tragen, und die, die derartige Schandtaten vertuschen, nur Verbrecher nennen kann. Wie also mag man eine Sahra Wagenknecht nennen? 

	(S.: Wagenknechts  Wochenschau: Alles Verschwörungs-theorien?! Über schräge Debatten und warum der Steuerzahler wieder der Dumme ist, https://www.youtube.com/watch?v=t7_sLtCKULE, abge-rufen am 18.08.2020.)

	 

	Anmerkung: Bemerkenswert ist, dass seit Beginn der Corona-Massen-, namentlich seit Beginn der -Selbst- und Schnell-Testungen sehr viel weniger Flieger zu beobachten sind, die Chemtrails versprühen! (Wie ich diese, die Flugzeuge wie die Chemtrails, am Himmel über Landshut – in unmittelbarer Nähe zum Münchner Flughafen, der auch militärisch genutzt wird! – zuvor, im Laufe der Zeit, tausendfach beobachten konnte!)

	 

	Insofern und insoweit man heutigentags den „Mist“ (ob nun mit oder ohne Parasiten) per Corona-Teststäbchen in die Nase schiebt, den Mist, der zuvor versprüht wurde, erübrigen sich, in der Tat, die Chemtrail-Flieger.

	 

	 


ES WIRD GEMORDET

	MIT LEICHTER HAND

	 

	 

	In einer Vielzahl von Büchern habe ich bereits zuvor dazu ausgeführt, wie unsere „Oberen“ uns belügen und betrügen, wie sie uns unterdrücken und versklaven, wie sie Krankheiten erfinden, um uns mit Hilfe der „Therapie“ solch fiktiver Erkrankungen zu töten (Lemmata: Bevölkerungsreduktion; Georgia Guidestones: „MAINTAIN HUMANITY UNDER 500,000,000 … GUIDE REPRODUCTION WISELY …“), welcher Mittel sie sich bei ihrem diabolischen Tun bedienen, wie ihr Herrschafts- und Unterdrückungsapparat sich mehr und mehr von einem neoliberalen zu einem global-transnational faschistischen System wandelt; darüber hinaus habe ich ähnliche Themen mehr – wie beispielsweise Trans- und Posthumanismus – behandelt, die, namentlich letztere, zutiefst mit den globalen Herrschaftsstrukturen verquickt sind. 

	 

	Nur partes pro toto seien diesbezüglich 345 346 347 348 349 350 351 352 353 354 355 356 357 358 359 360 361 genannt.

	
 

	
		DER GEIST-MATERIE-DUALISMUS – EIN MATERIALISTISCHES WELT- UND MENSCHEN-BILD



	 

	Zweifelsohne hat die moderne Medizin große Erfolge zu verzeichnen. Gleichwohl gibt es eine Reihe von Krankheiten, bei denen sie „versagt“. Denn allzu sehr ist sie dem Geist-Materie-Dualismus, einem materialistischen Welt- und Menschenbild, einer Reduktion des lebenden menschlichen Organismus´ auf seine bloße Biologie verhaftet. Infektiologie (Antibiotika), Immunologie und Endokrinologie (synthetische Herstellung von Hormonen), Endoprothetik und Mikrochirurgie, kardiologische/kardiochirurgische Untersuchungs- und Behandlungsmethoden, die Entwicklung bildgebender Verfahren (von der konventionellen Röntgenaufnahme bis zum MRT) sowie Fortschritte in der Reproduktionsmedizin (hormonale Empfängnisverhütung, In-vitro-Fertilisation) sind nur einige, wenige Stichworte für medizinischen Fortschritt – ungeachtet der Frage, ob alles, was medizinisch möglich und machbar, auch sinnvoll und ethisch-moralisch zu verantworten ist. Indes: Allzu sehr ist die moderne Medizin dem descartschen Rationalismus (cogito ergo sum – ich denke, also bin ich) und dessen Geist-Materie-Dualismus, seinem materialistischen Welt- und Menschenbild, der Reduktion des lebenden menschlichen Organismus´ auf die bloße Mechanik und somit einem Menschen-, Gesundheits- und Krankheits-Verständnis verhaftet, das in der virchowschen Zellularpathologie seinen (vorläufigen?) Höhepunkt fand 363.

	
 

	
		AIDS – EIN VIRUS SCHWIRRT WIE EIN APOKALYPTISCHER REITER UM DIE WELT



	 

	Folgendes Interview wurde mit einer renommierten BioWissenschaftlerin geführt: Frage: „Ist HIV die Ursache von AIDS?“ Antwort: „Dafür gibt es keinen Beweis.“ Frage: „Warum nicht?“ Antwort: „Namentlich deshalb, weil es keinen Beweis gibt, dass es überhaupt AIDS gibt.“ Frage: „Haben nicht Gallo und Montagnier das HI-Virus isoliert?“ Antwort: „Nein.“ AIDS – ein Virus schwirrt wie ein apokalyptischer Reiter um die Welt, seit man die neue Krankheit 1981 entdeckte. 1985 machten sich Forscher dann in Afrika auf die Suche nach AIDS-Kranken. Doch es wurden keine Patienten mit den für AIDS typischen Symptomen gefunden. Zudem gab es kein Geld, um HIV-Tests durchzuführen. Deshalb wurde von der Weltgesundheitsorganisation für Afrika 1986 eine neue AIDS-Definition festgelegt, sie gilt zwischenzeitlich für alle Entwicklungsländer: AIDS kann demnach mit bloßem Auge erkannt werden, zwei Hauptkriterien (beispielsweise mehr als 10 Prozent Gewichtsverlust, länger als ein Monat Durchfall) und ein Nebenkriterium (z.B. allgemeiner Juckreiz und Lymphknoten-Schwellungen) müssen vorliegen, damit die Diagnose „AIDS“ gestellt werden darf. Nicht gerade spezifische Merkmale für eine angeblich neue Krankheit. Zudem unterscheiden sich verschiedene Ethnien hinsichtlich ihres HLA-Systems, bisweilen erheblich; allein deshalb sind namentlich SüdafrikanerInnen schon von Natur aus öfter, vermeintlich, HIV-positiv. Nicht selten werden auch Schwangere falsch-positiv getestet: Weil Mutter und Kind jeweils nur zur Hälfte genetisch identisch sind, kommt es zu Antigen-Antikörper-Reaktionen, die zu den falschen Test-Ergebnissen führen. Nichtsdestotrotz unterzieht man vermeintlich HIV-positiv Schwangere ggf. einer Zwangsbehandlung – mit fatalen Folgen, vornehmlich für die Un- und Neugeborenen. Derart jedenfalls wird nicht selten behandelt, was keiner Behandlung bedarf – oftmals mit tödlichen Folgen … 364

	
 

	
		DAS MONO-KAUSALE, KARTESIANISCHE ERKLÄRUNGSMODELL VON KRANKHEITEN UND SEINE FOLGEN



	 

	Es scheint mehr als fraglich, ob überhaupt pathogene Viren existieren: Einschlägige Krankheitsbilder, die angeblich die Folge einer Infektion durch vermeintlich krank machende Viren sind, bringen nichts anderes zum Ausdruck als ein gravierendes Ungleichgewicht zwischen den Daseins-Bedingungen des je Betroffenen und den kompensatorischen Möglichkeiten seines Genoms, seiner Epigenetik und – auch – seines humanen Mikrobioms; dann, immer dann, wenn Elend und Not des Menschen (physisch, psychisch, sozial und sicherlich auch spirituell im Sinne von Sinnfindung und Sinngebung) größer sind als seine (von Gott, der Schöpfung, von wem auch immer im Rahmen eines gigantischen Plans, den wir fälschlicherweise Evolution nennen, vorgegebenen) Kompensations-Möglichkeiten, wird er, der Mensch, erkranken. Zwangsläufig. 

	 

	Insofern ist Krankheit der Beweis dafür, dass der je Betroffene „außer Ordnung“ geraten ist. In solch hoch-komplexen Dimensionen sind Krankheit wie Gesundheit zu verstehen und zu verorten – ein mono-kausales, kartesianisches  Erklärungsmodell (hier Ursache, dort Wirkung) geht am tatsächlichen Sachverhalt vorbei. Indes: Es bedient die Interessen der Medizin-Lobby und der Ärzte, die, mit Verlaub, zu blöd sind zu denken, aber nicht blöd genug, um nicht ans Geld-Verdienen zu denken und sich auf dasselbe zu verstehen. Aufs Verdienen an und mit der Dummheit und/oder der Unwissenheit der Massen. Die, letztere, ihre Ignoranz, auch ihre Gutgläubigkeit, nicht zuletzt ihre Feigheit – gegen vorgegebene, oktroyierte Denk- und Verhaltens-Strukturen aufzubegehren – teuer bezahlen. Nicht selten mit ihrem Leben. 

	 

	Wie all jene, die einer vermeintlichen „AIDS“-Erkrankung zum Opfer gefallen sind. Wie diejenigen, die heutigentags den „Impfungen“ gegen „Corona“ zum Opfer fallen. Die, allesamt und in der Tat, Opfer sind. Weil sie schlichtweg getötet wurden. Weiterhin getötet werden. Ermordet wurden. Ermordet werden. Heimtückisch. Ohne dass die Mörder sich verantworten müssen. Jedenfalls nicht vor einem irdischen Gericht. Jedenfalls bisher 373.

	 

	
 

	
		SEIT 1996 ALS ERSTES SÄUGETIER DAS SCHAF DOLLY GEKLONT WURDE, IST GRUNDSÄTZLICH DAS KLONEN JEDES SÄUGETIERS, ALSO AUCH VON MENSCHEN MÖGLICH



	 

	Transhumanisten beschäftigten sich mit Eugenik und deren Grenzgebieten, sie beschäftigen sich mit regenerativer Medizin und dem Züchten menschlicher „Bestandteile“ (von Haut über Gliedmaßen bis zu menschlichen Organen), sie beschäftigen sich mit der Transplantation sämtlicher Körperteile (und mit ernsthaften Überlegungen sowie Vorbereitungen, menschliche Gehirne zu transplantieren); sie beschäftigen sich mit allen nur denkbaren (weiteren) Eingriffen ins menschliche Erbgut (mit dem Ziel, „trans“-humane Menschen zu züchten), sie beschäftigen sich mit dem Einbau künstlicher Sinnesorgane zum Zwecke der Verbindung von Mensch und Maschine, also mit der Schaffung von Cyborgs; sie beschäftigen sich mit der digitalen Speicherung menschlichen Bewusstseins in Computern und mit der Her- und Bereitstellung von Gehirn-Bewusstsein-Computer-Schnittstellen (Brain-Computer-Interfaces), sie beschäftigen sich (somit auch) mit der Entwicklung von „Super-Intelligenz“; sie beschäftigen sich, nicht zuletzt, mit Nanotechnologie und nanotechnologischen Biotechnologien, mit Kybernetik, mit Kryonik u.v.a.m.

	 

	Trans-Humanisten träumen davon, ihre sinnliche Wahrnehmung zu trans-zendieren (mit Hilfe entsprechender technischer Hilfsmittel); sie träumen davon, un-mittelbar (ohne Tastatur, Spracheingabe und dergleichen) mit Computern zu kommunizieren, um sich neue Kommunikations- und Handlungsmöglichkeiten zu erschließen. Mittels Computertechnik, aber auch mit Hilfe von Nanotechnologie und Genetic Engineering sowie durch das Hochladen je eigenen Bewusstseins in Einheiten Künstlicher Intelligenz wollen Transhumanisten sich neu bilden und formen. In Folge wäre es erforderlich, die Rechte und Normen einer solch transhuman transformierten posthumanen Gesellschaft und der in ihr lebenden Trans- und Posthumanen neu zu benennen und neu zu benamen.

	 

	Jedenfalls: Seit 1996 als erstes Säugetier das Schaf Dolly geklont wurde, ist grundsätzlich das Klonen jedes Säugetiers, also auch von Menschen, möglich: „Selbstverständlich ging es in allen Dolly-Debatten nicht um geklonte Schafe, sondern um die Möglichkeit der künstlichen Reproduktion von Menschen.“

	 

	Quintessenz all dessen: Wissenschaftlich-technische Entwicklung löst per se weder soziale noch individuelle Probleme, vielmehr verhindert der technokratische Ansatz der Trans-/Posthumanisten die Sicht auf gesellschaftliche Zusammenhänge und Widersprüche, auf den globalen neoliberalen Kontext als Ursache für Armut und Not, für Ausbeutung und Krieg; deshalb sind Trans- und Posthumanismus als Gesellschaftstheorie untauglich, weil in ihrem Menschenbild reduktionistisch, in ihrem wissenschaftsphilosophischen Konzept technizistisch und dadurch, in toto, zur  Schaffung einer – tatsächlich – humanen Gesellschaft im Interesse der überwiegend Mehrheit der Menschen ungeeignet: Der Transhumanismus verheißt den Menschen das (z. B. Grenzenlosigkeit, Unsterblichkeit), was ihnen, in concreto, ihre Würde, ihr individuelles Mensch-Sein nimmt – nicht zuletzt durch die in-humanen Manipulationen, welche die Menschen zum Erreichen solch trans- und post-humaner Ziele über sich ergehen lassen und die sie anderen aufzwingen müssen.

	 

	Aus gegebenem Anlass gilt in diesem Kontext festzuhalten: Schon 2012 lag der Bundesregierung das Drehbuch zur derzeit stattfindenden (Corona-) PLANdemie vor; eine solche „Pestilenz“ (nach all den getürkten „Seuchen“ zuvor) erahnend hatte ich zu diesem Zeitpunkt bereits ein Medikament zum Patent angemeldet, das eine FAKEdemie durch Unterbrechung der Infektionsketten verunmöglicht hätte – das, was aus dem Plan der herrschenden „Eliten“ und aus meiner Patentanmeldung wurde, müssen Millionen, müssen Milliarden von Menschen nun weltweit ertragen. Denn geradezu pathognomisch herrscht in unseren Tagen eine Pseudowissenschafts-Gläubigkeit, sozusagen als Glaubensbekenntnis einer „neuen Zeit“. Der  von Corona. In der – nach Goebbels – gilt: „Wenn man eine große Lüge erzählt und sie oft genug … [erwähnt], werden die Leute sie am Ende glauben.“ Und ihre Folgen – mehr volens als nolens – ertragen. 

	 

	Von solch „neuen“ Lehren in einer vorgeblich „neuen Zeit“, die mit Überwachung und MindKontrol, mit Eugenik und Trans-Humanismus, die mit der totalen digitalen Transformation unserer Gesellschaft aufs engste verbunden, die gleichsam der Prototyp einer hybriden Kriegsführung und eine Kriegserklärung an und gegen die gesamte Menschheit sind, handelt deshalb vorliegendes Buch. Und vorliegende Reihe. Die – folgerichtig, ultimativ – die Frage stellen: Was bleibt vom Mensch im Trans-Humanismus, in einer post-humanen Zeit?

	 

	Fast alle Trans-/Post-Humanisten verfolgen ein elitär-technokratisches Konzept, das nicht nur den bedingungslosen technologischen Fortschritt, mithin eine globale Technokratie, sondern auch die Unterordnung gesellschaftlicher Entwicklung und individuellen Seins unter das Prinzip neoliberaler Profitmaximierung postuliert. Dadurch, dass Transhumanisten „Bewusstsein“ (was auch immer sie darunter verstehen mögen) in Künstliche Intelligenz (KI) und diese, konsekutiv, sequentiell, von einer KI in die nächste verlagern resp. eine globale KI schaffen (wollen), in die sämtliche individuelle Bewusstseins-Zustände eingehen, soll eine „Unsterblichkeit“ des je Einzelnen (jedenfalls eine solche seines angeblichen Bewusstseins, wenn auch nicht seines bewussten Seins) geschaffen werden – die Superintelligenz, eine Kreation unabhängig von der jeweiligen Kreatur, die dadurch entstehen könnte, erscheint ebenso irreal wie beängstigend; es bleibt die Frage: Was ist Hybris von Psycho- und Soziopathen, was machbar, was (im Sinne vernünftig bedachten Fortschritts) gar zu raten?

	 

	Und unweigerlich drängt sich eine weitere Frage auf: Wo bleibt der Mensch mit dem, was ihn, den Menschen, aus- und, überhaupt, zum Menschen macht? Wo bleibt der Mensch mit seinen Hoffnungen und Wünschen, mit seiner Trauer und Freude, mit seinen je eigenen Wertvorstellungen, mit solch höchst individuellen Konglomeraten, die sich nicht in eine Cloud hochladen, die sich nicht trans- und uniformieren lassen? Wollen wir also eine Existenz um der Existenz willen? Wollen wir eine Existenz jenseits jeglicher Individualität (ertragen)? Jedenfalls: Spätestens dann, wenn transhuman(istisch)e Ziele und eine posthumane Gesellschaft (letztere als Folge ersterer) als weltanschaulich-philosophischer Imperativ formuliert werden – mit  Zielen, die vermeintlich ehren, die, indes, nur vorgeblich hehre –, erscheint es geboten, solch Bestrebungen Einhalt zu gebieten; sinnvoller wäre es sicherlich (gewesen), bereits den Anfängen zu wehren 375.

	 


DER MENSCH ALS „SECUNDUS DEUS“ – DIE BESTREBUNGEN DER TRANS-HUMANISTEN: „DA REGST DU DICH NACH EWIGEN NORMEN, DURCH TAUSEND, ABERTAUSEND FORMEN, UND BIS ZUM MENSCHEN HAST DU ZEIT“: DER GOLEM SCHEINT MÖGLICH

	 

	
„Schon der englische Science-Ficition-Autor H. G. Wells spekulierte, beeinflusst und beeindruckt durch Charles Darwins ´Entstehung der Arten´, vor über 100 Jahren über die Zukunft des Menschen. Nach Wells hofften viele Autoren, ´dass sich der Mensch biologisch zum Homo Superior vervollkommne´ … Sehr bald wurden solche und ähnliche Vorstellungen im Herrschaftsinteresse des Kapitals genutzt und oft für antihumane Ziele missbraucht. Barbarische, mörderische Folgen hatte die Anwendung der faschistischen Rassentheorie … Der Zoologe Julian Huxley benutzte 1957 als erster den Begriff ´Transhumanismus´ …: ´Die menschliche Spezies kann über sich selbst hinauswachsen, wenn sie es möchte – nicht nur sporadisch, ein Individuum auf die eine Art, ein anderes auf eine andere Art und Weise, sondern als Gesamtheit, als Menschheit. Wir brauchen einen Namen für diese neue Überzeugung. Vielleicht kann Transhumanismus dienen: Der Mensch bleibt Mensch, aber er transzendiert sich selbst durch die Verwirklichung neuer Möglichkeiten in und über seine menschliche Natur´“ 417.

	 

	Im Geiste solch sozialdarwinistischer Ideologie wird die Fortpflanzung „Gesunder“ begünstigt (s. beispielsweise die Idee des Lebensborn 418) sowie die Reproduktion „Kranker“, beispielsweise durch Zwangssterilisation und Euthanasie, verhindert (ευ: gut, angenehm; θάνατος: Tod) – welch Blasphemie.

	 

	Oft beziehen sich Rassehygieniker – ebenso gerne wie zu Unrecht – auf die Vorstellungen philosophischer „Klassiker“, beispielsweise auf die von Platon (πολιτεία) oder Thomas Morus (Utopia); die machtpolitischen Aspekte eugenischer und rassehygienischer Ideologien (und deren Umsetzung durch eine verschwindend kleine herrschende Schicht) lassen sich z.B. bei Michel Foucault nachlesen; sie werden von ihm als Bio-Politik bezeichnet 419.

	 

	Selbst in sozialdemokratischen/sozialistischen Kreisen war die Eugenik ein Thema; so gilt Alfred Grotjahn, in der Weimarer Republik SPD-Politiker und Hochschullehrer, nicht nur als Begründer der Sozialhygiene, sondern auch als spiritus rector einer „sozialistischen Eugenik“, die, wenn auch nur als „ultima ratio“, Anstaltsunterbringung und eugenisch begründete Zwangssterilisation vorsah 420.  

	 

	Zwangssterilisationen aus eugenischen Gründen gab es beispielsweise auch in – dem ach so fortschrittlichen – Schweden, und zwar bis weit in die Siebziger des vergangenen Jahrhunderts 421; auch in Dänemark und Finnland wurden (ebenfalls bis in die späten Siebziger) insgesamt mehrere Zehntausende zwangsweise sterilisiert 422.

	 

	In Deutschland machte in der Nachkriegs-Ära eine Vielzahl von Eugenikern (als Humangenetiker) Karriere, besetzte(n) – constructio ad sensum; oder auch nicht; wer  unserer Leser, Liebste, wird wohl diesen Einschub verstehen? –, besetze(n) beispielsweise Medizin-Lehrstühle; allein an der Uniklinik in Münster wurden vier vormalige Eugeniker Dekan, darunter Otmar Freiherr von Verschuer; einer seiner Doktoranden war Josef Mengele gewesen 423.

	 

	Nach Schätzungen des Bundesjustizministeriums(!) wurden bis 1992 in der Bundesrepublik jährlich(!) 1.000 „geistig behinderte“ Frauen ohne ihr Einverständnis oder gegen ihren dezidierten Willen zwangssterilisiert 424.

	 

	Und 1999 verstieg sich der „Philosoph“ Peter Sloterdijk zum Postulat, es sei erforderlich, „Regeln für den Menschenpark“ aufzustellen, was (völlig zu Recht) Ernst Tugendhat dazu veranlasste, in einem ZEIT-Artikel (vom 23. September 1999) zu entgegnen: „Es gibt keine Gene für die Moral. Sloterdijk stellt das Verhältnis von Ethik und Gentechnik schlicht auf den Kopf“ 425. Gleichwohl erfreut sich Sloterdijk, nach wie vor, großer Aufmerksamkeit in den Medien; die Herrschenden zeigen sich meist dankbar gegenüber ihren Vasallen.

	 

	Wovon also träumen Transhumanisten? Was haben sie schon verwirklicht? Was sind ihre Ziele? Nutzt dies den Menschen? (Wir haben, Liebste, hierzu bereits ausgeführt zuvor; gleichwohl seien die Essentials nochmals benannt:)

	 

	Transhumanistisches Gedankengut beschäftigt sich namentlich mit der Eugenik – heutzutage aus unheilvoller (deutscher) Erfahrung Humangenetik genannt –, also mit genetischen Manipulationen im weitesten Sinne bis hin zum Klonen von Lebewesen, letztlich auch von Menschen, mit In-vitro-Fertilisation sowie Pränatal- und Präimplantationsdiagnostik, mit Embryopathien und gentechnischen Möglichkeiten, diese zu verhindern, mit regenerativer Medizin und dem Züchten menschlicher „Bestandteile“ (von Haut über Gliedmaßen bis hin zu menschlichen Gehirnen), mit der Transplantation sämtlicher Körperteile (mit ersten ernsthaften Überlegungen und Vorbereitungen, menschliche Gehirne zu transplantieren), mit allen nur denkbaren (weiteren) Eingriffen ins menschliche Erbgut (mit dem Ziel, künstliche, „trans“-humane Menschen zu züchten), mit dem Einbau künstlicher Sinnesorgane zum Zwecke der Verbindung von Mensch und Maschine, mit der digitalen Speicherung menschlichen Bewusstseins in Computern und der Her- und Bereitstellung von Gehirn-Bewusstsein-Computer-Schnitt-stellen, (somit auch) mit der Entwicklung von „Super-Intelligenz“, mit Gentechnik allgemein und mit all den Möglichkeiten, die sich aus der Anwendung derselben auf den Menschen ergeben, mit Nanotechnologie und nanotechnologischen Biotechnologien, mit Kybernetik, mit Kryonik u.v.a.m.

	 

	Die Gentechnik nimmt gezielt Einfluss auf das Genom (Erbgut) von Lebewesen (einschl. Viren); sie fußt auf den Erkenntnissen der Genetik und Molekularbiologie. Derart lassen sich gentechnisch veränderte Organismen herstellen, die eine andere, neu zusammengesetzte (rekombinante) DNA und damit andere Eigenschaften enthalten als zuvor 426.

	 

	Weil alle Lebewesen einen grundsätzlich gleichen genetischen Code aufweisen, kann eine Rekombination von DNA und Genen innerhalb derselben Art oder auch über Artgrenzen hinweg erfolgen 427.

	 

	Die sogenannte rote Gentechnik (rot: Assoziation Blut) umfasst Anwendungen im Bereich Medizin/Pharmazie; Anwendungsbereich u.a.: Diagnostika, Therapeutika, Impfstoffe u.a.m.; Produktion von medizinischen Wirkstoffen (beispielsweise Insulin, Interferon, Blutgerinnungsfaktoren, Wachstumshormonen) durch genetisch veränderte Organismen; Entwicklung von Modell-Organismen, die dann ihrerseits wieder zur Entwicklung und Herstellung neuer Diagnostika und Therapeutika genutzt werden 428 429.

	 

	Ein historische Meilensteine für die Entwicklung medizinische Genetik und Biotechnologie war die Entdeckung der Mikroorganismen – zu Ende des 19. Jahrhunderts durch Robert Koch, Friedrich Löffler (einen Koch-Schüler), Edwin Klebs, Jakob Henle u.v.a.m. –  sowie des Penicillins (1928 durch Fleming) Medizinische Mikrobiologie. Wikibooks.org wie zitiert zuvor.

	 

	Von überragender Bedeutung für Genetik und Gentechnologie war die Entschlüsselung der DNA-Struktur (DNA-Doppelhelix, Watson-Crick-Spirale) in den frühen Fünfzigern des vergangenen Jahrhunderts 430. Seit dem Jahr 2000/2001 ist das gesamte menschliche Genom entschlüsselt 431 432.

	 

	Heutzutage sind Gentechnik und Gentherapie im Bereich roter Biotechnologien auf vielfältige Weise anwendbar; grundsätzlich unterscheidet man einen In-vitro- und einen In-vivo-Ansatz; bei ersterem werden dem Patienten Zellen entnommen, gentechnisch in vitro („im [Labor-]Glas“, also außerhalb des lebenden Organismus´) verändert und wieder appliziert; bei letzterem erhält der Patienten die Korrektur-DNA direkt, und zwar mit Hilfe von Vektoren (Transportvehikeln, z.B. Retro-Viren) 433.

	 

	Biopharmazeutika (beispielsweise Insulin, Interferon etc.) werden durch die gentechnische Veränderung von Mikroorganismen hergestellt; eine Vielzahl von pharmazeutischen Biotechnologie-Produkten ist in der „Pipeline“; sog. Drug-Delivery-Systeme kommen beim Menschen „personalisiert“, namentlich in der Behandlung von bösartigen Erkrankungen, zur Anwendung (Einsatz von biotechnologisch hergestellten Medikamenten mit gezieltem Eingriff in die Steuerungsmechanismen von Zellwachstum und Zellreproduktion des ganz konkreten, individuellen Patienten) 434.

	 

	„Gene Therapy Clinical Trials Worldwide“ ist eine Übersichtsdatenbank, welche ebenso die bisher durchgeführten wie die derzeit noch laufenden klinischen Gentherapie-Studien umfasst 435; weltweit erstes gentherapeutisches Fertig-Arzneimittel ist „Gendicine (rAD-p53)“ (zur Behandlung von Krebserkrankungen mit Hilfe onkolytischer Viren) 436.

	 

	Dessen Behandlungs-„Erfolge“ (seit 2003) sind indes, euphemistisch ausgedrückt, mehr als fraglich. Offensichtlich ist es doch nicht so einfach, dem lieben Gott ins Handwerk zu pfuschen und der Natur in die Suppe zu spucken. Auch hier klaffen Anspruch und Wirklichkeit weit auseinander.

	 

	Gott sei Dank, ist man anzumerken geneigt. Jedenfalls, wenn man bedenkt, welche  Möglichkeiten mikrobiologisch-gentechnisch-gentherapeutischer Eingriffe sich (z. B. zur Schaffung eines „Über-Menschen“) tatsächlich schon ergeben resp. (bei Umsetzung all dessen, was bald möglich sein wird) ergäben (und gleichzeitig berücksichtigt, dass solche Eingriffe wie die ihnen zugrunde liegenden transhumanistisch-ideologischen Wertvorstellungen ja nicht per se dem Wohl der Menschen dienen müssen, vielmehr und viel mehr den Herrschaftsinteressen einiger weniger nützen könnten!).  

	 

	In der Diagnostik spielen sog. Bio-Chips eine zunehmend größere Rolle; auf diese werden die genetischen Informationen der Betroffenen aufgebracht; so lassen sich, innerhalb kürzester Zeit und telemetrisch, nicht nur Patienten-Daten abrufen (und durch den behandelnden Arzt ggf. therapeutisch einstellen), sondern auch zu überwachende Personen eindeutig identifizieren und exakt lokalisieren 437 438 439. 

	 

	Derart – und pars pro toto – können auch Bio-Chips sowohl Segen als auch Fluch sein!

	 

	Schließlich spielt die Regenerationsmedizin (Entwicklung und Anwendung von Verfahren zur Züchtung von Geweben und Organen) eine bedeutende Rolle in der Gentechnik und in ihrer Anwendung auf den Menschen. Durch sog. Tissue-Engineering lassen sich – durch Aussaat körpereigener Zellen und deren gezielte Vermehrung – Körpergewebe wie, beispielsweise, Haut, Knochen oder Knorpel produzieren 440 441.

	 

	Zumindest theoretisch könnten derart re-produzierte Organe und Gewebe auch zur Schaffung eines künstlichen Menschen dienen.

	 

	Hierzu (Produktion von neuen Geweben und Organen, gleich zu welchem Zweck) sind grundsätzlich auch Verfahren imstande, bei denen Stammzellen eingesetzt werden (gemeinhin am ehesten als Stammzell-Therapie in der Behandlung von Blutkrebs-Erkrankungen bekannt) 442.

	 

	Befürworter der Stammzell-Grundlagenforschung betonen die Möglichkeiten, die sich durch die (zumindest derzeit noch hypothetische) Schaffung neuer Organe (wie z. B. einer neuen Bauchspeicheldrüse) ergeben könnten; die Risiken im Zusammenhang mit der Anwendung von Stammzellen sind jedoch erheblich; immer wieder wird von bösartigen Neubildungen berichtet 443.

	 

	Experimente mit befruchteten Eizellen schließlich sind in hohen Maße ethisch bedenklich; insofern, Liebste, fühlt man sich an Goethes Zauberlehrling erinnert, der die Geister, die er rief, nicht mehr bannen konnte.

	 

	Seit 1996 als erstes Säugetier das Schaf Dolly geklont wurde (mit adulten, ausdifferenzierten Zellen als Überträger der Erbinformationen) 444, ist grundsätzlich das Klonen jedes Säugetiers, also auch von Menschen, möglich: „Selbstverständlich ging es in allen Dolly-Debatten nicht um geklonte Schafe, sondern um die Möglichkeit der künstlichen Reproduktion von Menschen. Schon im Jahr 2000 hatten die beiden ´Väter´ Dollys, der Embryologe Ian Wilmut und der Zellbiologe Keith Campbell, Klartext gesprochen: Von Anfang an sei jedem klar gewesen,´dass sich im Prinzip auch Menschen klonen lassen, wenn es bei Schafen gelingt´“ 445. S. auch 446 447.

	
„Was jahrelang ein Gedankenspiel war, könnte nun Wirklichkeit werden: die Neuauflage eines Menschen. Nicht dass die Forscher bereits geklont hätten. Im Gegenteil: Sie haben die kugelförmigen Embryonen nicht in eine Gebärmutter übertragen, sondern sie in ihre Zellen zerlegt. Diese embryonalen Stammzellen teilen sich nun im Labor weiter und lassen große Hoffnungen wachsen: Sie sollen Ersatzgewebe bilden, das vom Patienten nicht mehr abgestoßen wird. Sie sollen bisher unheilbare Krankheiten heilen. Sie sollen die nächste Revolution in der Medizin einläuten. Die Forscher argumentieren, die Klonexperimente seien nötig, um die vielen noch offenen Fragen zu klären, die es vor einem breiten therapeutischen Einsatz von Stammzellen zu beantworten gelte. Ihnen gehe es zuallerletzt darum, Menschen zu kopieren. Dennoch werden nun die alten Ängste wieder wach. Und die Stammzellforschung, die in Deutschland ohnehin umstritten ist, wird wieder ins Licht der öffentlichen Aufmerksamkeit gerückt …

	 

	Die Klontechnik machte Fortschritte. Forschern gelang es, Ziegen und Rinder, Mäuse, Katzen und Hunde zu klonen. Heute werden Kopien wertvoller Nutztiere und liebenswerter Haustiere routinemäßig im Labor gefertigt. Dabei lernten die Forscher, wie sich der Prozess umkehren lässt, der aus einer einzigen Zelle auf wundersame Weise einen Körper mit komplexen Geweben aus Abermillionen Zellen bildet. Wie sich alte Zellen auf Wiederanfang programmieren lassen, auf offenes Schicksal, auf großes Potenzial. Kurz: wie der biologische Jungbrunnen funktioniert …

	 

	Ein Mensch als zweckgebundene Schöpfung aus dem Labor? Als genetisch geformtes Produkt gesellschaftlicher Erwartungen oder individueller Wünsche? Biologisch sind solche Wahnvorstellungen der Wirklichkeit näher denn je. Wir müssen dafür sorgen, dass sie nicht wahr werden“ 450.

	 

	Weit oben auf der Liste der Ziele, welche die Transhumanisten verwirklichen wollen, steht die „Super-Intelligenz“; eine solche „Super-Intelligenz“ solle dem menschlichen Gehirn nicht nur hinsichtlich Gedächtnis, Kreativität und Problemlösungs-Fähigkeiten, sondern auch ethisch-moralisch überlegen sein – ein wahrhaft hehrer Anspruch!

	 

	Ob die „Super-Intelligenz“ als biologisches Wesen, als technisches Konstrukt oder als Hybrid, also als Mischwesen, realisiert wird, ist grundsätzlich unerheblich (notabene: Hybrid leitet sich her von ὕβρις [Anmaßung, Übermut] – wie unfreiwillig bezeichnend!): “By a ´superintelligence´ we mean an intellect that is much smarter than the best human brains in practically every field, including scientific creativity, general wisdom and social skills. This definition leaves open how the superintelligence is implemented: it could be a digital computer, an ensemble of networked computers, cultured cortical tissue or what have you. It also leaves open whether the superintelligence is conscious and has subjective experiences” 451.

	 

	Eine solche Super-Intelligenz wollen beispielsweise die EU und die USA jeweils in einem Großprojekt (Human Brain Project resp. Brain Activity Map Project) verwirklichen; das menschliche Gehirn soll vollkommen erforscht, nachgebildet und weiterentwickelt werden; die Investitionsvolumina betragen mehrere Milliarden Euro resp. Dollar 452 453.  

	 

	„Streit um das ambitionierte Human Brain Project [HBP]: Mehr als 200 europäische Neuroforscher drohen, das Milliarden-Vorhaben zu boykottieren“, schreibt DIE ZEIT am 22. September 2014 454. „Nun soll das HBP vom Kurs abgekommen sein – das beklagen zumindest mehr als 200 namhafte Neurowissenschaftler in einem offenen Brief an die Kommission. Die Unterzeichner … fordern eine transparentere Vergabe von Forschungsgeld innerhalb des Projekts. Auch solle die künftige Forschungsagenda des HBP von einem unabhängigen Experten-Gremium festgelegt werden“ ibd..

	 

	Offensichtlich sind sich die Forscher nicht einig, wie das Projekt „Super-Intelligenz“ verwirklicht werden und welchen Zielen es dienen soll. Auch ist unklar, ob ein solches Vorhaben sich überhaupt realisieren lässt bzw. in welchem zeitlichen Rahmen (Jahre bis Jahrzehnte) dies möglich sein dürfte 455 456.

	 

	Jedenfalls wollen die Transhumanisten mit Hilfe der Gentechnik „Über-Menschen“ züchten; die Implementierung selbstlernender Programme soll sich ständig verbessernde „Künstliche Intelligenzen“ schaffen. Durch Implantate (Chips, Mikroprozessoren) will man die Denkfähigkeit (was auch immer man darunter verstehen mag) massiv steigern. Als Endziel transhumanistisch-verirrter Vorstellungen wird oft ein Roboter oder Cyborg genannt, der menschliches Bewusstsein in digitalen Speichern enthält 457.

	 

	Cyborgs sind Mischwesen zwischen Mensch und Maschine; humane Körper werden permanent durch künstliche Bauteile ergänzt; als biologische Lebensformen unterscheiden sie sich von den Robotern, die rein technische Apparaturen sind und von Computerprogrammen gesteuert werden 458. Menschen mit technischen Implantaten wie z.B. Herzschrittmachern oder Cochlea- und Retina-Implantaten lassen sich als frühe Vorläufer solcher „Mensch-Maschinen-Komplexe“ betrachten 459 460.

	 

	„Körperteile von toten Babys werden bei ´Partial-birth´-Abtreibungen ´geerntet´ … So etwas geht heute in unserer verdrehten Welt als ´Wissenschaft´ durch: Das ´Ernten´ von Körperteilen toter Babys bei Abtreibungen, damit Profite aus der ´wissenschaftlichen´ Forschung der Biotech-Industrie gemacht werden können … [B]esonders fötale Lebern seien sehr gefragt – obwohl ´zurzeit viele auch intakte Herzen wollen´ … zu Beginn des Tages herrsche … ´ein Wirrwarr´ zu entscheiden, welche fötalen Körperteile die Kunden verlangten und welche Patientinnen an dem Tag Babys haben werden, von denen … sie ernten könnten“ 461.

	 

	„Ein fünftes Video einer Gruppe, die versucht, die dunkle Unterwelt von Planned Parenthood publik zu machen, zeigt eine Angestellte der Organisation, die Erschreckendes zugibt: Abtreibungsärzte liefern in einigen Fällen ´intakte´ Babys für Organentnahmen und Versuche. Wie die Website Lifesite News meldet, enthält das vom Center for Medical Progress produzierte Video plastische Bilder von Rechercheuren, die zuschauen, wie tadellose Organe eines in der 20. Schwangerschaftswoche abgetriebenen Babys entnommen – ´geerntet´ – werden“ 462.

	 

	„Auf die Frage des Undercover-CMP-Vertreters, mit welcher Zahl sie ´zufrieden´ wäre, antwortete Dyer: ´zusätzlich 50 Lebern pro Woche´. ´Wir arbeiten mit einer dreistelligen Zahl von Kliniken und brauchen immer noch mehr´“ 463. „Sie erinnerte sich genau an die Behandlung intakter fötaler Proben, … bei denen … das Herz schlug.

	
Und sie sprach davon, wie sie durch das Gesicht eines abgetriebenen Babys schneiden musste, damit die Techniker sein Gehirn entnehmen konnten – ein Akt, der für sie zu weit ging. Danach kündigte sie“  464.

	 

	Sieht so unsere schöne neue Welt aus, meine Liebe? Technologie-Wahn, gepaart mit kapitalistischer Gewinnsucht? Ohne Rücksicht auf den je einzelnen Menschen, auf Menschlichkeit und Menschenwürde?

	 

	Es ist fraglich, ob jemals Super-Hirne und Super-Intelligenzen geschaffen werden; Gott sei Dank sind die Vorgänge, die in menschlichen Gehirne ablaufen, zu komplex, um sie vollständig zu entschlüsseln und umfassend nachzuahmen. In einem Cyborg beispielsweise müsste ein langsames, aber lebendig-plastisches Gehirn mit einem schnellen, aber starren elektronischen System zusammenarbeiten; Befürworter eines solchen Technologie-Wahns halten entgegen, dass der Verzicht auf ein menschliches Gehirn durchaus denkbar sei.

	 

	Und was wäre, wenn ein solcher Hybrid, wohlbedacht gesteuert oder in eigener Hybris, „entartet“ (Gretchenfrage: Welcher Art ist er von seinen Schöpfern gedacht?) und sich gegen die Menschen wendet?

	 

	Man fühlt sich an die Sage vom Golem erinnert – noch ist Rettung möglich!

	 

	„ … der Golem des hohen Rabbi Löw. Jedesmal am Freitag abend nahm ihm sein Herr das Pergament aus dem Kopfe, dann war er wieder Lehm bis Sonntag Morgens. Einst hatte der Rabbi diese Verrichtung vergessen, alles war in der Synagoge, man hatte soeben das sabbatliche Minnelied begonnen; da stürzten Frauen und Kinder in die Versammlung und schrien: der Golem, der Golem zerstört alles. Sogleich befahl der Rabbi dem Vorsänger, mit dem Schlusse des Gebetes inne zu halten, jetzt sei noch Rettung möglich, später aber könne er nicht [w]ehren, daß die ganze Welt zerstört würde. Er eilte nach Hause und sah, wie der Golem eben die Pfosten seines Hauses erfaßt hatte, um das ganze Gebäude einzureißen; er sprang hinzu, nahm ihm das Pergament und toter Lehm lag wieder vor seinen Füßen. Von dieser Zeit an singt man in Prag das sabbatliche Brautlied stets zweimal. Der hohe Rabbi Löw hat gewiß nicht an Cartesius gedacht, und doch hatte sein Golem so viel Leben als alle Menschen, wenn man sich mit der neuen Ansicht vereinigt: der Zusammenhang zwischen Seele und Körper sei so locker, daß er jeden Augenblick aufgehoben und wieder hergestellt werden könne“ 465.

	 

	So also bleibet jeglich Antwort offen:

	 

	„Wir stehen selbst enttäuscht und sehn betroffen

	Den Vorhang zu und alle Fragen offen …

	 

	Soll es ein andrer Mensch sein? Oder eine andere Welt?

	Vielleicht nur andere Götter? Oder keine?“ 466

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	
“COGNITIVE WARFARE – AN ATTACK ON TRUTH AND THOUGHT“

	 

	 

	Im Herbst 2020 präsentierte die NATO ihr „Innovation Hub“, ein Strategiepapier zur kognitiven Kriegsführung: COGNITIVE WARFARE – AN ATTACK ON TRUTH AND THOUGHT 479: 

	 

	„Die Kriegsführung hat sich in den letzten Jahrzehnten dramatisch verändert und sich von den physischen Bedrohungen konventioneller Kriegsführung entfernt. Der Krieg verlagert sich nunmehr auf die sozialen und ideologischen Bedrohungen, die von den Massenmedien und dem technologischen Fortschritt ausgehen. Das Aufkommen dieser neuen Art der Kriegsführung unterscheidet sich von allem, was wir bisher gesehen haben. Obwohl sie Elemente aus früheren Arten der hybriden Kriegsführung aufgreift, ist sie aufgrund ihrer Reichweite und ihres Einflusses weitaus gefährlicher als ihre Vorgänger. Wir haben diese neue Art des Krieges kognitive Kriegsführung genannt. 

	 

	Obwohl die kognitive Kriegsführung in verschiedenen Bereichen Ähnlichkeiten mit anderen nicht-konventionellen und nicht-kinetischen Arten von Kriegsführung/Operationen aufweist, ist sie letztendlich einzigartig in Umsetzung und Zielrichtung. 

	 

	In diesem Beitrag untersuchen wir die Ursprünge der nicht-kinetischen Kriegsführung, indem wir uns zunächst mit dem Kalten Krieg und dem Einsatz psychologischer Operationen (PsyOps) befassen. Wir verfolgen die Entwicklung der Kriegsführung und stellen fest, dass der technologische Fortschritt zur elektronischen Kriegsführung und in der Folge zur Cyberkriegsführung geführt hat. Mit der Weiterentwicklung der Cyber-Fähigkeiten wurde der Geheimdienst zu einem wachsenden Feld, und die Informationskriegsführung begann sich zu entwickeln. 

	 

	Kognitive Kriegsführung ist jedoch mehr als nur der Kampf um die Kontrolle des Informationsflusses. Vielmehr geht es darum, die Art und Weise, wie Menschen auf Informationen reagieren, zu kontrollieren oder zu verändern. Kognitive Kriegsführung zielt darauf ab, Feinde dazu zu bringen, sich von innen heraus selbst zu zerstören. Wir definieren kognitive Kriegsführung als die Waffe der öffentlichen Meinung durch eine externe Instanz mit dem Ziel, (1) die öffentliche und staatliche Politik zu beeinflussen und (2) öffentliche Institutionen zu destabilisieren“ 480.

	 

	Bleibt die Frage, wer als Feind, der sich selbst, von innen heraus, zerstören soll, definiert wird. Jedenfalls kann ich, der Autor, mir vorstellen, dass ich selbst das Ziel solch kognitiver Kriegsführung bin – cf. 481.

	 

	„Die Nato propagiert offen ein Konzept namens ´Cognitive Warfare´: die gezielte Beeinflussung der Wahrnehmung, Emotionen und Entscheidungsmechanismen der Bevölkerung. Ziel ist es, nicht nur Zustimmung zur militärischen Logik des Bündnisses zu erzeugen, sondern auch zu ihrer gefährlichsten Komponente: dem Atomkrieg …

	 

	Ein internes Strategiepapier des Nato Innovation Hub beschreibt die menschliche Psyche als neues ´Operationsgebiet´ der militärischen Planung. Die Kontrolle über das Denken (´how people think´) sei entscheidend, nicht mehr die materielle Zerstörungskraft allein.

	 

	Es gehe darum, Vertrauen in Institutionen zu manipulieren, Widerspruch zu diskreditieren und Komplexität durch einfache, emotional aufgeladene Narrative zu ersetzen“ 482.

	 

	Bezeichnenderweise „schmückt“ ein Smartphone das Cover des NATO-Strategiepapiers, ein Smartphone, auf dem die Icons von Facebook, Instagram, Twitter, Google, Pinterest, Tumblr, LinkedIn, WhatsApp und Messenger zu sehen sind; nicht von ungefähr spricht Ernst Wolff vom Digital-Finanziellen-Komplex (dem man sicherlich noch den militärisch-industriellen und den medizinisch-industriellen Komplex als herkömmliche Machtstrukturen zur Seite stellen kann und sollte).

	 

	Anfang Juni 2021 veranstaltete die NATO eine Workshop mit dem bezeichnenden Titel: „Cognition Workshop. Innovative Solutions to Improve Cognition“ 483: 

	 

	„Das Aufkommen der kognitiven Kriegsführung. 

	Einige unserer Gegner haben Strategien entwickelt, um eine kinetische Konfrontation mit NATO-Staaten dadurch zu vermeiden, dass sie hybride Mittel einsetzen, um ihre Gegner zu destabilisieren und um ihnen Schaden zuzufügen. 

	Unter diesen hybriden Mitteln wurde die Informationskriegsführung oft als eine zweitrangige, als Unterfunktion bei der Planung von Krisenbewältigungsoperationen wahrgenommen, die, letztere, sich in der Regel auf traditionelle militärische Fähigkeiten stützen. In der heutigen Welt jedoch werden Information Warfare und Cognitive Warfare … zu dauerhaften Handlungsoptionen, um den gewünschten Endzustand zu erreichen: die Destabilisierung eines politischen Führers …, eines Landes oder gar einer Allianz. 

	Zunächst ist es notwendig, kurz zu skizzieren, was Cyber Warfare, Information Warfare und Cognitive Warfare inhaltlich ausmacht … 

	Die kognitive Kriegsführung ist die bisher fortschrittlichste Form der Manipulation, die es einem Individuum oder einer Gruppe von Individuen ermöglicht, Einfluss auf ihr Verhalten zu nehmen, mit dem Ziel, einen taktischen oder strategischen Vorteil zu erlangen. In diesem Handlungsfeld wird das menschliche Gehirn zum Operationsschauplatz. Das Ziel besteht darin, nicht nur darauf zu reagieren, was die Zielpersonen denken, sondern auch darauf, wie … wie sie letztendlich handeln. 

	Kognitive Kriegsführung ist notwendigerweise mit anderen Formen und Bereichen des Handelns verbunden, um das ´Zielgehirn´ zu erreichen, wie dies beispielsweise bei Cyber- und Informationskriegsführung der Fall ist. 

	Auf … schematische Weise dringen die Kriegsparteien im Cyber-Operationsbereich in Computernetzwerke ein, um einen Zugang zur gegnerischen Software zu erlangen und um das, was diese Software produziert, zu stören oder zu neutralisieren. Der Informationskrieg besteht in der Manipulation von Informationen, die zunehmend mit computergestützten und digitalen Mitteln (Cyber-Mitteln) erfolgen.

	Kognitive Kriegsführung schließlich wirkt sich auf die Art und Weise aus, wie das Zielgehirn diese Informationen verarbeitet. In seiner Konzeptualisierung integriert Cognitive Warfare mithin diese anderen Formen der Kriegsführung, zu denen neuerdings auch die sich schnell entwickelnde kognitive Neurowissenschaft gehört. 

	Dadurch, das wir die Mechanismen des Gehirns, die Art und Weise, wie es verschiedene Kategorien von Informationen integriert und verarbeitet, verstehen, werden uns die Neurowissenschaften ermöglichen, den Einsatz anderer Arten von Kriegsführung, insbesondere der Informationskriegsführung zu optimieren. 

	Die Manipulation eines Individuums wird einfacher, wenn seine kognitiven Mechanismen korrekt analysiert wurden, sodass die zur Beeinflussung übermittelten Informationen ermöglichen, diese Mechanismen gezielt in die gewünschte Richtung zu lenken“ 484.

	 

	Im Juni 2021 fand in Bordeaux das erste offizielle wissenschaftliche NATO-Meeting zur kognitiven Kriegsführung statt; die Ergebnisse des Symposions wurden im März 2022 veröffentlicht 485. In dieser Veröffentlichung wird das menschliche Gehirn zum „Schlachtfeld der Moderne“ ernannt:

	 

	
		“In this domain of action, the human brain becomes the battlefield“ 486.



	 

	
		“By facilitating the understanding of the brain cognitive mechanisms, i.e., the way the brain processes the different categories of information, the neurosciences will allow optimization of the use of other forms of Warfare, notably Information Warfare“ 487:



	Indem sie das Verständnis der kognitiven Mechanismen des Gehirns erleichtern, d.h. der Art und Weise, wie das Gehirn die verschiedenen Informationskategorien verarbeitet, werden die Neurowissenschaften die Optimierung des Einsatzes anderer Formen der Kriegsführung, insbesondere der Informationskriegsführung, ermöglichen.

	 

	
		“The Human Brain is the Battlefield of the 21st Century.” James Giordano (2018) 488.



	 

	
		“… we must be able to ´read´ the brain of our adversaries in order to anticipate their reactions“ 489.



	 

	
		“If necessary, we must be able to ´penetrate´ the brains of our adversaries in order to influence them and make them act according to our wishes“ 490:



	Wenn nötig, müssen wir in der Lage sein, in die Gehirne unserer Gegner „einzudringen“, um sie zu beeinflussen und sie dazu zu bringen, nach unseren Wünschen zu handeln.

	 

	
		“… among many others, neuro-ethicist James Giordano who has described the brain as the site for the battlefields of the 21st century and studied the weaponization of neurosciences …“ 491:



	... neben vielen anderen hat der Neuroethiker James Giordano, der das Gehirn als den Ort beschrieben hat, wo die Schlachtfelder des 21. Jahrhunderts liegen, und der den Gebrauch der Neurowissenschaften als Waffe untersucht hat … 

	 

	
		… Colonel Remanjon of NATO´s Allied Command Transformation has studied whether the human brain is now the ultimate battlefield“ 492.



	 

	
		“Cognition is no longer just a matter of the brain. It is, at least since the last decade, in a natural relationship with digital technology and shared knowledge“ 493: 



	Kognition ist nicht mehr nur eine Angelegenheit des Gehirns. Zumindest seit dem letzten Jahrzehnt steht sie in einer natürlichen Beziehung zu digitaler Technologie und geteiltem Wissen.

	 

	„Bei Lektüre von Kapitel vier und fünf [von „Cognitive Warfare: The Future of Cognitive Dominance“] muss jedem mit Empathie gesegneten Artgenossen übel werden. 

	Die Art und Weise, wie führende NATO-Vertreter das Lebewesen Mensch zu einem bloßen Objekt, zu einem seelen- und wertlosen Ding, einem Schlachtfeld für militärisch-industrielle Partikularinteressen degradieren, ist widerwärtig. Gerechtfertigt wird die inhumane Agenda mit der altbewährten Mär von der Notwendigkeit des Wettrüstens. Da China dem NATO-Block auf diesem Gebiet deutlich überlegen sei, müsse der Wertewesten dringend aufschließen, so der Tenor“ 494.

	 

	
„… IS A STRONG SUSPICION THAT ILLICIT HUMAN EXPERIMENTATION WITH BRAIN NANOBOTS WOULD HAVE BEEN THE REAL SOURCE OF INFORMATION ABOUT 2014 NOBEL RESEARCH“ – DAS HUMAN BRAIN PROJECT

	 

	 

	Bereits 2023 schrieb ich 508:

	 

	“The 2014 Nobel Prize in Physiology or Medicine was awarded to John O’Keefe, May-Britt Moser and Edvard I. Moser, researchers for their discoveries of cells that constitute a positioning system in the brain, an ´inner GPS´ in the brain. The Nobel Foundation affirm that the proof which demonstrate that their researches performed on rats also work on humans, is based on information obtained from brain imaging techniques and patients who have undergone neurosurgery. It is a mystery why the Nobel Foundation promotes with conviction that the 2014 Nobel Prize in Medicine winners has found the human brain Global Positioning System. Nowadays, recent researches lead to suspicion that many neuroscientists´ researches can be based with brain nanobots performed in Latin America, being one of the most suspicious, the BRAIN initiative, this project was promoted by The Klavi Foundation. The 2014 Nobel Prize in medicine winners have close relations with this foundation. Therefore, there is a strong suspicion that illicit human experimentation with brain nanobots would have been the real source of information about 2014 Nobel research“:

	 

	Der Nobelpreis für Physiologie oder Medizin 2014 ging an John O'Keefe, May-Britt Moser und Edvard I. Moser, die Entdecker von  Zellen, die ein Positionierungssystem im Gehirn darstellen, ein „inneres GPS“ im Gehirn. Die Nobelstiftung bestätigt, dass der Beweis, dass ihre Forschungen an Ratten auch am Menschen funktionieren, auf Informationen basiert, die von bildgebenden Verfahren des Gehirns und von Patienten stammen, die sich einer Neurooperation unterzogen haben. 

	 

	Es ist ein Rätsel, warum die Nobelstiftung mit Überzeugung damit wirbt, dass die Medizinnobelpreisträger von 2014 das globale Positionierungssystem des menschlichen Gehirns gefunden haben. Heutzutage lassen neuere Forschungen den Verdacht aufkommen, dass viele Forschungen von Neurowissenschaftlern auf Gehirn-Nanobots basieren können, die in Lateinamerika durchgeführt wurden, wobei  die BRAIN-Initiative am verdächtigten ist; dieses Projekt wurde von der Klavi-Stiftung gefördert. Die Medizinnobelpreisträger des Jahres 2014 haben enge Beziehungen zu dieser Stiftung. 

	 

	Daher besteht der starke Verdacht, dass illegale Experimente am Menschen mit Gehirn-Nanobots die wahre Informationsquelle über die Nobelforschung 2014 gewesen sein könnten. 

	 

	Vulgo: Legal, illegal, sch…egal. Hauptsache, es dient der New Full Spectrum Dominance, die GEIST UND SEELE ALS KRIEGSSCHAUPLATZ UND SCHLACHTFELD verortet.

	 

	Dass Experimente an Menschen mit dem Nobelpreis für Medizin honoriert werden, ist leider Gottes nicht neu; dazu habe ich hinlänglich ausgeführt in: 

	 

	
		Huthmacher, Richard A.: Alexis Carrel: Eugeniker, Transhumanist, Faschist. Schnurstracks in eine inhumane Gesellschaft 509

		Derselbe: Frankenstein lässt grüßen. Egas Moniz und die Lobotomie 510

		Derselbe: Julius Wagner Ritter von Jauregg: Die Angst vor Folter muss grösser sein als die vor dem Schützengraben. Eine unmenschliche Medizin und die „Kriegsneurotiker“ des 1. Weltkriegs 511

		Derselbe: „Leuchten der Wissenschaft“: Oftmals Betrüger, bisweilen Mörder. Am Beispiel von Robert Koch, Paul Ehrlich und Emil von Behring 512.



	 

	An anderer Stelle ist zu lesen 513:

	 

	„Diese Ausgabe von Space & Defense baut auf unserer Initiative auf, umfassendere Fragen der politischen Ökonomie an der technologischen Grenze der Verteidigungspolitik zu untersuchen. Der Hauptbeitrag: „Attack on the Brain: Neurowars and Neurowarfare“ legt den Grundstein für ein neues Spezialgebiet der Verteidigungsforschung. 

	 

	In der Welt des Ingenieurwesens und der Technologie haben Fortschritte in der Gehirnkartierung, der Informationswissenschaft und der Nanotechnologie zu einer Konvergenz traditioneller Forschungsprogramme in den Bereichen Biologie, Chemie, Materialwissenschaften und Elektrotechnik geführt. Diese Synthese führt zu einer Chance in dem Sinne, dass Investitionen, die wir jetzt tätigen, eine reiche Ernte neuer Produkte bringen könnten, die die wirtschaftliche Entwicklung ankurbeln, das Gesundheitswesen revolutionieren und eine wichtige Rolle bei der Erweiterung menschlichen Glücks im 21. Jahrhundert spielen. 

	 

	Gleichzeitig können die Mittel zur Beherrschung eines neuen Bereichs – in diesem Fall des kollektiven Geistes einer Armee resp. ihrer Trägergesellschaft oder in den … Bereichen der Nuklear-, Cyber- und Weltraumtechnologien – zu katastrophalen Konflikten führen … 

	 

	[Wobei] wir bereits an einem Punkt angelangt sind, an dem viele grundlegende Konzepte der internationalen Sicherheit – Angriff, Verteidigung, Abschreckung, zivil-militärische Beziehungen, Krise und Krieg – für die Neurokriegsführung durchaus relevant sind …“ (Editor´s Note). 

	 

	Welch salbungsvollen Worte zur Legitimierung all der Unterdrückung und des Elends, die durch Brainmapping und die Anwendung nanotechnologischer „Errungenschaften“ über die Menschen kommen (könnten) – allein zum Nutzen und Frommen einer verschwindend kleinen Herrschaftsclique.  

	 

	Es scheint, dass die Kartographie des menschlichen Gehirns mit allen seinen Zentren und in seiner Komplexität abgeschlossen ist, jedenfalls so weitgehend, dass es als Kriegsschauplatz und Schlachtfeld zur Verfügung steht. Dazu war viel Forschungsarbeit nötig; erwähnt sei namentlich

	 

	
		Das Human Brain Project (EU, 2013- 2023): Bereits 2021 resp. 2023 thematisierte ich – im Rahmen meiner Ausführungen zum Transhumanismus – das Human Brain Project 514 515:



	 

	Auf der To-Do-Liste der Transhumanisten obenauf steht die Schaffung einer „Super-Intelligenz“; ob diese als biologisches Wesen, als technisches Konstrukt oder als Hybrid, also als Mischwesen, realisiert wird, ist grundsätzlich unerheblich. Eine solche Super-Intelligenz wollen beispielsweise die EU und die USA jeweils in einem Großprojekt (Human Brain Project resp. Brain Activity Map Project) verwirklichen; das menschliche Gehirn soll vollkommen erforscht, nachgebildet und weiterentwickelt werden. Mit Hilfe der Gentechnik wollen die Transhumanisten „Über-Menschen“ züchten; die Implementierung selbstlernender Programme soll sich ständig verbessernde „Künstliche Intelligenzen“ schaffen. Durch Implantate (Chips, Mikroprozessoren) will man die Denkfähigkeit massiv steigern. Als Endziel transhumanistisch-verirrter Vorstellungen wird oft ein Roboter oder Cyborg genannt, der menschliches Bewusstsein in digitalen Speichern enthält 516.

	 

	Bereits vor (offiziellem) Beginn des europäischen Human Brain Projects war zu lesen 517: „Das Forschungszentrum Jülich ist eine kleine Welt für sich. Hier gibt es eine eigene Feuerwehr und eine Werkwacht in weißen Pick-Ups, was ein wenig an amerikanische Filme erinnert. Eine klosterhafte Ruhe liegt zwischen den Gebäudeblöcken, Vögel zwitschern, ein See plätschert, und man kann man sich gut vorstellen, dass hier Dinge ausgebrütet werden, die das Fassungsvermögen der meisten Menschen übersteigen. Zum Beispiel die vollständige und deckungsgleiche Simulation eines menschlichen Gehirns.

	 

	Genau das soll im Rahmen eines der größten europäischen Forschungsprojekte, des Human Brain Project, geschehen. Die Hardware dafür stellt das Jülicher Zentrum für Supercomputing, das bereits jetzt Rechner betreibt, die zu den schnellsten der Welt gehören. Maßgeblich an der Entwicklung der Software für die Simulation beteiligt ist Prof. Markus Diesmann, Leiter des vor einem Jahr gegründeten Bereichs Computational and Systems Neuroscience (INM-6) des Instituts für Neurowissenschaften und Medizin. Er sammelt die Daten aus der Neurowissenschaft, führt sie zusammen und entwickelt daraus Simulationen des Gehirns. Er nennt das, Netzwerke von Neuronen nachzubauen.“ 

	 

	Ein knappes Jahr später war zu lesen 518: „Der Meldungsstrom aus den Neurowissenschaften reißt nicht ab. Bunte Bilder zeigen Gehirnaktivitäten, Träume scheinen greif-, Gedanken dekodier-, Gedächtnisbildung beeinflussbar. Die USA spendieren 100 Millionen Dollar, um allen Neuronen beim Werkeln zuzusehen (BRAIN Initiative), die EU möchte das gesamte neuronale Spiel in Silizium gießen (Human Brain Project). Nun mehrt sich Kritik, Statistiker weisen auf die Unzulänglichkeiten vieler Studienergebnisse hin. Glaubt man diesen Stimmen, steht nicht nur die Neurowissenschaft, sondern das System der medizinisch-klinischen Studien auf dem Prüfstand.“

	 

	Ein weiters Jahr später, 2014, wurde vermeldet 519: „Das Human Brain Project (HBP) der EU ist mit dem Ziel initiiert worden, das vorhandene Wissen über das Hirn zu sammeln und in einem zweiten Schritt das menschliche Denkorgan nachzubauen. Dafür sollen über eine Milliarden Euro fließen. Sowohl am Anspruch wie an der Summe wird seit Bekanntwerden des Projekts Anstoß genommen. Zu utopisch, zu teuer.

	 

	Aus der Skepsis ist nun offene Ablehnung geworden. Eine anwachsende Gruppe von derzeit 800 Wissenschaftlern hat einen Brief an die EU unterzeichnet, in dem eine gründliche Überprüfung der Zielrichtung des HBP gefordert wird. Stein des Anstoßes ist die Arbeit des Exekutivkomitees und dessen Leiter Henry Markram. Dieses hatte jüngst beschlossen, den Forschungsbereich der kognitiven Neurowissenschaften aus dem Kern des HBP zu streichen. Welche Bereiche des Gehirn welche Funktionen übernehmen wird also nur noch am Rande erforscht. Für die Funktionalisten ein Skandal, für die Strukturalisten die logische Konsequenz aus dem IT-getriebenen Ansatz. Markram kommt nicht umsonst aus dem ´Blue Brain´-Projekt, das er 2005 mit Hilfe von IBM gegründet hatte. Aus seiner Sicht geht es im HBP eben nicht um Neurowissenschaft, sondern um Computational Neuroscience.

	 

	Der Subtext ist deutlich: Die traditionelle Hirnforschung hat ihre Chance gehabt, jetzt übernimmt Big Data.“

	 

	Stellt sich die Frage: Wussten BIG Data, Geheimdienste, Deep State und sonstige Herrschaftsstrukturen genug über die Manipulationsmöglichkeiten menschlicher Gehirne, war die Zeit reif für die Anwendung? Hatte der Mohr seine Schuldigkeit getan und konnte nun gehen, will meinen: hatte die „weiße“ Wissenschaft bereits genügend Ergebnisse für weitere, obsolete Forschung von Big Data geliefert, für eine New Full Spectrum Dominance, die GEIST UND SEELE ALS KRIEGSSCHAUPLATZ UND SCHLACHTFELD betrachtet? 

	 

	Trotz aller Hindernisse veröffentlichten deutsche Forscher den ersten 3D-Atlas des menschlichen Gehirns 520: „In bisher ungekannter Genauigkeit kann jetzt jeder die rund 180 verschiedenen Regionen der menschlichen Großhirnrinde online nachschlagen. Da die mikroskopische Kartierung eines einzigen Gebiets rund ein Arbeitsjahr kostet, stecken darin etwa 200 Arbeitsjahre. Für die Zukunft der Hirnforschung ist insbesondere von Bedeutung, dass sich damit individuelle Unterschiede zwischen uns Menschen genauer quantifizieren lassen …

	 

	Die… Ordnung auf der Ebene einzelner Zellen in Schichten und Säulen der Großhirnrinde erlaubt Aussagen über deren Funktion, auch bei Erkrankungen. Und das alles hängt natürlich mit den kognitiven Funktionen zusammen, [mit] unserem Denken, Fühlen und Verhalten …

	 

	Es stellte sich aber heraus, dass man … nicht … automatisieren kann. Das hängt vor allem … mit dem Unterschied der menschlichen Gehirne … zusammen: Zwar hat jeder von uns beispielsweise bestimmte motorische Areale für die Kontrolle von Bewegungen oder visuelle Areale fürs Sehen. Die Architektur der Zellen in diesen Arealen, also ihre genaue Anordnung, kann sich von Mensch zu Mensch aber sehr stark unterscheiden. Darum müssen wir uns jedes einzelne Gehirn und darin jedes einzelne Gebiet selbst ganz genau anschauen …

	 

	Es ist … eine offene Frage, ob und wie die Kategorien von Psychologie oder … Soziologie und Kultur zur zellulären Organisation des Gehirns passen. Wichtig ist aber …, dass es hier Interaktionen in beide Richtungen gibt: Das Gehirn steuert unser Verhalten – und die Umwelt sowie unser soziales Miteinander haben einen großen Einfluss auf das Gehirn.“

	 

	Und genau hier setzt die Propaganda an, auch wenn sie heutigentags Social Engeenering, Nudging, wie auch immer heißt; der Verdacht liegt mehr als nahe, dass – in toto! – weniger ein wissenschaftliches Interesse, vielmehr und viel mehr die Möglichkeit praktischer Anwendung bezüglich Manipulation und Steuerbarkeit von Menschen das Motiv für Hirnforschungsprojekte ist.

	 

	Zwar schreibt das Deutsche Ärzteblatt 521:  „Perspektiven der Neurologie. Human Brain Project: Aufbau eines multimodalen Gehirnatlas[´]“, und die NZZ proudly presents 522: „Zehn Jahre Human Brain Project: Das europäische Großprojekt hat die Hirnforschung auf eine neue Stufe gehoben.“ Spektum.de indes fragt 523: „Das zehnjährige ´Human Brain Project´ ging 2023 zu Ende. Es wollte das menschliche Gehirn vollständig simulieren. Was wurde erreicht und was denkt die Forschungs-Community über das umstrittene Vorhaben?“ Die gleiche Frage stellt sich der Deutschlandfunk 524: „Was hat das Human Brain Project gebracht?“ Und die SZ zweifelt 525: „Werden wir das Gehirn jemals verstehen?“.

	 

	Die EU selbst konstatiert wie folgt 526: „Seit seinem Beginn im Jahr 2013 hat das HBP (Human Brain Projekt) eindrucksvolle wissenschaftliche Fortschritte in den Neurowissenschaften gebracht, hat beispielsweise den bisher detailliertesten Atlas des menschlichen Gehirns geliefert, hat zur Messung des Bewusstseins beigetragen und das Wissen über die neuronalen Mechanismen, die Vorstellung und Gedächtnis zugrunde liegen, verbessert, ebenso die Epilepsiechirurgie …, hat ein Hirnimplantat entwickelt, damit blinde Menschen wieder sehen können …

	 

	Das HBP ist Vorreiter bei der Nutzung von Big Data …, um komplizierte Funktionen des Gehirns zu simulieren und sie mit den neuesten neurowissenschaftlichen Theorien zu vergleichen. Derzeit baut das HBP den ersten digitalen Zwilling des menschlichen Gehirns auf; [in summa] hat das HBP einen wichtigen Beitrag zu unserem Verständnis der Hirnfunktion geleistet.“

	 

	Ähnliche Projekte wie das europäische Human Brain Project sind das China Brain Project 527 528, die Brain/ Initiativein Japan 529 530 531 sowie die International Brain Initiative 532 533.

	Zusammenfassend lässt sich festhalten: Die Kartographierung der  schätzungsweise 100 Milliarden Nervenzellen des menschlichen Gehirns ist im Wesentlichen wohl abgeschlossen, jedenfalls so weit fortgeschritten, dass den Manipulationsmöglichkeiten wie beschrieben zuvor und hernach Tür und Tor geöffnet ist! Natürlich werden die Brain Projekte auch den einen oder anderen Nutzen in der Behandlung von Krankem und Behinderten bringen, zuvörderst jedoch sind es die Herrschenden, die von den vormals ungeahnten Chancen profitieren, die gezielte Eingriffe in nunmehr bestens bekannten Hirnstrukturen und -areale ermöglichen.

	 

	Jedenfalls: Die Militarisierung der Neurowissenschaften, Transhumanismus, die Verschmelzung von Mensch und Maschine, die direkte Kontrolle von „targeted individuals“ (und das werden letztendlich alle Menschen dieser Welt sein!), eine unmittelbare Fernsteuerung des Einzelnen (anstelle seiner „bloßer“ Manipulation) und ähnliche „Neuerungen“ mehr werden, mit atemberaubender Geschwindigkeit, zum Gral kognitiver Kriegsführung; gemeinhin herrschender Meinung entgegen wird diese Utopie nicht Einzug halten, weil sich jeder einen RFID-Chip, beispielsweise für digitale Zahlungen, oder ein Neuralink-Gehirnimplantat angedeihen lässt, sondern derart, dass wir es nicht einmal merken: Kostengünstige und nach jeweiligem Zweck skalierbare Nano-Partikel, Nano-Strukturen und Nano-Bots stehen bereit, sind seit den gentechnischen Experimenten der Corona-Zeit massenerprobt und werden – appliziert als Bestandteil pharmakologischer Produkte, aber auch durch Nahrungsmittel und Geoengineering-Projekte (Lemmata: Smartdust und Chemtrails) – unser Leben in kurzer Zeit drastisch verändern, werden uns zu immer willigeren Sklaven „unser Oberen“ machen.

	 

	Derart heutzutage des Teufels Kräfte schalten und walten!  

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	
Sicherlich (auch), um durch falsch positive Tests 605 606 607 eine möglichst hohe (angebliche) Zahl von (vermeintlichen) Infektionen nachzuweisen.

	 

	 

	 

	 

	 

	
Natürlich könnte auch der (potentiell Erbsubstanz verändernde!) (m-RNA-)Anti-Covid-Impfstoff selbst – während des Abstrichs! – intranasal verabreicht werden 613 (s. auch 614): „Nasenspray statt Spritze. Tübinger Wissenschaftler wollen einen Corona-Impfstoff für die Nase entwickeln. Damit soll der Körper auf eine Infektion besser vorbereitet werden. Wie bei einer natürlichen Infektion soll der Corona-Impfstoff in die Nase gelangen: In den kleinen Wassertröpfchen schwimmen harmlose, veränderte Viren, auf die später das Immunsystem reagieren soll“ 615.

	 

	Dass es sich um „harmlose, veränderte Viren“ handelt, darf bezweifelt werden. Ob es sich um einen konventionellen Impfstoff (Lebendimpfung mit attenuierten Viren) handelt, entzieht sich meiner Kenntnis. Gleichwohl: Dass man die Blut-Hirn-Schranke bei derartiger nasaler Applikation umgehen resp. überwinden will, erscheint mir offensichtlich.

	 

	Laut Janich Oliver Janich: Corona-Test schiebt Nano-Roboter in´s Gehirn …, wie zit. zuvor lassen sich beim Zentrifugieren der Corona-Abstrich-Träger Metallteilchen (mit Widerhaken) isolieren und (unter dem Mikroskop, bei 800-facher Vergrößerung) sichtbar machen; solche Metallteile ließen sich durch 5G problemlos antriggern.

	 

	Solches würde exakt den Nanobots resp. deren Anwendung entsprechen, wie ich diese (Bots wie Anwendung) zuvor – aus gegebenem Anlass kursorisch – beschrieben habe.

	 

	Von Ähnlichem wie Janich berichtet auch Bodo Schiffmann 616.

	 

	Bemerkenswerter Weise wurde mir – mirabile dictu – bei meinen einschlägigen Internet-Recherchen von Google der Zugang zu Google Scholar verweigert 617 – ein Schelm der Böses dabei denkt.

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	
MORGELLONS, POLYMERE, (DARPA?)-GELE, MIKROBEN, SCHWERMETALLE UND ANDERE NOXEN IN CHEMTRAILS, SMARTDUST UND „IMPF“-SUBSTANZEN

	 

	 

	„Smart Dust kann in vielfältigen Bereichen eingesetzt werden: für die Umwelt- und Klimaüberwachung zur Erkennung von Luft- oder Wasserverschmutzung, im Smart Farming zur Bodenanalyse und Gesundheitsüberwachung von Pflanzen, in der Industrie zur Zustandsüberwachung von Anlagen und Bauteilen sowie zur vorausschauenden Wartung, im Bereich Sicherheit und Militär zur Aufklärung und Überwachung, und in der Logistik und bei Smart Cities zur Nachverfolgung von Gütern oder zur Überwachung von Infrastruktur wie Brücken,“ So die KI auf einschlägige Nachfrage. 

	 

	Und zu Chemtrails ist zu lesen 618: 

	 

	„Tennessee verbietet umstrittene ´Chemtrails´. In einem beispiellosen Schritt hat der US-Bundesstaat Tennessee einen Gesetzesentwurf verabschiedet, der als direkte Absage an umstrittene Geoengineering-Praktiken wie die sogenannten ´Chemtrails´ zu verstehen ist. Der Gesetzesvorschlag SB 2691/HB 2063, der am 26. März 2024 in Kraft treten soll, verbietet das absichtliche Injizieren, Freisetzen oder Verbreiten von Chemikalien in die Atmosphäre mit dem Ziel, das Wetter oder das Klima zu beeinflussen …

	 

	Die Entscheidung des Senats von Tennessee, die mit einer Mehrheit von 24 zu 6 Stimmen getroffen wurde, sendet ein klares Signal an die Bundesregierung der Vereinigten Staaten. Befürworter des Gesetzes verweisen auf dunkle Kapitel in der Geschichte der US-Regierung, in denen ohne das Wissen der Bevölkerung Experimente mit potenziell schädlichen Substanzen durchgeführt wurden, wie etwa die Operation LAC [619] während des Kalten Krieges …

	 

	Kritiker des Geoengineering sehen in diesen Praktiken nicht nur eine Gefahr für die Umwelt und die Gesundheit der Menschen, sondern auch eine Überschreitung der Regierungsbefugnisse. Sie erinnern an die Verantwortung der Regierung, das Wohl ihrer Bürger zu schützen und nicht hinter ihrem Rücken zu experimentieren.“

	 

	Bereits in TOTENTANZ schrieb ich diesbezüglich 620: 

	 

	Dazu  könnten auch die sog. Morgellons 621 gehören (der geneigte Leser beachte den Konjunktiv, den ich benutze, weil ich nicht weiß, was sich die kranken Hirne der Globalisten und Transhumanisten ausdenken, seien es tatsächlich weitere Experimente an Menschen, seien es Falschmeldungen, mit denen man – in altbekannter STASI-Manier – alle „Truther“ (qui pro veritate milita[n]t[es]) diskreditieren will.

	 

	Im Standard ist hierzu zu lesen 622: „Dass das Coronavirus und die Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie gefundenes Fressen für Verschwörungserzähler sind, hat sich schon vor Monaten gezeigt. Maßnahmenkritik verunsicherter Menschen vermischt sich dabei häufig mit kruden Verschwörungsmythen. Seit kurzem ist ein neue Erzählung im Umlauf, die auf Telegram verbreitet wird. Laut ihr sind Covid-19-Tests und Mundschutzmasken mit genetisch modifizierten Parasiten namens ´Morgellons´ präpariert, die krank machen würden – obwohl es sich in Wirklichkeit bloß um Fussel handelt.“

	 

	In einem medizinischen Lexikon (für Laien wie Mediziner) ist diesbezüglich zu lesen 623:

	 

	„1 Definition

	Die Morgellons-Krankheit ist eine wahrscheinlich psychisch bedingte Erkrankung, die als Variante des Dermatozoenwahns angesehen wird.

	 

	2 Ätiologie

	Die genaue Ätiologie der Krankheit ist unklar. Am ehesten handelt es sich um eine vom Patienten durch psychische Faktoren fehlinterpretierte Dermatose. Die früher angenommene These, dass es sich um eine Infektion mit Bakterien, Mykobakterien oder Pilzen handeln könnte, hat sich bisher nicht bestätigt. In einer Studie des Centers for Disease Control and Prevention [das, nicht erst seit „Corona“, für besonders unabhängige Forschung steht – bekanntlich hebt ein kleiner Scherz, zur rechten Zeit, Stimmung und Gemütlichkeit] wurden 115 Patienten untersucht, bei denen keinerlei Parasiten oder Mykobakterien nachgewiesen werden konnten. Mikroskopisch konnten in einigen Fällen Zellulosefasern nachgewiesen werden, die wahrscheinlich von Baumwollstoffen stammen. Die Rolle der Fasern in diesem Krankheitsbild ist bislang unklar. Frauen sind häufiger betroffen als Männer.“

	 

	Und die PHARMAZEUTISCHE ZEITUNG schreibt 624: „Hauterkrankungen können durch Wahnvorstellungen bedingt sein. Dabei bilden sich die Betroffenen ein, ihre Haut sei von unsichtbaren Tieren besiedelt. Von der sogenannten Morgellons-Krankheit haben viele Apotheker und Ärzte noch nie etwas gehört. Jedoch werde diese im Internet als ´neue verschwiegene gefährliche Epidemie´ bezeichnet und ausführlich beschrieben …

	 

	Die Patienten kommen mit erheblichen Hautentzündungen, schmerzhaften Wunden, …, Haarausfall und Augenbeschwerden zum Arzt. Viele leiden auch an massiven systemischen Erkrankungen ... Oft brächten sie Hautproben oder Bestandteile der angeblichen winzigen Tierchen mit und bestünden auf einer umfassenden Diagnostik.

	 

	Typisch sei eine Unbelehrbarkeit, auch wenn alle möglichen Differenzialdiagnosen ausgeschlossen sind. Der Arzt warnte vor der Verordnung von antiparasitären Mitteln oder Anthelmintika, da dies die Patienten in ihrem Dermatozoenwahn bestärke. Als Mittel der Wahl nannte er Olanzapin oder Risperidon [Neuroleptika zur Behandlung schizophrener Psychosen!] über mindestens drei Monate. Ob dies die Halluzinose langfristig beseitigen kann, sei noch offen.“

	 

	Über Morgellons und Chemtrails schrieb ich bereits früher 625 wie folgt; der geneigte Leser möge sich selbst eine Meinung bilden, ob die (sei es durch Chemtrails, sei es durch Tests, jedenfalls über-flüssig wie durch einen Kropf) Betroffenen an einem Dermatozoen-Wahn leiden – o sancta simplicitas seu bona sive sinistra:

	 

	Was wohl passiert mit all den Substanzen – s. kursorische Übersicht im Folgenden –, die (als Nanopartikel oder in sonstiger Form) in Chemtrails enthalten sind? In der Tat, sie regnen nieder. Und sind, nur beispielsweise, Hauptbestandteil des Feinstaubs und der Feinstaubbelastung, die namentlich (und fälschlich) den Dieselfahrzeugen zugeschrieben wird!

	 

	Der interessierte Leser sei weiterführend auf nachfolgende Übersicht über Inhaltsstoffe von Chemtrails und deren – der Inhaltsstoffe – Wirkungen verwiesen (nach: Analyse von Chemtrails-Fallout, http://www.chemtrails-info.de/chemtrails/fallout-analyse.htm, abgerufen am 18. 08.2020):

	     

	
 

	Barium in Chemtrails:

	 

	
	• Positive Barium-Tests: http://www.carnicom.com/flame1.htm

	• Barium-Nachweis durch Elektrolyse: http://www.carnicom.com/precip1.htm

	• Barium-Nachweis durch Spektroskopie: http://www.carnicom.com/spectra1.htm

	• Die Toxizität von Barium: http://www.carnicom.com/ppm1.htm



	 

	      Aluminium:

	 

	
	• Nachweis von Barium und Aluminium: www.holmestead.ca/chemtrails/soilradar.html



	 

	     Biologische/bakterielle Bestandteile:

	 

	
	• Nachweise positiv: 



	http://www.carnicom.com/lab1.htm

	
	• Differenzierung biologisch-bakterieller Bestandteile: 



	http://www.carnicom.com/bio1.htm  

	
	• Erneuter Nachweis biologisch-bakterieller Bestandteile: 



	http://www.carnicom.com/bio4.htm

	 

	     Schimmelpilze:

	 

	
	• Verschiedene Schimmelpilzarten in Chemtrails: 



	http://www.carnicom.com/mold1.htm

	
	• Krankheiten, die durch Schimmelpilze in Chemtrails verursacht werden: http://www.carnicom.com/mold2.htm



	 

	     Fiberfasern ( sog. „Engelshaar“):

	 

	
	• Fallout:  Polymer-Fasern („Engels-Haare“), Mineralpulver, Gelmasse: http://www.chemtrails-forum.de/fasern.htm

	• Gift, das vom Himmel fällt: 



	http://www.netowne.com/environmental/contrails/willthomas/contrails.htm

	
	• Partikel, die in Chemtrails vorhanden sind: http://www.carnicom.com/particle.htm

	• Ungewöhnliche medizinische Befunde in diesem Kontext: 



	http://www.carnicom.com/med1.htm

	
	• Mikroskopisch kleine Fasern in gemahlenen Proben nachweisbar: 



	http://www.carnicom.com/micro2.htm

	 

	     Gel-Bestandteile von Chemtrails:

	 

	
	• Gel-Fallout-Report:



	http://www.carnicom.com/ground6.htm

	
	• Gel-Bestandteile:



	http://www.carnicom.com/gel2.htm

	
	• Gele unter dem Mikroskop:  



	http://www.carnicom.com/ground7.htm

	 

	     Regenwasser-Untersuchungen:

	 

	
	• Regenwasserprobe 2010: 



	http://rss-video.net/chemtrails-regenwasserprobe-vom-21-07-2010-fallout/

	
	• Schnee- und Regenwasseranalysen 2005: http://www.chemtrails-info.de/chemtrails/dt-regen-und-schneewasseranalysen.htm

	• Metalle im Regenwasser: 



	http://www.carnicom.com/rain1.htm

	      

	Es leuchtet jedem, der noch halbwegs zu denken imstande ist, ein, welch – kleiner Scherz am Rande – unmittelbar gesundheitsfördernde Wirkung solche Inhaltsstoffe von Chemtrails haben. Weltweit. Seit mittlerweile Jahrzehnten.

	 

	Und es  leuchtet ebenso unmittelbar ein, dass man diejenigen, die für solches Verantwortung tragen, und die, die derartige Schandtaten vertuschen, nur Verbrecher nennen kann. Wie also mag man eine Sahra Wagenknecht nennen? (S.: Wagenknechts  Wochenschau: Alles Verschwörungstheorien?! Über schräge Debatten und warum der Steuerzahler wieder der Dumme ist,  https://www.youtube.com/watch?v=t7_sLtCKULE, abgerufen am 18. 08.2020)

	 

	Anmerkung: Bemerkenswert ist, dass seit Beginn der Corona-Massen-, namentlich seit Beginn der -Selbst- und Schnell-Testungen sehr viel weniger Flieger zu beobachten sind, die Chemtrails versprühen! (Wie ich diese, die Flugzeuge wie die Chemtrails, am Himmel über Landshut – in unmittelbarer Nähe zum Münchner Flughafen, der auch militärisch genutzt wird! – zuvor, im Laufe der Zeit, tausendfach beobachten konnte!)

	 

	Insofern und insoweit man heutigentags den „Mist“ (ob nun mit oder ohne Parasiten) per Corona-Teststäbchen in die Nase schiebt, den Mist, der zuvor versprüht wurde, erübrigen sich, in der Tat, die Chemtrail-Flieger.

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	
 

	Anmerkung: In den beiden vorangehenden Unterkapiteln habe ich – bewusst, um die Aussage so kompakt wie möglich zu gestalten, mithin aus Gründen der Übersichtlichkeit – auf Fußnoten, Quellenangaben und dergleichen verzichtet; selbstverständlich sind diese in der Originalpublikation verzeichnet.

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	
SICH SELBST ORGANISIERENDE NANOTECHNOLOGIE: IN CHEM-TRAILS, IN DEN COVID-19-„IMPF-STOFFEN“, IM BLUT VON GEIMPF-TEN, (DURCH SHEDDING AUCH) IM BLUT VON NICHTGEIMPFTEN

	
„Ich glaube, das ist elektromagnetische Kriegsführung und Gedankenkontrolle. Menschen, die nie selbstmord-gefährdet waren, sind jetzt depressiv und haben schlimme Gedanken. Und wenn ich die EDTA-Infusionen mache, ist das wie ein chemischer Exorzismus.“

	
SICH SELBST ORGANISIERENDE NANOTECHNOLOGIE: IN CHEM-TRAILS, IN DEN COVID-19-„IMPF-STOFFEN“, IM BLUT VON GEIMPF-TEN, (DURCH SHEDDING UND FALLOUT AUCH) IM BLUT VON NICHTGEIMPFTEN

	
Festzuhalten gilt und vorab anzumerken ist: Die Ausführungen über sich selbst organisierende Nanotechnologie bedürfen einer Kontextualisierung (vgl. hierzu 638 639 640); deshalb, summarisch, die folgenden Ausführungen, Fußnoten und Exkurse, welche Thematik wie Problematik von Lipidnanopartikeln, Nanobots und Mikro-/Nanochips im Blut in einen größeren, umfassenderen Zusammenhang einordnen und ad oculos demonstrant, in welchem Kontext jene diabolischen Kräfte schalten, die nicht nur durch gentechnische Humanexperimente, Impfung genannt, und durch Chemtrails resp. Geoengineering, sondern auch durch sonstiges teuflisches Werk – namentlich durch transhumanistische Bestrebungen und Unternehmungen sowie durch biodigitale Konvergenz – zum Schaden der Menschheit walten.

	 

	In diesem Sinne sind die Ausführungen, die Exkurse und „Fußnoten“ Im Folgenden zu verstehen und einzuordnen, wobei ich auf eine Vielzahl von Büchern, die ich über Transhumanismus und transhumanistische Gedankengut geschrieben habe – so zum Beispiel 641 642 643 644 645 646 647 648 – verweise.

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	
EXKURS: DIE BEDEUTUNG VON BLUETOOTH MESH-NETZWERKEN

	 

	 

	Im Frühjahr 2024 eröffnete Google – als zweiter nach Apple – ein globales sog. Bluetooth Mesh-Netzwerk. Solche Netzwerke basieren auf Bluetooth Low Energy (BLE) und einer many-to-many-Kommunikation zwischen Tausenden und Abertausenden von Geräten; dies führt zu einer umfassenden Vernetzung. Ein Bluetooth Mesh-Netzwerk ist in besonderem Maße für das Internet der Dinge (IoT) – in dem sich eine Vielzahl von Geräten automatisch verbindet – geeignet; derart lässt sich das Netzwerk in großem Ausmaß erweitern. In Bluetooth Mesh-Netzwerken können Geräte – im Gegensatz zu herkömmlichen Bluetooth-Verbindungen – miteinander kommunizieren, auch wenn sie nicht direkt miteinander verbunden sind. 

	 

	Nachrichten werden so lange von Gerät zu Gerät weitergeleitet, bis das Zielgerät erreicht wurde; insofern und insoweit einzelne Geräte ausfallen, wird die Nachricht über andere Geräte weitergeleitet, so dass sie dennoch das Zielgerät erreicht. Derart können Tausende von einzelnen Geräten sicher miteinander kommunizieren. Die Bluetooth Low Energy (BLE) – die mit Bluetooth 4.0 eingeführt wurde – ermöglicht einen extrem geringen Energieverbrauch, wodurch sich die Laufzeit verwendeter Batterien auf Monate bis Jahre erhöht. 

	 

	Bluetooth Mesh wurde 2017 veröffentlicht; weil die Militärtechnologie der zivilen Nutzung um Jahre bis Jahrzehnte vorauseilt, ist davon auszugehen, dass die Technologie seit der Jahrtausendwende Anwendung findet.

	Cf. 726 727 728 729 730 731 732 733.

	 

	 

	 

	 

	 

	Während der „Corona“-Zeit wurde auch für die breite Masse erkennbar, dass und wie sich iPhones – mittlerweile auch Android-Geräte – miteinander verbinden und so ihre Track-and-Trace-Funktion erfüllen. Mit anderen Worten: Mit dem I-Phone in der Tasche lässt sich jeder jederzeit orten – Geheimdienste und sonstige (nicht nur staatliche) Observierer wissen, wo sich die Zielperson gerade aufhält, wobei Bluetooth LE-Signale auch dann übertragen werden, wenn das jeweilige Smartphone ausgeschaltet ist. Zudem kann die KI Geräte in derartigen Mesh-Netzwerke nicht nur orten, sondern auch manipulieren; gleiches gilt für Nanopartikel (Smartdust) und Nanobots innerhalb solcher Netzwerke. 

	 

	Darüber wird – so schrieb ich, der Autor, in Band 3 von „Themen der Zeit“ – im nächsten Buch vorliegender Reihe zu berichten sein, das zeigen wird, dass das gängige Narrativ,  Spike-Proteine seien die Ursache für das Postvac-Syndrom, nichts anderes ist als eine diabolisch inszenierte Finte, ein Ablenkungsmanöver, um das Postvac-Syndrom zu erklären, das indes ganz andere Gründe hat, das  durch Nanopartikel und Nanobots (in den „Impf“-Todesspritzen) und Smartdust aus Chemtrails verursacht wird.

	 

	Auch lassen sich durch WiFi-Sensing 734 735 736 seit mehr als einer Dekade 3D-Modelle – z.B. von Menschen und Häusern – erstellen. Diese Modelle werden, beispielsweise, zu gezielten Strahlenangriffen genutzt, um unliebsame Menschen aus dem Weg zu räumen: solches versuchte man bei mir, dem Autor im Sommer 2022. Weil meine Corona-Maßnahmen-Kritik anfing, unüberhörbar zu werden.

	 

	„Obwohl herkömmliche WiFi-Router schon seit … zehn Jahren dazu verwendet werden können, heimlich 3D-Modelle von Häusern und ihren Bewohnern anzufertigen, möchte man meinen, die Nano-Nummer klinge doch sehr nach Science Fiction … [L]eider nicht. Denn was Jonas Tögel relativ knapp als ´Militarisierung der Neurowissenschaften´ abhandelt ist der heilige Gral der kognitiven Kriegsführung[:] 

	 

	
		Die Verschmelzung von Mensch und Maschine. 

		Direkte Kontrolle der Zielperson. 

		Fernsteuerung anstelle von Manipulation. 

		Transhumanismus. 



	 

	Entgegen landläufiger Annahmen wird dieser nicht Einzug halten, weil militärische Neurotechnologie für die zivile  Nutzung freigegeben wird, sich jeder einen RFID-Chip für digitale Zahlungen, ein Neuralink-Gehirnimplantat oder ein Exoskelett für die Hausarbeit angedeihen lässt. Er wird Einzug halten, ohne dass wir es merken, weil die kostengünstig skalierbaren Nanopartikel, -strukturen und -bots Bestandteil von pharmakologischen Produkten, Nahrungsmitteln und Geoengineering-Projekten sind und sein werden … Oder 14 Jahre alte WEF-Ideen zu ´Solar Radiation Management´. 

	 

	Neurotechnologie muss angelegt, muss implantiert und justiert werden. Bedarf also der Zustimmung des Patienten. Nanotechnologie wie Smartdust aber kann auf die gesamte Bevölkerung angewendet werden – ohne, dass sie es weiß“ 737.

	 

	Eine brillante Analyse eines klugen Kopfes! 

	 

	Jedenfalls: Die globale Erprobung einer umfassenden Anwendung der Nanotechnologie auf die Menschen, deren Steuerbarkeit sowie physische Schädigung und Vernichtung waren der Grund für das weltweite Humanexperiment, das unsere Oberen, ganz im Sinne ihrer „smarten“ Propaganda, Covid-19-Impfung nennen. Und all die Bhakdis, Weigels, Hockertz, Sönnichsens oder auch Walachs – dessen Frau, nur nebenbei bemerkt, Assistenzärztin von mir war – haben nichts, aber auch gar nichts kapiert!

	 

	Und: Im Rahmen ihres New-Full-Spectrum-Dominance-Projects, ihres Vorhabens einer totalen und globalen Herrschaft über die Menschheit versuchen unsere Oberen – nicht selten mit freiwilliger Unterstützung der Schlafschafe, die sie durch ihre neuen Propaganda-Methoden eingelullt haben –, eine allumfassende Sklaverei zu etablieren, die den Menschen nicht einmal bewusst wird – bekanntlich 738 ist niemand mehr Sklave, als der, der sich für frei hält, ohne es zu sein.

	 


EIN PARADIGMENWECHSEL: INTRACORPORALE NANO-NETZWERKE

	 

	 

	Die Einpflanzung von Mikrochips wird zunehmend überflüssig, zu einem Relikt der Jahrtausendwende; heutzutage sind es Nanobots und Nanochips, die in biologische Zellen inkorporiert werden und ein Nanonetzwerk bilden 739 740. 

	 

	„Molekulare Roboter auf Lipidvesikel-Basis … sind Realität. Sie können … Lipid-Nanopartikel herstellen, in denen durch DNA Berechnungen durchgeführt werden … An diesen Lipid-Nanopartikeln sind Sensoren angebracht. Dabei handelt es sich um einen neuen molekularen Roboter, der … in der Lage ist, Biomarker zu erkennen, Signale innerhalb lebender Zellen zu übermitteln, Energie umzuwandeln … Hier [741 742] ein Bild des COVID-Impfstoffs von Pfizer-BioNTech, den ich analysiert habe. Was Sie hier sehen, sind die Liposomen, die sich darin entwickeln, und darin befinden sich Nanoroboter. Aber diese Dinger [die Lipidnanopartikel, die Liposomen] sind nicht einfach ein Transportmechanismus für mRNA …, denn die meisten Teams weltweit haben keine mRNA gefunden. Sie sind ein Transportsystem für die Nanotechnologie“ Ana Maria Mihalcea: „Selbstorganisierende Nanotechnologie im Blut“ (wie zit. zuvor; e.U.).

	 

	Und weiterhin ibd.: „… [D]as Spike-Protein des Coronavirus´, das … bei allen Injektionen verwendet wurde [743], [bildet] bei einem pH-Wert von 4 Amyloid …, das … gummiartige Gerinnsel verursachen kann; … bei einem pH-Wert von 7, dem normalen pH-Wert des Menschen, bildet es Hydrogel …  Am MIT … wurde erörtert, dass Hydrogel die Schnittstelle zwischen Gehirn und Computer ist.“ 

	 

	Vgl. hierzu 744: 

	 

	„Darpa Hydrogel ist eine künstliche Substanz, die einen Konverter zwischen dem elektromagnetischen Signal und lebenden Zellen, Geweben und Organen erzeugt; Darpa Gel wandelt ein elektromagnetisches Signal in ein Signal um, das eine lebende Zelle versteht und darauf reagiert ... Darpa Hydrogel wurde in ... Nervenstrukturen gefunden und war über ein Funkgerät steuerbar ... Darpa Hydrogel und Lithium blockieren und zerstören die Zirbeldrüse und bewirken, dass der denkende Mensch zu einem steuerbaren Bioroboter wird … Das Darpa-Hydrogel ist also eine Schlüsselkomponente, ´… eigentlich [sind es] Nano-Antennen´, um sich mit 5G zu verbinden und es der globalen Elite zu ermöglichen, Menschen buchstäblich wie Roboter zu kontrollieren“ 745.

	 

	In Bratislava wurden von November 2020 bis März 2021 übliche Teststäbchen (SD Biosensor, Abbott und Nadal) einer Prüfung unterzogen; die in den Teststäbchen gefundenen Hohlfasern beschädigen, offensichtlich mit Absicht, die Schleimhäute und setzen den Teststäbchen zugesetztes DARPA-Hydrogel sowie Lithium frei. Durch das Lithium in den Teststäbchen wird die Funktion(sfähigkeit) des Corpus pineale herabgesetzt oder aufgehoben, durch das Hydrogel werden, zudem, rote Blutkörperchen abgetötet; innerhalb von Sekunden bilden sich Blutgerinnsel. Das aus den Teststäbchen freigesetzte DARPA-Hydrogel bildet kristalline Strukturen, die als Nanoantenne wirken, mit elektromagnetischen Feldern interagieren und durch (5G-)Mikrowellen beeinflusst werden (es gibt viele Gründe, weshalb Elon Musk einen Satelliten nach dem anderen in eine Umlaufbahn um die Erde bringt!). 

	 

	Zudem gilt festzuhalten: „Darpa Hydrogel-Hohlfasern aus Nylon füllen die Kunststoff-Gesichtsmasken der FFP2- Klasse. Dieses Darpa-Hydrogel mit Zusatzstoffen wird langsam aus den Masken freigesetzt. Beim Atmen gelangt es in die menschlichen Atemwege.“ Mithin: „Ebenso Teststäbchen wie Atemmasken sind nicht nur überflüssig wie ein Kropf; sie dienen (namentlich auch) zur Applikation von Lithium und DARPA-Hydrogel, um eine Verbindung zu 5G herzustellen und es der globalen Elite zu ermöglichen, Menschen buchstäblich wie Roboter zu kontrollieren.“ 

	 

	Hinzu kommt: In jeder Impfspritze sind Billionen(!) von Lipid-Nanopartikeln enthalten (angeblich oder tatsächlich, um den frühzeitigen Abbau der [Impf-]m-RNA zu verhindern resp. zu verzögern und um deren Transport in die Zellen zu ermöglichen bzw. zu erleichtern), Nanopartikel, die sich ihrerseits als höchst problematisch erweisen:

	 

	Beträchtliche Impfnebenwirkungen (wie Fieber, Schüttelfrost und Nervenlähmungen) sind unausweichliche Folgen, ebenso schwere lokale oder systemische (Entzündungs-) Reaktionen sowie autoimmunologische Entzündungsprozesse. Insbesondere aber ist die Gefahr einer pathologischen Blutgerinnung sowie der Bildung von Thrombosen und Embolien (namentlich von Sinusvenenthrombosen sowie von Lungen- und Hirninfarkten) deutlich erhöht. Zudem: Nanopartikel werden kaum abgebaut, sind extrem reaktiv und zerstören, letztendlich, alle Gewebe, mit denen sie in Kontakt kommen; der (menschliche oder tierische) Körper reagiert (zu Reparaturzwecken) mit der Bildung von Globulinen, die als Antikörper und Impferfolg fehlgedeutet werden! 

	 

	Selbst die Mainstream-Lügen- und -Lücken-Medien berichten von der Gefährlichkeit solcher Lipid-Nanopartikel: „Das UBA [Umweltbundesamt] zitiert Studien, denen zufolge Nanopartikel, die mit bloßem Auge nicht sichtbar sind, bis tief in die Lunge vordringen und dort Entzündungen auslösen können. Im Tierversuch seien die Teilchen bis in den Kern von Körperzellen gewandert und hätten dort die Erbinformation geschädigt. Zudem gebe es Hinweise, dass Nanoröhrchen aus Kohlenstoff bei Tieren Erkrankungen auslösen können, die jenen von Asbestfasern ähnlich sind.“ „Der wirklich gefährliche Bestandteil der gespritzten Substanz sind die Nanopartikel ... Diese ultra-kleinen Teilchen sind bei den Produkten von BioNTech und Moderna ... angegeben, … [sie sollen] die empfindliche mRNA einhüllen. Abgesehen von ... [ihrer] Winzigkeit enthalten sie auch noch den hoch-allergenen Stoff Polyethylenglykol PEG …

	 

	[Anzunehmen ist], dass die Virus-Legende ... bewusst ... gestreut wird, um von den weitverbreiteten Schäden durch unvollständig erforschte, aber äußerst profitable NanoTechnologie abzulenken – das betrifft massive Schäden in Umwelt und Natur ... [so]wie die Gesundheit von Mensch und Tier ... [Vice versa] erzeugt die Nano-Technologie genau die Art von Gesundheitsschäden, die man behaupteten Viren anlasten kann: Das nennt man einen Teufelskreis. Es ist also ein geniales Spiel mit gigantischem finanziellem Gewinn und mit maximalem psychologischem Druck … durch ... Angst und Panik – bei völliger Unkenntnis darüber, wo die wirklichen Gefahren … [lauern]“ 746.

	 

	Festzuhalten gilt: Durch das intracorporale Nanonetzwerk (s. Abb. 4) werden Neurone mit dem Graphen, das durch „Impf“-Spritzen (so genannter m-/mod-RNA-Impfungen) verabreicht wird, und mit den Schadstoffen – namentlich den (Schwer-)Metallionen – des Fallouts der Chemtrails (vulgo: mit dem, was auf uns herniederregnet) verbunden und bilden gemeinsame Schnittstellen; dort werden die Mikrochips generiert, die billionenfach in unserem Blut (nicht nur der Geimpften, sondern auch der Ungeimpften – Lemma: Chemtrails!) zu finden sind und die sich selbst konstruieren und entwickeln 747 748 749 750 751 752.

	 

	
 

	Wenige Tage nach Veröffentlichung des Videos verstarb Noack 761. „Plötzlich und unerwartet.“ Im „gesegneten“ Alter von 57 Jahren. Er wurde schlichtweg und schlechterdings ermordet 762 763.

	 

	Obiter Diktum: Auf genau die gleiche Weise wie Noack wurde ich selbst – so schrieb ich seinerzeit – im Sommer letzten Jahres angegriffen; der Herrgott hielt die Hand über mich, ich überlebte. Schwer verletzt zwar, indes ohne bleibende Schäden: ὡς ἀπόλοιτο καὶ ἄλλος, ὅτις τοιαῦτά γε ῥέζοι.

	 

	
ANMERKUNGEN ZU SHEDDING, CHEMTRAILS UND MORGELLONS

	 

	 

	In einer einzigen Impfdosis lassen sich 1 Billion (id est: 1.000 Milliarden!) von Mikro- und Nanorobotern unterbringen, die Biochips generieren und strukturieren; letztere produzieren (sich selbst organisierende) Fäden und sonstige (dreidimensionale) Strukturen 802 803 804 805 806. 

	 

	„Hier zeigen wir, dass man DNA-Origami [gefaltete DNA zur Erzeugung zwei- und dreidimensionaler Gebilde] verwenden kann, um nanoskalige Roboter herzustellen, die in der Lage sind, in einem lebenden Tier [oder in Menschen] dynamisch miteinander zu interagieren … Nach einer Ex-vivo-Prototyping-Phase haben wir die DNA-Origami-Roboter erfolgreich in lebenden Kakerlaken … eingesetzt …“ 807

	 

	In solch Kontext ist auch das Shedding-Phänomen zu sehen: „Ich begann dann, dieses Phänomen, das man ´Shedding´ nennt, aufzuklären. In den Pfizer-Dokumenten steht, dass ein ungeimpfter Mann, der die Luft in der Nähe einer geimpften Frau einatmet, die Impfung auf eine andere ungeimpfte Frau übertragen kann. Das sind biologische Waffen, die sich selbst verbreiten. Sie wussten über diese Übertragung Bescheid“ 808.

	 

	In der Tat: Die Lipidnanopartikel und Nanobots und all die zuvor beschriebenen Substanzen in den LNPs sind (aufgrund ihrer geringen Größe) aerogen übertragbar (und werden zu Impfzwecken schon seit geraumer Zeit in der Tiermedizin eingesetzt); im „Wirtsorganismus“ (also bei dem, der sich aerogen oder auf sonstigem Transfektionsweg infiziert hat) organisieren sich die LNPs resp. Nanobots neu und „vampirisieren“ den Wirtsorganismus; auch mir, dem Autor, sind zahlreiche Fälle bekannt, in denen die „Geimpften“ (derzeit noch, wahrscheinlich nur vorerst) symptomlos sind, die „Gesheddeten“ indes über eine breite Palette einschlägiger Gesundheitsstörungen klagen – cf. 809 810 811 812.

	 

	Jedenfalls: Das Immunsystem der (m-RNA-, LNP-, Darpa-Gel, Graphen-, Sonst-was-)Gespritzten ist irreversibel geschädigt, die Zahl derer, die beispielsweise an Krebs erkranken, aber auch zunehmend an banalen Infekten versterben, wird kontinuierlich steigen. In Dimensionen, die kaum vorstellbar sind. Zudem stellt sich immer mehr heraus, dass zuvor Fortpflanzungs- resp. Gebärfähige, in der Tat, die „last generation“ sind. Weil sie durch die „Impfung“ sterilisiert wurden. Kurzum: Bill Gates und Konsorten haben ihr Ziel erreicht – durch ihre sog. Impfungen, durch deren direkte Schäden und durch die mittelbaren bei unzähligen Shedding-Opfern. Mithin, ebenso traurig wie wahr: Hüte dich vor den Geimpften. Wenn dir dein Leben lieb ist 813. 

	 

	„´Explosive Studie zur Übersterblichkeit in Deutschland´ titelt das bei der ´Querdenker´-Bewegung beliebte Onlineportal ´Report24´ Anfang Juni. Demnach zeige eine Untersuchung des Mathematikers Matthias Reitzner von der Universität Osnabrück gemeinsam mit dem Psychologen Christof Kuhbandner von der Universität Regensburg, dass die Zahl der Todesfälle in direktem zeitlichen Zusammenhang zu der Corona-Impfkampagne ´explodierte´. Auch Totgeburten hätten ´rapide´ zugenommen. Bei der ´Achse des Guten´ schreibt ein Autor, als einziger Faktor, der die Übersterblichkeit erkläre, komme die Impfkampagne infrage. 

	 

	Einzelne Passagen und Grafiken der Studie werden in diversen Verschwörungskanälen auf Telegram geteilt und dienen als vermeintliche Belege für die Gefahr der Corona-Impfstoffe. Doch diese Schlussfolgerung aus den Studienergebnissen ist aus Sicht von Experten … falsch“ 814. 

	 

	Ja freilich. Ein Staatsvirologe ohne (lege artis erworbenen) Doktortitel und ohne Habilitation, indes mit einer Stiftungsprofessur von Gnaden der Familie Quandt wird es uns sicher erklären. 

	 

	Ein weiteres, viel diskutiertes und von den Massen-Mainstream-Lügenmedien immer wieder ins Lächerliche gezogene Phänomen sind die „Morgellons“. Dazu führte ich bereits aus 815:

	 

	Dazu könnten auch die sog. Morgellons gehören – der geneigte Leser beachte den Konjunktiv, den ich benutze, weil ich nicht weiß, was sich die kranken Hirne der Globalisten und Transhumanisten ausdenken, seien es tatsächlich weitere Experimente an Menschen, seien es Falschmeldungen, mit denen man – in altbekannter STASI-Manier – alle „Truther“ (qui pro veritate milita[n]t[es]) diskreditieren will.

	 

	Im Standard ist hierzu zu lesen 816: „Dass das Coronavirus und die Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie gefundenes Fressen für Verschwörungserzähler sind, hat sich schon vor Monaten gezeigt. Maßnahmenkritik verunsicherter Menschen vermischt sich dabei häufig mit kruden Verschwörungsmythen. Seit kurzem ist eine neue Erzählung im Umlauf, die auf Telegram verbreitet wird. Laut ihr sind Covid-19-Tests und Mundschutzmasken mit genetisch modifizierten Parasiten namens ´Morgellons´ präpariert, die krank machen würden – obwohl es sich in Wirklichkeit bloß um Fussel handelt.“

	 

	In einem medizinischen Lexikon (für Laien wie Mediziner) ist diesbezüglich zu lesen 817:

	 

	„1 Definition

	Die Morgellons-Krankheit ist eine wahrscheinlich psychisch bedingte Erkrankung, die als Variante des Dermatozoenwahns angesehen wird.

	 

	2 Ätiologie

	Die genaue Ätiologie der Krankheit ist unklar. Am ehesten handelt es sich um eine vom Patienten durch psychische Faktoren fehlinterpretierte Dermatose. Die früher angenommene These, dass es sich um eine Infektion mit Bakterien, Mykobakterien oder Pilzen handeln könnte, hat sich bisher nicht bestätigt. In einer Studie des Centers for Disease Control and Prevention [das, nicht erst seit „Corona“, für besonders unabhängige Forschung steht – bekanntlich hebt ein kleiner Scherz, zur rechten Zeit, Stimmung und Gemütlichkeit] wurden 115 Patienten untersucht, bei denen keinerlei Parasiten oder Mykobakterien nachgewiesen werden konnten. Mikroskopisch konnten in einigen Fällen Zellulosefasern nachgewiesen werden, die wahrscheinlich von Baumwollstoffen stammen. Die Rolle der Fasern in diesem Krankheitsbild ist bislang unklar e.U.. Frauen sind häufiger betroffen als Männer.“

	 

	Und die PHARMAZEUTISCHE ZEITUNG schreibt 818: „Hauterkrankungen können durch Wahnvorstellungen bedingt sein. Dabei bilden sich die Betroffenen ein, ihre Haut sei von unsichtbaren Tieren besiedelt. Von der sogenannten Morgellons-Krankheit haben viele Apotheker und Ärzte noch nie etwas gehört. Jedoch werde diese im Internet als ´neue verschwiegene gefährliche Epidemie´ bezeichnet und ausführlich beschrieben …

	 

	Die Patienten kommen mit erheblichen Hautentzündungen, schmerzhaften Wunden, …, Haarausfall und Augenbeschwerden zum Arzt. Viele leiden auch an massiven systemischen Erkrankungen ... Oft brächten sie Hautproben oder Bestandteile der angeblichen winzigen Tierchen mit und bestünden auf einer umfassenden Diagnostik.

	 

	Typisch sei eine Unbelehrbarkeit, auch wenn alle möglichen Differenzialdiagnosen ausgeschlossen sind. Der Arzt warnte vor der Verordnung von antiparasitären Mitteln oder Anthelmintika, da dies die Patienten in ihrem Dermatozoenwahn bestärke. Als Mittel der Wahl nannte er Olanzapin oder Risperidon [Neuroleptika zur Behandlung schizophrener Psychosen!] über mindestens drei Monate. Ob dies die Halluzinose langfristig beseitigen kann, sei noch offen.“

	 

	Bereits früher 819 führte ich zu Morgellons und Chemtrails   wie folgt aus  – der geneigte Leser möge sich selbst eine Meinung bilden, ob die (sei es durch Chemtrails, sei es durch Tests, jedenfalls überflüssig wie durch einen Kropf) Betroffenen an einem Dermatozoen-Wahn leiden – o sancta simplicitas seu bona sive sinistra:

	 

	Was wohl passiert mit all den Substanzen – s. kursorische Übersicht im Folgenden –, die (als Nanopartikel oder in sonstiger Form) in Chemtrails enthalten sind? In der Tat, sie regnen nieder. Und sind, nur beispielsweise, Hauptbestandteil des Feinstaubs und der Feinstaubbelastung, die namentlich (und fälschlich) den Dieselfahrzeugen zugeschrieben wird!

	Der interessierte Leser sei weiterführend auf nachfolgende Übersicht über Inhaltsstoffe von Chemtrails und deren – der Inhaltsstoffe – Wirkungen verwiesen (nach: Analyse von Chemtrails-Fallout, http://www.chemtrails-info.de/chemtrails/fallout-analyse.htm, abgerufen am 18. 08.2020):

	 

	               Barium in Chemtrails:

	 

	
	• Positive Barium-Tests: http://www.carnicom.com/flame1.htm

	• Barium-Nachweis durch Elektrolyse: http://www.carnicom.com/precip1.htm

	• Barium-Nachweis durch Spektroskopie: http://www.carnicom.com/spectra1.htm

	• Die Toxizität von Barium: http://www.carnicom.com/ppm1.htm



	 

	Aluminium:

	 

	
	• Nachweis von Barium und Aluminium: www.holmestead.ca/chemtrails/soilradar.html



	 

	Biologische/bakterielle Bestandteile:

	 

	
	• Nachweise positiv: http://www.carnicom.com/lab1.htm

	• Differenzierung biologisch-bakterieller Bestandteile: http://www.carnicom.com/bio1.htm  

	• Erneuter Nachweis biologisch-bakterieller Bestandteile: http://www.carnicom.com/bio4.htm



	 

	Schimmelpilze:

	 

	
	• Verschiedene Schimmelpilzarten in Chemtrails: http://www.carnicom.com/mold1.htm

	• Krankheiten, die durch Schimmelpilze in Chemtrails verursacht werden: http://www.carnicom.com/mold2.htm



	 

	Fiberfasern ( sog. „Engelshaar“):

	 

	
	• Fallout:  Polymer-Fasern („Engels-Haare“), Mineralpulver, Gelmasse: http://www.chemtrails-forum.de/fasern.htm

	• Gift, das vom Himmel fällt: http://www.netowne.com/environmental/contrails/willthomas/contrails.htm

	• Partikel, die in Chemtrails vorhanden sind: http://www.carnicom.com/particle.htm

	• Ungewöhnliche medizinische Befunde in diesem Kontext: http://www.carnicom.com/med1.htm

	• Mikroskopisch kleine Fasern in gemahlenen Proben nachweisbar: http://www.carnicom.com/micro2.htm



	 

	Gel-Bestandteile von Chemtrails:

	 

	
	• Gel-Fallout-Report:



	http://www.carnicom.com/ground6.htm

	
	• Gel-Bestandteile:



	http://www.carnicom.com/gel2.htm

	
	• Gele unter dem Mikroskop:  



	http://www.carnicom.com/ground7.htm

	 

	Regenwasser-Untersuchungen:

	 

	
	• Regenwasserprobe 2010: http://rss-video.net/chemtrails-regenwasserprobe-vom-21-07-2010-fallout/

	• Schnee- und Regenwasseranalysen 2005: http://www.chemtrails-info.de/chemtrails/dt-regen-und-schneewasseranalysen.htm

	• Metalle im Regenwasser: http://www.carnicom.com/rain1.htm



	      

	
Es leuchtet jedem, der noch halbwegs zu denken imstande ist, ein, welch – kleiner Scherz am Rande – unmittelbar gesundheitsfördernde Wirkung solche Inhaltsstoffe von Chemtrails haben. Weltweit. Seit mittlerweile Jahrzehnten.

	 

	Und es leuchtet ebenso unmittelbar ein, dass man diejenigen, die für solches Verantwortung tragen, und die, die derartige Schandtaten vertuschen, nur Verbrecher nennen kann. Wie also mag man eine Sahra Wagenknecht nennen? (S.: Wagenknechts Wochenschau: Alles Verschwörungstheorien?! Über schräge Debatten und warum der Steuerzahler wieder der Dumme ist, https://www.youtube.com/watch?v=t7_sLtCKULE, abgerufen am 18.08. 2020.)

	 

	(Zwischenbemerkung, Ende 2023, abgeornetenwatch.de, https://www.abgeordnetenwatch.de/profile/amira-mohamed-ali/fragen-antworten/sind-sie-fuer-eine-impfpflicht, abgerufen am 19.11. 2023: Nun gründet sie also eine eigene Partei, die Sarah Wagenknecht. Mit Amira Mohamed Ali als Vorsitzender: „Ich [Mohamed Ali] vertrete die Auffassung, dass es auf jeden Fall wichtig ist, dass sich so viele Menschen wie möglich impfen lassen, um die Pandemie zu bewältigen. Ein weitreichender Eingriff in die Grundrechte der Bürgerinnen und Bürger wie eine Impfpflicht wäre nur dann gerechtfertigt, wenn alle anderen milderen Mittel vollständig ausgeschöpft worden sind … Statt einer allgemeinen Impfpflicht braucht es meiner Meinung nach positive Anreize. Hierzu zählen die gezielte Ansprache der Bürgerinnen und Bürger, eine Impfkampagne in benachteiligten Wohngebieten, niedrigschwellige Angebote sowie die Bereitstellung von ausreichend Impfstoff und Impfstellen. Wer sich impfen bzw. boostern lassen will, muss das zeitnah, wohnortnah und unkompliziert können.“ 

	Jede weitere Kommentierung – zu Mohamed Ali und Wagenknecht als kontrollierter Opposition – erübrigt sich.)

	 

	Anmerkung: Bemerkenswert ist, dass seit Beginn der Corona-Massen-, namentlich seit Beginn der -Selbst- und Schnell-Testungen sehr viel weniger Flieger zu beobachten sind, die Chemtrails versprühen! (Wie ich diese, die Flugzeuge wie die Chemtrails, am Himmel über Landshut – in unmittelbarer Nähe zum Münchner Flughafen, der auch militärisch genutzt wird! – zuvor, im Laufe der Zeit, tausendfach beobachten konnte!)

	 

	Insofern und insoweit man heutigentags den „Mist“ (ob nun mit oder ohne Parasiten) per Corona-Teststäbchen in die Nase schiebt, den Mist, der zuvor versprüht wurde, erübrigen sich, in der Tat, die Chemtrail-Flieger.

	 

	Vorangehende frühere Ausführungen ergänzend resp. näher erläuternd gilt wie folgt festzuhalten:

	 

	„Clifford Carnicom [820] … dokumentierte bereits 2014 das Wachstum von ´Morgellons´ , einer fortschrittlichen, nanotechnologisch… synthetischen Biologie, die seit Jahrzehnten mittels Geoengineering versprüht wird und das eigentliche Testgelände vor der Einführung der COVID-19-Spritzen war. 

	 

	Bei diesen Leuten [mit „Morgellos“] kamen Mikrochips aus der Haut, und sie [die Chemtrail-Opfer] wurden als wahnhaft bezeichnet, aber es waren genau die gleichen Chemikalien [die auch in den Chemtrails resp. dem Niederschlag aus Chemtrails zu finden sind] …

	 

	Wir setzten das Blut Ungeimpfter … zwei Stunden lang einem schwachen elektrischen Strom aus. Und das ungeimpfte Blut, das normal aussah, entwickelte sich zu … fadenförmigen, gummiartigen Gerinnseln, weil der Strom diese Selbstorganisation fördert. Anschließend untersuchten wir die chemische Zusammensetzung mittels Nah-Infrarot-Spektroskopie [Methode zur Messung der Sauerstoffbindung im lebenden Organismus]. 

	 

	… [W]as wir fanden, war Vinyl. Vinyl ist Polyvinylalkohol, … Plastik. Wir fanden Alkene und Polyene. Das ist Polyethylenglykol, was für die Lipid-Nanopartikel in den Impfungen verwendet wurde. Wir haben auch Polyamide gefunden. Polyamide sind Nylon-Spinnenseide. Es ist Kevlar [hitzebeständige, synthetische Faser, welche eine sehr hohe Festigkeit bei einem sehr geringen Gewicht bietet]. Es sind militärisch genutzte Substanzen, die nicht abgebaut werden können. Wir haben auch Silikon und Schwefel gefunden. 

	 

	Wir untersuchten nun das Blut Geimpfter und Ungeimpfter und verglichen es mit dem Isolat dieser so genannten Cross-Domain-Bakterien. Und die chemischen Signaturen stimmten überein. Es wurde also Hydrogel gefunden und Polyene, Polyethylenglykol, Polyvinylalkohol, Polyamide. 

	 

	Dies wurde dann später … [bestätigt, als man]  in den COVID-Impfstoffen genetisches Material fand, das die Spinnenseide von Abseilfäden kodierte. Spinnenseide ist ein Polyamid. Es wird in der Militärwissenschaft verwendet, um z. B. Panzerungen für die US-Armee herzustellen. Man kann dieses Material nicht abbauen“ 821. S. auch 822 823 824.

	 

	Kurzum: Die Strukturen, die als „Morgellons“ imponieren, deretwegen die Betroffenen eines Dermatozoenwahns bezichtigt werden, sind nichts anderes als der Niederschlag aus den weltweit versprühten Chemtrails, der, letzterer, durch Nanobots im menschlichen (wie tierischen) Organismus (ggf. neu, jedenfalls selbst) strukturiert wird und (dann?) eigenbeweglich ist: zu Vinyl strukturiert wird, zu Alkenen und Polyenen, zu Polyvinylalkohol, d.h. Plastik, zu Polyamiden, zu Nylon-Spinnenseide resp. Kevlar, mithin zu militärisch genutzten, nicht abbaubaren Substanzen, auch zu Hydrogel, das als Empfänger von 4G-/5G-Stahlung dient, wodurch eine Manipulation des betroffenen Individuums von außen ermöglicht wird – vgl. Darpa-Gel 825: „Darpa Hydrogel ist eine künstliche Substanz, die einen Konverter zwischen dem elektromagnetischen Signal und lebenden Zellen, Geweben und Organen erzeugt; Darpa Gel wandelt ein elektromagnetisches Signal in ein Signal um, das eine lebende Zelle versteht und darauf reagiert ... Darpa Hydrogel wurde in ... Nervenstrukturen gefunden und war über ein Funkgerät steuerbar ... Darpa-Hydrogel und Lithium [826] blockieren und zerstören die Zirbeldrüse und bewirken, dass der denkende Mensch zu einem steuerbaren Bioroboter wird … Das Darpa-Hydrogel ist also eine Schlüsselkomponente, ´… eigentlich [sind es] Nano-Antennen´, um sich mit 5G zu verbinden und es der globalen Elite zu ermöglichen, Menschen buchstäblich wie Roboter zu kontrollieren.“

	 

	Durch all die vorgenannten Strukturen wird die Leitfähigkeit des Blutes (als Energieträger des menschlichen Lebens) bis zur Hälfte vermindert, die Erythrozyten werden „vampirisiert“, mit Fremdstrukturen angefüllt und für den Sauerstofftransport unbrauchbar (im Dunkelfeldmikroskop an der sog. Geldrollenbildung erkennbar); (auch) derart lässt sich das CFS (das Chronische Fatigue-Syndrom) erklären: Die Betroffenen werden zur (sich nach und nach entleerenden) Batterie vorbeschriebener Prozesse – technologisch resp.  elektro-(patho-)physiologisch gesehen – und durch den solcherart resultierenden Energiemangel zum Beschleuniger ihres eigenen vorzeitigen Alterungsprozesses mit allen damit verbundenen Erkrankungen.

	 

	„Hier sehen wir den einzigen Unterschied, den wir zwischen dem Blut Geimpfter und Ungeimpfter gefunden haben. Wir haben eine elektromagnetische Spektroskopie von 0 bis 25.000 Hertz durchgeführt … [B]ei vier Hertz war das Blut der Geimpften extrem empfindlich. Vier Hertz ist eine Frequenz, die von HAARP, dem Hochfrequenz-Forschungsprogramm …, verwendet wird … [HAARP bewirkt] eine elektromagnetische Manipulation der Ionosphäre, die [die Manipulation] zur Bewusstseinskontrolle und Hirnsteuerung eingesetzt wird … [V]ier Hertz ist auch die Frequenz, die die Gehirnwellen des Unterbewusstseins nutzen. Die Menschen, die geimpft werden, werden also durch extrem niedrige elektromagnetische Frequenzen von außen beeinflusst, und ihr Unterbewusstsein wird programmiert“ 827.

	
KONTAMINATION DES BLUTES NICHT NUR DURCH IMPFUNGEN, SONDERN AUCH DURCH SHEDDING UND CHEMTRAIL-FALLOUT

	 

	 

	Lässt man das Blut Covid-19-Geimpfter stehen, entstehen gummiartige Gerinnsel (Clots) 828 829 830; weil Filamente Geimpfter, aber auch durch Shedding Transfizierter 831 unter der Einwirkung von (extrem schwachem) Strom wachsen 832, lässt sich eine Verklumpung des Bluts auch bei einer Vielzahl Ungeimpfter nachweisen 833.

	 

	Die Clots sind hart, unelastisch und von gummiartiger Konsistenz; mit chemischen Mitteln lassen sie sich nicht auflösen. Mikroskopisch finden sich blaue(!) 834 Nanotech-Filamente 835; diese replizieren sich lange über den Tod des Verstorbenen hinaus, selbst im (Rest-)Blut Einbalsamierter 836. Dass solch nanotechnologischen Gebilde zu ausgedehnten Thrombosen 837 mit oft tödlichem Ausgang führen können, geradezu müssen, beweisen nicht nur die unzähligen Clots, die namentlich britische Einbalsamierer gefunden haben 838 839 840, sondern erschließt sich allein schon denklogisch.

	 

	„Richard Hirschman, ein zertifizierter Einbalsamierer und Bestattungsunternehmer mit mehr als 20 Jahren Erfahrung, hat sich mit einigen mysteriösen und beunruhigenden Erkenntnissen zu Wort gemeldet. In der Zeit seit der Einführung der COVID-19-Spritzen, die etwa Angang 2021 begann, hat Hirschman nach eigenen Angaben ´seltsame Klumpen´ in den Körpern der Verstorbenen gefunden …

	 

	Hirschman [beschreibt] unnatürliche, faserige Klumpen, die Gefäße füllen und die Einbalsamierung erschweren …  

	Hirschmans Beobachtungen wurden von Kollegen bestätigt, darunter auch von Cary Watkins, der über mehr als 50 Jahre Erfahrung in der Einbalsamierung verfügt. Watkins kennt Hirschman nicht nur persönlich, sondern sagt auch, dass er ein glaubwürdiger Einbalsamierer ist. Watkins war Zeuge, wie Hirschman die seltsamen Klümpchen aus einem Leichnam entfernte, und sagte, er habe in seiner fünf Jahrzehnte währenden Karriere noch nie solche Klümpchen gesehen …

	 

	Anna Foster ist Einbalsamiererin mit 11 Jahren Erfahrung in Carrollton im US-Bundesstaat Missouri. Sie berichtet, dass sie ungewöhnliche Blutgerinnsel bei 93 % der letzten 30 Personen fand, die sie einbalsamierte. Die Gerinnsel treten nur bei geimpften Personen auf und wurden erst seit der Einführung der Impfstoffe beobachtet.

	 

	´Wenn ich die Einbalsamierung vornehme, muss ich in die Ader gehen. Und für den Einbalsamierungsprozess muss ich das Blut abfließen lassen. Also habe ich dieses riesige, lange Gerinnsel – ein faseriges Gerinnsel – vor der Einbalsamierung herausgezogen´, sagte Hirschman.

	 

	Der Anfang des Gerinnsels, das einem weißen, gummiartigen Wurm ähnelt, erscheint rot und wie ein normales Gerinnsel. Der größte Teil des Gerinnsels ist jedoch anders; er besteht aus einem weißen, faserigen Material. (Das erinnert an die Fasern, die bei vielen Morgellons-Patienten aus der Haut wachsen …)

	 

	… ´Normalerweise ist ein Blutgerinnsel glatt; es ist Blut, das zusammengeronnen ist. Aber wenn man es zusammendrückt oder berührt oder versucht, es aufzuheben, fällt es in der Regel auseinander …, man kann es fast zwischen den Fingern zerdrücken und es wieder zu Blut werden lassen. Aber dieses weiße faserige Zeug ist ziemlich stark. Es ist überhaupt nicht schwach. Man kann es manipulieren, es ist sehr biegsam … Ich weiß nicht, wie jemand mit so etwas in seinem Inneren leben kann´“ 841 842.

	Anzumerken gilt, dass auch das Blut vieler (Covid-19-)Un-„Geimpfter“ 843 nicht selten hochgradig kontaminiert ist 844: in Sonderheit durch Shedding, aber auch durch den Fallout der Chemtrails. Insofern ist es von Nöten, den bislang weitgehend ignorierten Phänomenen sowohl des Shedding als auch des Chemtrail-Fallouts gebührende Aufmerksamkeit zu schenken.

	 

	 

	Selbst nach dem Tod (Covid-19-)“Geimpfter“ reproduzieren sich nanotechnologische Gebilde (Nanopartikel und Nanorobots) mit atemberaubender Geschwindigkeit 845  846 847; noch aus dem Grab senden sie MAC-Adressen (weltweit eindeutige Identifizierer für beliebige Komponenten, die über Netzwerke kommunizieren) 848.

	 

	„Sie sehen, dass sich die Nanotechnologie mit einer … alarmierenden Geschwindigkeit … vermehrt. Und all diese Blasen, diese Liposomen enthalten Nanoroboter …, das hört auch nach dem Tod nicht auf [;] dokumentiert … [wurde], dass die toten geimpften Menschen … MAC-Adressen [eindeutige Nummern internetfähiger Geräte]“ aus ihren Gräbern senden 849 850 851. Über Jahre hinweg. 

	 

	Mithin: Die Geimpften hören nie auf auszuscheiden – die Tragweite der Sheddig-Problematik ist bis dato weitestgehend unerforscht! 

	 

	 


„WIR BEFINDEN UNS IN EINER

	SITUATION, IN DER DIE MENSCH-LICHE SPEZIES EBENSO WIE UNSERE BIOSPHÄRE VOR DEM AUSSTERBEN STEHT“

	 

	 

	Einschlägige Veränderungen, die sich bei Geimpften nachweisen lassen, sind (mehr und mehr) auch bei Ungeimpften zu finden: Liposomen mit Nanopartikeln 852 bilden Polymerfäden 853 854 855 mit verzweigten Strukturen 856 sowie Mikrochips 857 858 859, um schließlich ihren Inhalt, die Mikro- und Nanobots, auszustoßen und selbst zum Teil der Filamente zu werden 860. 

	 

	 

	Kurzum: Das Blut wird von den Nanonetzwerken gekapert, bis nur noch ein gummiartiges Gerinnsel 861 862, bis nur noch mikroskopische Fäden (hier 863: von Morgellons) übrigbleiben. Es versteht sich von selbst, dass solche Blut-Relikte keinen Sauerstoff mehr transportieren können.

	 

	Und woran erkennt man die Mikro-/Nanobots? Schlichtweg und schlechterdings daran, dass sie blau oder grün, gelb und orange blinken 864 865 866. 

	 

	„Wir haben also Gerinnsel von verstorbenen geimpften Menschen … Wir haben Gerinnsel von lebenden Impfgeschädigten und von ungeimpften Menschen … Es sieht aus wie ein Stück Gummi. Und bei der Mikroskopie sieht es genauso aus wie ´Morgellons´ Fäden. Das ist die… fortgeschrittene Nanotechnologie. 

	 

	Die Nah-Infrarot-Spektroskopie zeigt genau das Gleiche: … Polyamide, … Polyvinylalkohol, … [d.h.] Kunststoffe, … und Polyene und Alkene, d.h. Polyethylenglykol …

	 

	[D]ann haben wir versucht, dieses Zeug aufzulösen. Und wir haben die stärksten Säuren verwendet, die wir finden konnten: Starke Schwefelsäure, Lauge, Aceton, acetonhaltigen Alkohol, Toluol [Methylbenzol], Abbeizmittel, Benzin, DEET [chemisches Insektenabwehrmittel], Einspritzdüsenreiniger. Man kann dieses Zeug nicht mehr abbauen, wenn es sich einmal zusammengesetzt hat“ 867.

	 

	Kurzum: Durch Nanotechnologie kontaminiertes Blut – von Geimpften 868 wie von Ungeimpften 869 870 871 872 – ist nicht mehr imstande, seine Funktion zu erfüllen; statt Sauerstoff zu transportieren verdichtet es sich mehr und mehr gummiartig – bis hin zu den vormals unbekannten Clots (die außerhalb des Körpers weiterwachsen!).

	 

	Selbst in Zahnanästhetika ist Nanotechnologie zu finden – und verursacht gummiartige solide Strukturen, d.h. makroskopisch sichtbare kleine, braune Kügelchen nach Verabreichung entsprechender Betäubungsmittel 873. 

	 

	Auch in Insulinen kommt Nanotechnologie mittlerweile zum Einsatz: „Insulin mit Nanopartikeln ist eine fortschrittliche Technologie zur Insulinabgabe, bei der das Insulin in winzigen Teilchen (Nanopartikeln) verkapselt wird, um seine Wirkung zu steuern. Diese Partikel können entweder eine orale Einnahme ermöglichen, indem sie den Magen schützen, oder über die Haut injiziert werden, um den Blutzuckerspiegel automatisch zu regeln. Das Ziel ist es, traditionelle Insulininjektionen zu ersetzen …“ 874 

	 

	„Lipid-Nanopartikel als Darreichungsform von Arzneimitteln dürften den meisten Apothekern und Apothekerinnen vor allem seit der Corona-Impfstoffentwicklung ein Begriff sein. Chinesische Forscher haben nun aber auch entsprechende Formulierungen von Insulin an Mäusen getestet. Ziel der Forschung ist es, Darreichungsformen für Menschen mit Diabetes zu entwickeln …“ 875

	 

	„Wir haben aufgedeckt, dass Zahnanästhetika … Nanotechnologie enthalten. Und die Universität von Colorado gab an, dass Articainhydrochlorid mit Epinephrin [Betäubungsmittel in der Zahnheilkunde] Graphen enthält [ABBILDUNG 36: NANOTECHNOLOGIE, HIER GRAPHEN IN ZAHNANÄSTHETIKA, wie bereits angeführt zuvor] …

	 

	Ich habe mir das … Anästhetikum angesehen. Sie können sehen, dass sich diese Liposomen sehr, sehr schnell bewegen. Aber was ich Ihnen zeigen möchte, ist, wie schnell sich die Mikrochips in diesem Bereich entwickeln [876]. Hier sehen Sie, wie sich ein Mikrochip selbst zusammensetzt. Wenn Sie nur ein paar Sekunden warten, sehen Sie hier einen weiteren Mikrochip, der sich selbst zusammensetzt. Und hier ist ein weiterer. Das ist also eine extrem schnelle Selbstmontage. 

	 

	Ich hatte schon Patienten aus der ganzen Welt in meiner Praxis, die z.B. Zahnbetäubungsmittel bekommen und danach Turbokrebs entwickelt haben. Ihre Körper sendeten MAC-Adressen. Das Blut sieht nach Verabreichung dieser Betäubungsmittel schrecklich aus. Hier sehen Sie einen Fall von mir, einen Patienten, der eine zahnärztliche Anästhesie bekam und drei Tage lang ununterbrochen diese gummiartigen Gerinnsel entwickelte. Es war totales Gummi. [ABBILDUNG 40: GUMMIARTIGE GERINNSEL NACH VERABREICHUNG EINES ZAHNANÄSTHETIKUMS; wie bereits angeführt zuvor.] Es wollte nicht aufhören. Ich musste ihm eine EDTA- und Vitamin-C-Infusion geben, und dann hörte es innerhalb von 30 Minuten auf …

	 

	Das ist jetzt bei allen Menschen sichtbar. Ich habe in den letzten zweieinhalb Jahren niemanden gesehen, der sauberes Blut hat. Sie sehen auch, dass diese Roboter von künstlicher Intelligenz gesteuert werden. Sie wissen genau, wohin sie sollen und was sie tun müssen … Sie sehen …, wie schnell sich diese Roboter bewegen. Wir haben berechnet, dass ihre Geschwindigkeit etwa 55 Meilen pro Stunde beträgt. Sie sind in der Lage, Hindernisse zu umgehen … [S]ie können über Frequenzen miteinander kommunizieren. Und sie interagieren auch mit 5G, mit Mobiltelefonen, Funk-Türmen … Und sie nützen die Elektrizität des Blutes als Energiequelle …

	 

	´Smarter Staub´ sind die Nanosensoren, die sich jetzt im menschlichen Blut befinden. Hier sehen Sie die Patente zur Veränderung der Atmosphäre und zum Geoengineering [vgl. ABBILDUNG 44: GEOENGINEERING, EINSCHLÄGIGES PATENT]. Und was verwenden sie? Polyalkylenglykole und Polyethylenglykol. Das gleiche Zeug, das sie in die COVID-Spritzen geben … Wir befinden uns in einer Situation, in der die menschliche Spezies ebenso wie unsere Biosphäre vor dem Aussterben steht“ 877.

	 

	 

	 

	 

	 

	
Anmerkung: 

	 

	S. 888 zur „ENTGIFTUNG NACH COVID, „IMPFUNG“ UND SHEDDING“: ausführliche Hinweise auf therapeutische Möglichkeiten (wobei zu bezweifeln ist, dass nach einer Covid-Infektion – im Gegensatz zu „Impfung und Shedding – irgendeine Entgiftung von Nöten ist). 

	 

	Zur Vertiefung der Problematik s. auch 889 890.

	 

	FAZIT:

	 

	„[I]ch denke, die Menschen müssen Vorsichtsmaßnahmen ergreifen, aufwachen und wirklich alles tun, was sie können, um Geoengineering zu bekämpfen. Nehmen Sie keinen weiteren Impfstoff und keine weitere Injektion von irgendeinem Pharmaunternehmen. Sie stecken … alle mit drin. Und ich glaube, wir kämpfen um unser Leben. Deshalb ist es wichtig, in einer Schwingungsfrequenz der Liebe, der Freude, der Verbundenheit und des Respekts für die Natur zu bleiben …“ 891
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	Die Abbildungen sind dem Vortrag von Dr. Ana Maria Mihalcea: „Selbstorganisierende Nanotechnologie im Blut“ (Nachwort von Ivo Sasek), gehalten auf der 21. AZK (Anti-Zensur-Koalition) 2025, entnommen
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	VERZWEIGTE STRUKTUREN 

	VON POLYMERFÄDEN

	 

	 

	 

	 

	
 

	ABBILDUNG 28

	 

	 

	 

	 

	 

	[image: Image]

	 

	NANOROBOTER BAUEN EINEN POLYMERFADEN AUF
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	PROTEIN-POLYMERE IMPONIEREN ALS GUMMIARTIGE SUBSTANZEN (CLOTS)
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	VERKLUMPTES BLUT AUCH BEI 
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	SPEZIELLE CT-THERMOGRAPHIE: GERINNSEL IM BEIN EINES 23-JÄHRIGEN GEIMPFTEN
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	BLAU BLINKENDE MIKRO-/NANOROBOTER IN ERYTHROZYTEN
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	[←2]
	 „Open“ steht für „open source”, also für eine Software, deren Quellcode öffentlich zugänglich ist und „von jedem eingesehen, genutzt, verändert und weiterverbreitet werden kann“, „AI“ steht für „artificial intelligence“, also für KI (Künstliche Intelligenz).
 




	[←4]
	 Sam Altman to return as CEO of OpenAI, https://www.theverge.com/2023/11/22/23967223/sam-altman-returns-ceo-open-ai, abgerufen am 21.07.2025: After an attempted coup by OpenAI´s board that lasted five days, Altman is returning alongside co-founder Greg Brockman
 




	[←6]
	 SÜDDEUTSCHE ZEITUNG vom 14. Juni 2024, https://www.sueddeutsche.de/politik/openai-nsu-general-vorstand-lux.F14eqqWyUdGjf8yEyQYfjy (Abruf am 21.07.2025): Open AI engagiert ehemaligen NSA-Chef. Der Chat-GPT-Entwickler holt den pensionierten US-[Vier-Sterne-]General Paul Nakasone in seinen Vorstand. Der Ex-Leiter des größten US-Auslandsgeheimdienstes NSA geht damit zu einem umstrittenen Unternehmen.
Zufälle gibt´s, die gibst nicht!
 




	[←7]
	 Hagey, K.: Sam Altman. OpenAI, Künstliche Intelligenz und der Wettlauf um unsere Zukunft. Die erste Biografie über den Erfinder von ChatGP. Quadriga, Berlin, 2025:
„Das Wettrennen um eine Technologie, die unser aller Leben verändern wird.
Im November 2022 stellte OpenAI der Welt den Chatbot ChatGPT vor. Innerhalb von drei Monaten registrierten sich 100 Millionen Nutzer.   OpenAI wurde vom kleinen Nonprofit- zum Multi-Milliarden-Dollar-Unternehmen. An seiner Spitze: Sam Altman, damals gerade einmal 37 Jahre alt.
Wer ist dieser Mann, der die Welt der Künstlichen Intelligenz für immer verändert hat?
Die renommierte Journalistin Keach Hagey erzählt in ihrer Biografie erstmals Altmans Geschichte – von seiner Kindheit in St. Louis über seine Erfahrungen in der Startup-Szene bis zu seinem kometenhaften Aufstieg in der Tech-Welt“ (Inhaltstext des Verlags). 
Wäre noch zu ergänzen resp. zu fragen: Woher kommt das Geld, das den Sprung von einem Start-up zu einem Multi-Milliarden-Unternehmen ermöglichte.
Diese Frage stellt sich indes nicht, wenn man (oder auch Frau) immer noch an die Mär glaubt, dass der Studienversager Billy the Kid Gates in der elterlichen Garage eines der größten Unternehmen weltweit – Microsoft – aufbaute. Ohne jegliche Hilfe einschlägig interessierter Kreise. Weil er so „genial“ war wie Sam Altman. Vice versa.
 




	[←9]
	 Medialist, https://medialist.info/2025/06/16/sam-altman-und-die-sanfte-singularitaet-wie-kuenstliche-intelligenz-das-zeitalter-der-superintelligenz-einlaeutet, abgerufen am 20.07. 2025:
Sam Altman und die sanfte Singularität: Wie künstliche Intelligenz das Zeitalter der Superintelligenz einläutet: Altman zeichnet  das Bild einer Zukunft, „… die nicht mehr Science-Fiction ist, sondern bereits Form annimmt.“
 




	[←14]
	 Heise online,  https://www.heise.de/news/Trump-kuendigt-KI-Sicherheit-auf-stoppt-Umweltschutz-und-Infrastruktur-10249761.html, Abruf: eodem die: Trump kündigt KI-Sicherheit auf, stoppt Umweltschutz und Infrastruktur. Der neue US-Präsident macht dutzende Erlasse seines Vorgängers rückgängig …:
Trump kündigt „die mit der KI-Branche vereinbarten Sicherheitsmaßnahmen … Biden hat[te] diese Übereinkunft in seinem Erlass 14110 im Oktober 2023 (Safe, Secure, and Trustworthy Development and Use of Artificial Intelligence) kodifiziert. Unternehmen sollten demnach KI-Systeme, die eine Gefahr für die Nationale Sicherheit, die Wirtschaft oder die öffentliche Gesundheit darstellen können, vor Inverkehrbringen Sicherheitstests unterziehen (red teaming). Bundesbehörden sollten ihre Inhalte mit Wasserzeichen markieren, um sie leichter von KI-generierten Deep Fakes unterscheidbar zu machen. Ein IT-Sicherheitsprogramm sollte Kritische Infrastruktur schützen, während der Einsatz von KI zur Entwicklung chemischer, biologischer oder nuklearer Kampfstoffe verboten wurde.“ 
 
 




	[←15]
	 Der bereits 1994 im Alter von knapp 53 Jahren verstorbene Robert Nimrod „Bob“ Miner war für die Entwicklung des RDBMS – des relational database management system von Oracle – verantwortlich; ein Datenbankverwaltungssystem (DBMS) ist ein „Softwaresystem, das es Benutzern ermöglicht, den Zugriff auf die Datenbank zu definieren, zu erstellen, zu verwalten und zu steuern“ (Connolly, T. M. und Begg, C. E. (2014). Database Systems – A Practical Approach to Design Implementation and Management. 6th ed., 2014. Pearson, London, p. 64).
 




	[←17]
	 Während Larry Ellison seine Mitarbeiter „bis aufs Blut“ ausbeutete (z.B. extrem lange Arbeitszeiten, nicht einmal die Möglichkeit, die Familie zu besuchen), habe sich Miner loyal gegenüber seinen Mitarbeitern verhalten (Wilson, M.: The Difference Between God and Larry Ellison. Inside Oracle Corporation. Harper Collins, New York, 2003, p. 91).
 




	[←18]
	 Edward „Ed“ Oates, Geburtsjahrgang 1946, brachte es, immerhin, bis zum Bachelor (BA in Mathematik); an dieser Stelle sei der Hinweis erlaubt, dass der Bachelor, im Zeitalter des Master of Desaster, in etwa dem früheren deutschen Vordiplom entspricht, also zu keinerlei Berufsausübung berechtigt hätte. Gleichwohl kann man/Frau davon ausgehen, dass Bachelor durchaus lesen (und Gegensatz zu Shakespeare) auch schreiben können.
 




	[←20]
	 Oates zog sich bereits 1996 aus Oracle zurück; er behauptet von sich selbst, „dass er das Projektmanagement und das Wissen um die Funktionsweise von Computern mit in das Unternehmen gebracht“ habe (Java Land,  https://www.javaland.eu/de/home/news/details/was-wurde-aus-den-mitbegruendern-von-oracle/, abgerufen am 22.07.2025: Was wurde aus den Mitbegründern von Oracle?).
 




	[←23]
	 „Gott glaubt nicht, dass er Larry Ellison ist“: So beschrieb ein Biograf den Unterschied zwischen dem Mitgründer der Softwarefirma Oracle und Gott (Süddeutsche Zeitung vom 2. Oktober 2024).
 




	[←24]
	 Oracle-Chef Larry Ellison im Zwielicht. Anleger fühlen sich getäuscht: Oracle-Manager Ellison soll die Lage seines Unternehmens zu rosig gemalt haben, um eigene Stock-Options besser absetzen zu können (heise online vom 05.09.2001,
https://www.heise.de/news/Oracle-Chef-Larry-Ellison-im-Zwielicht-54150.html, abgerufen am 22.07.2025).
 




	[←27]
	 Als solcher, als Philanthrop, spende er, eigenen Angaben zufolge, 95 Prozent seines Vermögens für mildtätige Zwecke

		Larry Ellison: „Ich bin seit langem der Meinung, dass wohltätiges Spenden eine persönliche und private Angelegenheit ist. Warum gehe ich also jetzt an die Öffentlichkeit? Warren Buffett hat mich persönlich gebeten, diesen Brief zu schreiben, weil er sagte, dass ich ´ein Beispiel geben´ und ´andere beeinflussen´ würde, um zu geben. Ich hoffe, er hat recht“ 


(https://web.archive.org/web/20170717231053/https://givingpledge.org/Pledger.aspx?id=192; Abruf am 22.07.2025).

		„Vor vielen Jahren habe ich praktisch mein gesamtes Vermögen in einen Trust eingebracht, mit der Absicht, mindestens 95 % meines Vermögens für wohltätige Zwecke zu spenden. Ich habe bereits Hunderte von Millionen Dollar für medizinische Forschung und Bildung gespendet, und ich werde im Laufe der Zeit weitere Milliarden geben“ (https://web.archive.org/web/20120423132942/http://cms.givingpledge.org/Content/uploads/634164692985440057_Ellison_080310.pdf, abgerufen am 22.07.2025).


Als ungläubiger Thomas kann ich, der Autor, mir nur die Augen reiben und mich fragen: Was für „wohltätige“ Zwecke mögen dies wohl sein? Und ich erinnere mich an Billy the Kid Gates, der mithilfe seiner Wohltaten die gesamte Menschheit impfen, will meinen: gentechnisch verseuchen und verändern will: Fürwahr, ein rechter Wohltäter!
 




	[←28]
	 „Oracle“ ist auch der Name eines CIA-Programms aus dem Jahre 1975: Zufälle gibt es, die gibt es nicht!
„Approved For Rolease 2002/08/15: 
CIA-RDP83T00573R000500080009-3
1l November 1975
SUBJECT : Project ORACLE
Am 29. Oktober 1975 traf sich die Agentur mit den Vertretern der xxx und xxx, um die Richtung und den Stand der Konstruktion des ORACLE-Massenspeichersystems zu bestimmen. Es wurden vier Bereiche ausführlich diskutiert, die unserer Meinung nach nicht richtig konzipiert wurden. Wir baten xxx, uns klar zu sagen, was sie taten. Der Rest dieses Beitrags widmet sich unserem Verständnis der Designs, ihren Implikationen, Kommentaren und Referenzen, die unser Anliegen erklären, sowie einer Darlegung unserer Anforderungen für jeden Designbereich“ 
(deklassifiziertes CIA-Papier, https://www.cia.gov/readingroom/docs/CIA-RDP83T00573R000500080009-3.pdf, abgerufen am 23.07. 2025).
Stellt sich die Frage, ob Larry Ellisons Firma „Oracle“ die Aufgaben des CIA-Projekts Oracle übernommen hat. Nach altbewährter CIA-Manier, heikle Projekte in die Privatwirtschaft auszulagern (Lemma: Edward Snowden), um nicht mit den je geltenden Gesetzten in Konflikt zu geraten. Mit anderen Worten: Wie andere Geheimdienste auch lässt die CIA die „Drecksarbeit“ gerne von anderen erledigen (die sie dann, jedenfalls bisweilen, fürstlich entlohnen). Analog dem Diktum von Friedrich Merz, dass wir dankbar sein müssen, dass Israel für „uns“ die Drecksarbeit im Nahen Osten erledigt.
 




	[←32]
	 „Auf einen Schlag waren alle von massiven Einschränkungen ihrer Grundrechte betroffen. Das gilt auch für die Repression, die zur Durchsetzung dieses Corona-Ausnahmezustandes angewandt wurde. Ob man auf der Parkbank nach 22 Uhr saß und 200 Euro Bußgeld kassierte oder ob man die Corona-Maßnahmen kritisierte und damit sein berufliches Aus- und Fortkommen riskierte …
Um diese neuen Entwicklungen einzuordnen, muss man sich kurz über die Grenzen eines bürgerlichen Staates verständigen. Hört er auf zu existieren, wenn er seine eigenen Gesetze bricht, essenzielle Kontroll- und Schutzrechte aufhebt? Kann man noch von einem bürgerlichen Staat sprechen, wenn er terroristische Aktionen billigt oder gar selbst ausübt?“ (NachDenkSeiten – Die kritische Website, https://www.nachdenkseiten.de/wp-print.php?p=91649#note_1, abgerufen am 23.07.2025: Was ist mit der faschistischen Gefahr?)
 




	[←33]
	 Project Syndicate, 
https://www.project-syndicate.org/commentary/democracies-can-counter-trump-musk-technofascism-by-courtney-c-radsch-2025-04/german, Abruf am 23.07.2025: Widerstand gegen den amerikanischen Technofaschismus: „Als Leiter von Trumps „Department of Government Efficiency“ (DOGE) hat sich Elon Musk, der reichste Mensch der Welt, Zugang zu staatlichen Datensystemen verschafft, Tausende von Bundesbediensteten entlassen und die Regulierungsbehörden ins Visier genommen. Musk hat zudem die Federal Trade Commission als Knüppel gegen Unternehmen eingesetzt, die nicht geneigt sind, auf seiner Social-Media-Plattform X zu werben.“
 




	[←35]
	 TechCrunch vom 11. Januar 2015, https://techcrunch.com/2015/01/11/leaked-palantir-doc-reveals-uses-specific-functions-and-key-clients (Abruf: 23.07.2025): Leaked Palantir Doc Reveals Uses, Specific Functions And Key Clients:
„… dass das US-Militär Palantir mit großem Erfolg eingesetzt hat … Mit Palantir sind die Marines nun in der Lage, DNA-Proben von abgelegenen Orten hochzuladen und auf Informationen zuzugreifen, die durch jahrelanges Sammeln von Fingerabdrücken und DNA-Beweisen gesammelt wurden …
[E]in ehemaliger Marinesoldat …  wurde … mit den Worten zitiert: ´Es ist die Kombination aller Analysewerkzeuge, von denen man jemals träumen kann. Du wirst jeden einzelnen Bösewicht … kennen´ …
Auch die US-Geheimdienste setzten Palantir ein, um Datenbanken abteilungsübergreifend zu verbinden … Jetzt ist durch Palantir alles miteinander verknüpft.“
 




	[←36]
	 DER STANDARD vom 16. Mai 2025: Wie nahe sind die USA am Techno-Faschismus? Der Begriff wird seit Trumps zweiter Amtszeit immer wieder in den Raum geworfen. Eine Bestandsaufnahme (eig. Hvhbg.)
 




	[←39]
	 Josh Kushner´s Thrive Capital Gains $522 Million From Carvana Trade, titelte Bloomberg unlängst (https://www.bloomberg.com/news/articles/2025-05-14/josh-kushner-s-thrive-capital-gains-522-million-from-carvana-trade, eingestellt am 14.05. 2025 und abgerufen am 24.07.2025). 
Joshua Kushner ist der  Sohn des Immobilienmoguls Charles Kushner und jüngerer Bruder von Jared Kushner, dem Schwiegersohn von Donald Trump; Joshua Kushner ist Gründer der Private-Equity-Risiko-Kapitalgesellschaft Thrive Capital (M. Rusli, E. M.: Thrive Capital Raises $150 Million Fund, Bolstering Prole. New York Times, 6. September 2012).
 




	[←40]
	 Perplexity AI ist eine weitere Suchmaschine, die mit KI-Sprachmodellen arbeitet (WSJ Podcasts, https://www.wsj.com/podcasts/tech-news-briefing/tnb-tech-minute-startup-perplexity-challenges-google-with-ai-search/984362d5-a8f0-48b4-8b55-ad7e570a74d2, abgerufen am 24.07.2025: TNB Tech Minute: Startup Perplexity Challenges Google With AI Search); Perplexity wurde 2022 gegründet; zu den Gründern gehören u.a. die SoftBank Group, Jeff Bezos und Nvidia; die Nvidia-Group (der Name rekurriert auf invidia, lat. für Neid!) ist – ähnlich Clearview AI, die mit ihrer Erkennungssoftware (mehr oder weniger) alle russischen Soldaten im Ukraine-Krieg gescannt haben soll: Big Brother is watching you! – auf Gesichtserkennung spezialisiert (böse Zungen munkeln: Damit keiner seiner Strafe entgeht).
Vgl.

		heise online,


https://www.heise.de/news/Gesichtserkennung-Ukraine-will-Verstorbene-mit-Clearview-KI-identifizieren-6624818.html (Abruf am 24.07.2025): Gesichtserkennung: Ukraine setzt Clearview AI zur Identifizierung Gefallener ein

		SPIEGEL Netzwelt vom 31.05.2023, https://www.spiegel.de/netzwelt/gadgets/nvidia-der-aufstieg-des-chipherstellers-zur-ki-supermacht-a-75b7a48a-6dbf-491f-bf6d-b39791e86272, abgerufen am 24.07.2025: Nvidias Aufstieg zur KI-Supermacht. Der Chiphersteller Nvidia ist in den exklusiven Klub der Billionen-Dollar-Unternehmen aufgestiegen.

		HANDELSBLATT vom 18.06.2024: Nvidia-Aktie.  Chiphersteller überholt Microsoft und ist wertvollster Konzern der Welt. Nvidia profitiert vom KI-Hype und hat nun den höchsten Wert aller börsennotierten Unternehmen. Der Chip-Konzern hatte erst kürzlich Apple überholt.


 




	[←41]
	 FAZ, FAZ PRO DIGITALWIRTSCHAFT (offensichtlich ist das Mainstream-Flaggschiff auf Kurs!) vom 30.09.2024, https://www.faz.net/pro/digitalwirtschaft/kuenstliche-intelligenz/softbank-soll-500-millionen-dollar-in-open-ai-investieren-110019239.html, abgerufen am 24.07.2025: 
Softbank soll 500 Millionen Dollar in Open AI investieren.
Einem Bericht zufolge plant die Softbank Group, 500 Millionen Dollar in Open AI zu investieren. Das Investment sei Teil einer größeren Finanzierungsrunde 
 




	[←44]
	 Der milliardenschwere Investor hinter dem KI-Boom: Wer ist eigentlich Masayoshi Son? Https://www.1e9.community/magazin/der-milliardenschwere-investor-hinter-dem-ki-boom-wer-ist-eigentlich-masayoshi-son, abgerufen am 25.07.2025:
„Weltweit im Rampenlicht stand Masayoshi Son erstmals in diesem Jahr. Bei einem Pressetermin posierte er neben Oracle-Chef Larry Ellison und OpenAI-CEO Sam Altman, als Donald Trump das Project Stargate ankündigte. Bis zu 500 Milliarden Dollar sollen dabei in den kommenden Jahren in den Bau von hochmodernen Rechenzentren in den USA fließen, um die Entwicklung und Nutzung von Künstlicher Intelligenz zu beschleunigen. Masayoshi Son selbst will einen beträchtlichen Teil dieser Summe beisteuern. Nebenbei will er bis zu 40 Milliarden Dollar in OpenAI investieren – mehr als selbst Microsoft bisher. Die Mittel dazu hat er. Denn Masayoshi Son ist Gründer, Chef und Großaktionär der japanischen SoftBank Group, die in den Bereichen Telekommunikation, E-Commerce, Finanzdienstleistungen, Robotik und Halbleiterherstellung tätig ist.“
 




	[←45]
	 SoftBank Group Report, Annual Report 2024, https://group.softbank/system/files/pdf/ir/financials/annual_reports/annual-report_fy2024_en.pdf; Abruf: 24.07.2025
 




	[←47]
	 Bloomberg.com. vom 11. August 2020,
https://www.bloomberg.com/opinion/articles/2020-08-11/softbank-earnings-it-s-a-fund-not-a-technology-company, abgerufen am 24.07.2025
 




	[←48]
	 OVERTON MAGAZIN vom 13. Juni 2025, https://overton-magazin.de/hintergrund/wirtschaft/maschinen-an-die-macht, abgerufen am 24.Juli 2025: Maschinen an die Macht
 
 
 




	[←53]
	 Bereits in früheren meiner Bücher nahm ich Bezug auf dieses Polizeiaufgabengesetz, und der werte Leser, der glaubt, dass ich den Bogen meiner Ausführungen zu weit spanne, möge bedenken, dass  ich die vielfältigen wie vielfältig komplexen Zusammenhänge und Hintergründe nur anführe, um zu zeigen, wie eng die Mechanismen der Machtausübung miteinander verbunden, wie in sich verquickt sie sind, so dass der unbedarfte Betrachter kaum imstande ist zu erkennen, auf welch perfide Weise er, mehr und mehr, in die Abhängigkeits- und Unterdrückungsmechanismen des Technofaschismus´ gerät: 
So also schrieb ich in
RICHARD A. HUTHMACHER: ZUSAMMENHÄNGE UND HINTERGRÜNDE DES KONFLIKTES ZWISCHEN JUDEN UND PALÄSTINENSERN. VON DEN ANFÄNGEN DES KONFLIKTS BIS OKTOBER 2023. verlag Richard A. Huthmacher, Landshut (aut alibi), 2025, S. 286 ff.:      
Die 13. (und letzte) Verordnung zum Reichsbürgergesetz vom 1. Juli 1943 entzog schließlich Juden der ordentlichen Gerichtsbarkeit; strafbare Handlungen von Juden wurden nunmehr und fortan durch die Polizei geahndet. Man ist geneigt zu sagen: Man machte mit ihnen, den Juden, kurzen Prozess (auch wenn ein Prozess, dessen Ausgang ohnehin ex ante feststand, gerade eben nicht mehr durchgeführt wurde):
Diese 13. und letzte Verordnung erinnert mich in fataler Weise an das Bayerische Polizeiaufgabengesetz („Polizeiaufgabengesetz [PAG] in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. September 1990 [GVBl. S. 397, BayRS 2012-1-1-I], das zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom 24. Juli 2017 [GVBl. S. 388] geändert worden ist“ – klingt doch geradezu harmlos), wonach „man“ (will meinen: die herrschende Schicht, die ihre Interessen und ihr Wohlergehen bedroht sieht) „Gefährder“ (eben dieser ihrer Interessen) – seit Nine eleven „die Juden von heute“ – bis zum Sankt-Nimmerleinstag wegsperren kann: ohne Gerichtsurteil, ohne Nachweis irgendeiner strafbaren Handlung, jegliche Rechtsstaatlichkeit mit Füßen tretend, in unheiliger Allianz und Tradition mit der Willkür-Praxis von Nazis und sonstigen Faschisten, mit der von Stalin und Mao, mit derjenigen der US-Amerikaner in Guantanamo und an „hidden places“ weltweit.
Heribert Prandl, Co-Chefradakteur der Süddeutschen Zeitung, promovierter Jurist, zwar linksliberal, indes nicht gerade im Verdacht stehend, selbst ein „Gefährder“ zu sein, schrieb in der Süddeutschen Zeitung mit Respekt verdienender Deutlichkeit:
„Gefährder können ab August in Bayern länger vorbeugend eingesperrt werden. Der Landtag in München stimmte mit den Stimmen der CSU für das Polizeiaufgabengesetz, das die Erhöhung der Präventivhaft von bisher 14 Tagen auf unbefristete Zeit vorsieht. Alle drei Monaten soll ein Richter darüber entscheiden müssen ...
In Bayern gibt es künftig eine Haft, die es nirgendwo sonst in Deutschland gibt. Sie heißt hier offiziell, wie in anderen Bundesländern auch, Gewahrsam; auch Vorbeugehaft wird sie genannt. In Wahrheit ist sie Unendlichkeitshaft, sie ist eine Haft ad infinitum:
In Bayern kann man künftig, ohne dass eine Straftat vorliegt, schon wegen ´drohender Gefahr´, unbefristet in Haft genommen werden ...
Bisher konnte die Vorbeugehaft in Bayern bis zu 14 Tage dauern, länger als anderswo. Künftig aber, nach der Reform des Polizeiaufgabengesetzes, können diese 14 Tage ewig dauern; es gibt keine Höchstfrist mehr; und die richterliche Kontrolle ist sehr unzureichend.
Das alles ist eigentlich unvorstellbar; bei diesem Gesetz ´zur Überwachung gefährlicher Personen´ denkt man an Guantanamo, Erdogan oder die Entrechtsstaatlichung in Polen. Die Haft ad infinitum wurde aber im Münchner Landtag beschlossen. Die CSU sollte sich schämen; die Opposition, deren Aufstand nicht einmal ein Sturm im Wasserglas war, auch. Dieses Gesetz ist eine Schande für einen Rechtsstaat.
Es führt im Übrigen auch die Fußfessel für Personen ein, von denen eine Gefahr ausgeht. Man sollte die Fessel, am besten auch für die Hände, den Abgeordneten anlegen, die für so ein Gesetz stimmen.“
 




	[←55]
	 So können Sie eine LLC gründen: Ein detaillierter Leitfaden für Unternehmen, 
https://stripe.com/at/resources/more/how-to-form-an-llc#:~:text=Sie%20eine%20LLC-,Was%20ist%20eine%20LLC?,des%20Inhabers%20beschränkt%20ist.; Abruf am 26.07.2025
 




	[←57]
	 Open AI, https://openai.com/de-DE/index/announcing-the-stargate-project (Abruf am 26.07.2025): Ankündigung: The Stargate Project:
„Die ersten Eigenkapitalgeber bei Stargate sind SoftBank, OpenAI, Oracle und MGX. SoftBank und OpenAI sind die Hauptpartner von Stargate, wobei SoftBank die finanzielle und OpenAI die operative Verantwortung trägt. Masayoshi Son wird den Vorsitz übernehmen.
Arm, Microsoft, NVIDIA, Oracle und OpenAI sind die wichtigsten ersten Technologiepartner …
Im Rahmen von Stargate werden Oracle, NVIDIA und OpenAI eng zusammenarbeiten, um dieses Computing-System aufzubauen und zu betreiben. Dies basiert auf einer engen Zusammenarbeit zwischen OpenAI und NVIDIA, die bis ins Jahr 2016 zurückreicht, und einer neueren Partnerschaft zwischen OpenAI und Oracle.
Auch die bestehende Partnerschaft zwischen OpenAI und Microsoft wird dadurch erweitert.“ 
 




	[←58]
	 Reuters, January 21, 2025,
https://www.reuters.com/technology/artificial-intelligence/openai-softbank-oracle-invest-500-bln-ai-trump-says-2025-01-21 (Abruf: 26.07.2025): OpenAI, SoftBank, Oracle to invest $500 bln in AI, Trump says:
“President Donald Trump on Tuesday announced that three leading companies would make a large investment in artificial intelligence infrastructure.
OpenAI, SoftBank … and Oracle … will form a joint venture called Stargate, with a plan to invest $500 billion, Trump said at the White House.
Trump said he will help facilitate the project with emergency orders“ (emergency orders lässt sich in etwa mit „Notverordnungen“ übersetzten – der Autor).
 




	[←59]
	 AXIOS, https://www.axios.com/2025/01/21/trump-announces-billions-in-private-sector-ai-investment, abgerufen am 26.07.2025: Trump announces billions in private sector AI investment
 




	[←60]
	 THE GUARDIAN vom 22.02.2025, 
https://www.theguardian.com/us-news/2025/jan/21/trump-ai-joint-venture-openai-oracle-softbank, abgerufen am 26.07.2025: Trump unveils $500bn Stargate AI project between OpenAI, Oracle and SoftBank:
„The president indicated he would use emergency declarations to expedite the project´s development, particularly regarding energy infrastructure.“
 




	[←64]
	 Richard A. Huthmacher: „HELLER ALS TAUSEND SONNEN“: NIE FIELEN ATOMBOMBEN, SCHON GAR NICHT AUF NAGASAKI UND HIROSHIMA. verlag Richard A. Huthmacher. Landshut (aut alibi), 2023:
Ich muss gestehen, dass auch und selbst ich mehr als verwundert war zu hören, es gebe keine Atombomben, es handele sich nur um einen riesigen Schwindel, den im Wettlauf der Systeme zunächst die USA, später dann die anderen sog. „Atommächte“ inszenierten, um ihre Gegner (und den ahnungslosen Rest der Weltöffentlichkeit) in Angst und Schrecken zu versetzen und ihre (vermeintliche) militärische Überlegenheit zu demonstrieren – wer sich einmal auf diesen gigantischen Schwindel eingelassen habe, könne, verständlicherweise, nicht mehr aus dem Lügenkonstrukt aussteigen. 
Ich gestehe, dass ich immer noch nicht weiß, ob es heutzutage Atomwaffen gibt; ich bin indes sicher, absolut sicher, dass über Hiroshima und Nagasaki keine Atombomben abgeworfen wurden! Dass die beiden Städte (ähnlich Tokio oder auch Dresden) schlichtweg durch konventionelle Waffen zerstört, dass die Menschen durch Gift-, durch Senfgas massakriert wurden. 
Im Umfeld der gefakten Atombomben schuf das US-amerikanische Militär die CCD (Civil Censorship Detachment), die Bürgerzensur-Abteilung, die, rigoros, verhinderte, dass unerwünschte Fakten (die den Schwindel entlarvt hätten) an die Öffentlichkeit gelangten; manche behaupten, dass „Whistleblower“ hingerichtet wurden.  
 




	[←65]
	 Alexander C. Karp und Nicholas W. Zamiska: The Technological Republic. Hard Power, Soft Belief, and the Future oft he West. Crown Currency (Penguin Random House Group), New York, 2025
 




	[←67]
	 „Benito Mussolini formulierte seine klassische Definition des Faschismus in einem Essay mit dem Titel La dottrina del fascismo („Die Doktrin des Faschismus“), der 1932 im Enciclopedia Italiana veröffentlicht wurde. Darin beschreibt er Faschismus als eine totalitäre Ideologie, die den Staat über das Individuum stellt:
´Für den Faschisten ist alles im Staat, nichts außerhalb des Staates, nichts gegen den Staat.´
Diese Aussage bringt Mussolinis zentralen Gedanken auf den Punkt: Der Staat ist das höchste Prinzip, dem sich alle gesellschaftlichen Bereiche – einschließlich Wirtschaft, Kultur und Religion – unterzuordnen haben. Weitere Kernelemente seiner Definition sind:

		Antiliberalismus und Antimarxismus



		Ablehnung von Demokratie, Parlamentarismus und individuellen Freiheiten

		Kampf gegen Klassenkampf und sozialistische Ideen



		Nationalismus und Militarismus



		Glorifizierung der Nation und ihrer historischen Größe

		Krieg als legitimes Mittel zur Stärkung der nationalen Identität



		Führerprinzip und Personenkult



		Konzentration der Macht in einer charismatischen Führerfigur

		Der Führer verkörpert den Willen der Nation



		Korporatismus



		Gesellschaftliche Gruppen (Arbeiter, Unternehmer etc.) werden in staatlich kontrollierten Organisationen zusammengefasst

		Ziel: Überwindung des Klassenkampfs durch „organische Einheit“ (Antwort von Copilot, der KI von Microsoft, auf meine, des Autors, einschlägige Frage).


 




	[←68]
	 verlag Richrd A. Huthmacher, Vorwort, Prolegomenon, https://verlag.richard-a-huthmacher.de (Abruf am 26.07.2025)
 




	[←69]
	 „Mother Jones“: The Gleeful Profiteers of Trump´s Police State, https://www.motherjones.com/politics/2025/02/palantir-alex-karp-trump-private-prisons-profiteers, Abruf am 27.07. 2025, e.U.:
Palantir´s stock soared this week as its CEO cheerfully screamed, “We´re doin´ it,” on an investor call – clarifying that “it” includes “on occasion” killing people 
(Die fröhlichen Profiteure von Trumps Polizeistaat. Die Palantir-Aktie stieg diese Woche sprunghaft an, als der CEO bei einem Telefonat mit Investoren fröhlich schrie: „Wir machen es“ – und klarstellte, dass „es“ „gelegentlich“ auch das Töten von Menschen bedeutet.)
 




	[←71]
	 Sondereinsatzkommandos ante portas? OVERTON Magazin vom 27. März 2025, https://overton-magazin.de/hintergrund/politik/sondereinsatzkommandos-ante-portas, abgerufen am 28.07. 2025: Der Bundesrat hat beschlossen, dass die Analysesoftware von Palantir Gesundheitsdaten auswerten darf. Was bedeutet der Einsatz von KI in diesem Bereich?
„Palantir, mit Hauptsitz Denver, Colorado, ist kein Unbekannter bei Geheimdiensten. Peter Thiel hat dies Unternehmen 2004 gegründet und wurde laut der amerikanischen Online-Zeitung TechCrunch dabei durch CIA-Geld unterstützt. Neben dem CIA sind dann auch noch DHS, NSA, CDC, Marine Corps, Airforce und viele andere zu Unterstützern und Kunden geworden. Eine Kundensuche auf der Palantir-Website erschließt einem eine illustre Gesellschaft mit vielen bekannten Namen.“
 




	[←72]
	 heise, https://www.heise.de/hintergrund/Interview-Der-Regisseur-zu-Watching-You-Die-Welt-von-Palantir-und-Alex-Karp-9740576.html, abgerufen am 28.07.2025: Dokumentation: Interview zu „Watching You – Die Welt von Palantir und Alex Karp“:
„Palantir will mit seiner umstrittenen Datenanalyse- und Überwachungssoftware in möglichst alle staatlichen und privatwirtschaftlichen Bereiche eindringen … 
Mit ´Hessendata´ gibt es in Hessen bereits eine abgewandelte Variante von Palantirs Software ´Gotham´, weitere Bundesländer prüfen deren Einsatz …
Künftig will Palantir der führende Softwarehersteller sein, der die zentralen Plattformen liefert, mit denen Daten aus kritischen Strukturen wie dem Gesundheitswesen, Geheimdienste, Energie, Verkehr, Telekommunikation, Finanzen, Polizei und Militär gesammelt und analysiert werden.“
 




	[←74]
	 WDR,
https://www1.wdr.de/nachrichten/landespolitik/palantir-polizei-software-kritik-100.html (Abruf: 28.07.2025): Widerstand gegen US-Polizeisoftware Palantir:
„Der Name klingt düster, die Webseite ist es auch: ´Palantir Gotham´ heißt die Software, die hierzulande gerade für reichlich Diskussionen sorgt. Die Analysesoftware des US-Unternehmens Palantir ist darauf programmiert, Daten zu einzelnen Personen aus diversen Quellen zusammenzufügen – etwa aus Polizeiregistern, aus Datenbanken des Einwohnermeldeamtes, dem Ausländerzentralregister oder aus Social-Media-Kanälen.
Für Ermittlungsbehörden ist die Software damit ein ideales Analysewerkzeug – auch in NRW. Seit 2022 ist sie hier unter dem Namen ´datenbankübergreifende Recherche und Analyse´ (DAR) im Einsatz. ´Die Software fügt in Minuten zusammen, wofür Ermittler sonst Wochen bräuchten – ein digitales Puzzle aus Waffenregister, Einwohnermeldedaten und polizeiinternen Systemen.“
 




	[←80]
	 BBC vom 30. Mai 2025,
https://www.bbc.com/news/articles/c23vkd57471o, abgerufen am 28.07.2025: What is Doge and why has Musk left?
 




	[←81]
	 Amnesty International, 
https://www.amnesty.org/en/latest/news/2024/12/amnesty-international-concludes-israel-is-committing-genocide-against-palestinians-in-gaza, abgerufen am 29.07.2025: Amnesty International investigation concludes Israel is committing genocide against Palestinians in Gaza
 




	[←85]
	 CBS NEWS, https://www.cbsnews.com/news/elon-musk-277-million-trump-republican-candidates-donations, abgerufen am 29.07.2025: Elon Musk spends $277 million to back Trump and Republican candidates
 




	[←89]
	 OVERTON MAGAZIN vom 13. Juni 2025, https://overton-magazin.de/hintergrund/wirtschaft/maschinen-an-die-macht, abgerufen am 24.Juli 2025: Maschinen an die Macht (wie bereits zit. zuvor)
 




	[←93]
	 IT Finanzmagazin, https://www.it-finanzmagazin.de/sam-altman-identifikation-per-augen-scan-world-id-226406 (Abruf am 31. Juli 2025, der, dank „Klimawandel“, so nass und unfreundlich ist wie ein Herbsttag): Für Finanzdienstleistungen: KI-Visionär Sam Altman will Identifikation per Augen-Scan-Projekt „World ID”
 




	[←94]
	 www.konjunktion.info, 
https://www.konjunktion.info/2025/01/technokratie-was-wirklich-hinter-trumps-ki-krebs-projekt-stargate-stecken-duerfte/amp, abgerufen am 31.07.2025: 
Technokratie: Was wirklich hinter Trumps „KI-Krebs-Projekt Stargate“ stecken dürfte
 




	[←96]
	 Krebserkrankungen und ihre Behandlung, 
http://www.sanfte-heilmethoden.de/krebserkrankungen.html, abgerufen am 31.07. 2025
 




	[←98]
	 Krebs anders Heilen: Alternative Krebstherapie, sanfte Heilmethoden. Http://www.krebs-anders-heilen.de/, abgerufen am 31.07.2025
 




	[←101]
	 Frankfurter Allgemeine vom 02.03.2021,
 https://www.faz.net/aktuell/politik/usa-unter-trump/trump-und-melania-liessen-sich-heimlich-gegen-corona-impfen-17223177.html, abgerufen am 1.8.2025: 
Trump ließ sich heimlich gegen Corona impfen.
Trump und Melania ließen sich heimlich gegen Corona impfen.
Ohne etwas zu sagen: Donald Trump soll unbemerkt von der Öffentlichkeit gegen das Coronavirus geimpft worden sein.
Noch vor ihrem Auszug aus dem Weißen Haus sollen Donald Trump und seine Ehefrau Melania gegen das Coronavirus geimpft worden sein. Gesagt haben sie dazu bisher nichts.
 




	[←102]
	 DAZ (Deutsche Apotheker Zeitung) vom 16.07.2020, https://www.deutsche-apotheker-zeitung.de/daz-az/2020/daz-29-2020/operation-warp-speed (Abruf am 1.8.2025): Die US-Regierung verfolgt mit der Operation Warp Speed das Ziel, Ende des Jahres einen wirksamen und sicheren Impfstoff gegen SARS-CoV-2 einsetzen zu können. Von ursprünglich 125 potenziellen Kandidaten sind nunmehr fünf Impfstoffe in der engeren Auswahl, zwei mRNA-basierte Impfstoffe und drei Vektor-Vakzine
 




	[←104]
	 Zu den Nebenwirkungen des Krebsimpfstoffs GARDASIL habe ich in

		RICHARD A. HUTHMACHER („… qui pro veritate militat in mundo“, adhuc posteaque, fortiter in re, suaviter in modo: „Wohl an, ich will aufrührerisch sein“): IMPFUNGEN SCHADEN. NUR. verlag Richard A. Huthmacher, Landshut (aut alibi), 2024


ausgeführt:

		S. 179 ff: „Sanofi Pasteur MSD, Hersteller bzw. Vertreiber des Krebsimpfstoffs GARDASIL teilte … auf Anfrage mit, dass Sicherheitsdaten zu Aluminiumhydroxid vorhanden, jedoch als Teil der Zulassungsunterlagen vertraulich seien …


Hersteller und Behörde verschleiern die Risiken des Stoffes gegenüber der Öffentlichkeit …
Bekannte Nebenwirkungen von Aluminium(-Phosphat) – außer den zuvor genannten – sind beispielsweise auch Reizungen des Magen-Darm-Trakts (Übelkeit, Erbrechen, Durchfall), Reizungen des Atemtrakts, Einlagerungen in das Knochengewebe, Phosphat-Mangel u.v.a.m. …
In den USA korreliert der Anstieg von Autismus-Fällen statistisch signifikant mit der zunehmenden Belastung durch die als Impfstoff-Adjuvans verabreichte Aluminium-Menge; ein ähnliches Ergebnis lässt sich auch – namentlich bei Kindern im Vorschulalter und insbesondere bei Säuglingen im Alter von 3-4 Monaten – in anderen westlichen Ländern nachweisen …
Auch die sog. Makrophagische Myofasciitis, eine (lokalisierte) Entzündung des Bindegewebes innerhalb von Muskeln, steht in ursächlichem Zusammenhang mit Aluminium-, v.a. Aluminium-Hydroxid-haltigen Impfstoffen; sie tritt in der Nähe der Impf-Einstichstelle auf und wurde vor einigen Jahren erstmals beobachtet. Es wird vermutet, dass Makrophagen (Fresszellen) sich die körperfremden Aluminium-Partikel „einverleiben“; der immunologische Vorgang ist mit einer entzündlichen immunologischen Reaktion verbunden …
Bereits in den Siebziger- und Achtziger-Jahren des vergangenen Jahrhunderts galt Aluminium als einer der wichtigsten Risikofaktoren für die Entstehung von Morbus Alzheimer.

	• S. 185 f.: Histidin: „Eine soeben veröffentlichte Studie hat ans Licht gebracht, dass Merck & Co., das Unternehmen hinter dem berüchtigten Impfstoff Gardasil gegen das humane Papillomavirus (HPV), vielsagenderweise vergessen hat, die Wirkung dieses tödlichen Impfstoffs auf die weiblichen Reproduktionsorgane zu untersuchen. Mindestens eine junge Frau, in diesem Fall aus Australien, ist die Leidtragende dieses unentschuldbaren Versäumnisses: Es wurde festgestellt, dass ihre Eierstöcke infolge der Impfung völlig zerstört sind …


Wie die investigative Journalistin Heidi Stevenson berichtet, gibt es in Gardasil mindestens zwei Zusatzstoffe, die für die Schädigung der weiblichen Eierstöcke verantwortlich sein könnten. Das sind das Polysorbat 80, ein emulgierender Konservierungsstoff, und das L-Histidin, eine natürliche Aminosäure. Beide Zusatzstoffe werden auch in industriell verarbeiteten Lebensmitteln verwendet, die Millionen von Menschen täglich konsumieren. Sie jedoch in den Körper zu injizieren, hat eine völlig andere biologische Wirkung, als sie nur zu essen …
Wie sich herausstellt, hat sich Polysorbat 80, das auch unter den Namen ´Tween 80´, ´Alkest´ und ´Carnacel´ im Gebrauch ist, bei Studien als schädlich für die weibliche Reproduktion erwiesen. Dieser chemische Zusatzstoff beschleunigt nicht nur die sexuelle Reifung bei Frauen, sondern mindert in der Regel auch Gewicht und Funktion von Eierstöcken und Gebärmutter. Ähnliches gilt für das L-Histidin, das bei intramuskulärer Injektion im Körper eine Autoimmunreaktion gegen die natürliche Substanz auslösen kann, welche zu den schweren Nebenwirkungen führen kann, die bei vielen Mädchen nach einer Gardasil-Impfung beobachtet wurden.“ 

		S. 189: „Der HPV Impfstoff Gardasil enthält Polysorbat-80 – ein Tensid, welches in der Pharmakologie verwendet wird, um bestimmte Medikamente oder chemische Kampfstoffe durch die Blut-Hirn-Schranke zu bringen –, es wurde [damit] in Verbindung gebracht, bei Mäusen Unfruchtbarkeit zu verursachen …


Die Forscher Gajdova et. al. fanden heraus, dass die Verabreichung von Polysorbat-80 das Gewicht der Gebärmutter und der Eierstöcke vermindert und chronische östrogene Stimulation verursacht. Die Eierstöcke … hatten degenerative Follikel …
Wohlgemerkt: Zuvor angeführte Nebenwirkungen sind nur einige der Folgen herkömmlicher „Impfstoffe“ (gegen Krebs); wie ungleich gefährlicher die Verabreichung von mod-RNA-Impfstoffen ist (wie diese im Rahmen von STARGATE zur Anwendung kommen werden), habe ich in einer Vielzahl von Büchern ausgeführt; an dieser Stelle sei lediglich auf ein kurzes Abstract – s. FN im Folgenden – verwiesen. 
 




	[←105]
	 RICHARD A. HUTHMACHER: DAS GRÖSSTE VERBRECHEN DER MENSCHHEITSGESCHICHTE. ZUSAMMENHÄNGE, HINTEGRÜNDE, SCHLUSSFOLGERUNGEN. ABSTRACT. verlag Richard A. Huthmacher, Landshut (aut alibi), 2024, S. 13 ff:
In den „Impfstoffen“ gegen „Corona/Covid-19“ wurden (in der sog. MWGF-Pathologie-Konferenz –  MWGFD: Mediziner und Wissenschaftler für Gesundheit, Freiheit und Demokratie – durch Prof. Arne Burkhardt, der, nur nebenbei bemerkt, auf recht merkwürdige Weise ums Leben kam) u.a. folgende Inhaltsstoffe nachgewiesen

	• fadenförmige, undefinierbare Strukturen 

	• ausdifferenzierte blatt- und farnartige Gebilde, schön anzusehen, indes „üblicherweise“ nicht in Impfflüssigkeiten zu finden 

	• Metallische Inhaltsstoffe mit scharfkantigen Rändern

	• kreis-/ringförmige Strukturen/Gebilde ohne erkennbaren Sinn

	• Graphen(-Tubuli) (Verdachtsdiagnose)

	• Mini-Bots (Miniroboter) (Verdachtsdiagnose)

	• parasitenartige Strukturen, die an Trypanosoma cruzi erinnern (einzelliger Parasit, Erreger der Chagas-Krankheit, die in Lateinamerika endemisch verbreitet ist und u.a. mit Fieber, Bauchschmerzen, Durchfall, Atemnot, Ödemen, Lymphknotenschwellungen, Krampfanfällen u.a.m. unter Beteiligung des Herzens und des Gehirns einhergeht)



	• Gefährt-artige Strukturen (ähneln Handwagen oder Segelschiff) mit Eigenbeweglichkeit 

	• chip-artige Strukturen 

	• im Dunkelfeld-Mikroskop: helle, bewegliche Punkte (wahrscheinlich LNPs: Lipid-Nanopartikel)

	• scharfkantige „Riesenpartikel“, die von der Größe her durchaus imstande sind, Kapillaren zu verschließen (mit allen sich daraus ergebenden Folgen) 

	• drachenförmige Flieger (sehen aus wie das Icon von telegram), eigenbeweglich 

	• fadenförmige, seilartige Strukturen (Graphenfäden? Morgellons?)

	• bügelförmige Strukturen (Biontech-Impfstoff)

	• perlschnurartige Ketten, hoch organisierte Struktur (Impfstoff von AstraZeneca): Es dürfte sich hier – mit ziemlicher Eindeutigkeit – um Nano-Roboter handeln 


Mithin: Wer nicht sehen, wer nicht erkennen will, dass durch die sog. Impfungen Chips/Nanobots u.ä.m. appliziert werden, muss gleichermaßen mit Blindheit wie mit Dummheit geschlagen sein!
     Zuvor benannte Strukturen wurden – meines Wissens – in späteren Pathologie-Konferenzen (und auch in sonstigen Publikationen von MWGFD, von Bhakdi, Arne Burkhardt und Co.) nicht mehr angeführt. Warum? Damit man das Narrativ von Viren, Spikes und entzündlichen Ag-Ak-Reaktionen als alleiniger Ursache der „Impf“-Schäden aufrechterhalten kann? Damit man sich auf keinen Fall zu tief in den Kaninchenbau begeben muss? Ein Schelm, der Böses dabei denkt!
     Aus hiesigen Ausführungen indes wird offensichtlich, dass die Spritzbrühe, auch Covid-19-Impfstoff genannt, enthält wie folgt

		Graphen-Hydroxid („Rasiermesser“, zehnmal schärfer als ein Diamant)

		CNT (Carbon nanotubes, Graphenoxid), sehr wahrscheinlich zwecks MindKontrol 

		Nanobots vielfältiger Art

		parasitenartige Strukturen

		chip-artige Strukturen

		LNPs: Lipid-Nanopartikel

		fadenförmige, seilartige Gebilde (Graphenfäden? Morgellons?)

		DARPA-Gel („Darpa Hydrogel ist eine künstliche Substanz, die einen Konverter zwischen dem elektromagnetischen Signal und lebenden Zellen, Geweben und Organen erzeugt;  Darpa Gel wandelt ein elektromagnetisches Signal in ein Signal um, das eine lebende Zelle versteht und darauf reagiert ... Darpa Hydrogel wurde in ... Nervenstrukturen gefunden und war über ein Funkgerät steuerbar ... Darpa Hydrogel und Lithium blockieren und zerstören die Zirbeldrüse und bewirken, dass der denkende Mensch zu einem steuerbaren Bioroboter wird … Das Darpa-Hydrogel ist also eine Schlüsselkomponente, ´… eigentlich [sind es] Nano-Antennen´, um sich mit 5G zu verbinden und es der globalen Elite zu ermöglichen, Menschen buchstäblich wie Roboter zu kontrollieren“)

		Polyethylenglykol (PEG) (70% der Menschen bilden Antikörper gegen diesen Stoff aus – das bedeutet, viele Menschen können allergische, möglicherweise tödliche Reaktionen auf die Impfung entwickeln)

		Sonstige Nanopartikel.


 
Aus hiesigen Ausführungen wird somit offensichtlich, dass die Spritzbrühe, Covid-19-Impfstoff genannt, das Instrumentarium für mind control und Eingriffe durch Nano-Roboter enthält; augenscheinlich wird mit dieser Spritzbrühe ein weltweiter, milliardenfachen Menschen-Massenversuch durchgeführt, der bereits millionenfach tödlich endete und in Zukunft viele weiter Opfer fordern wird!
Die „Schäden werden … [einem] Virus zugeschrieben (derzeit SARS-CoV2), von dem alle Beteiligten nachweislich wissen, dass es nicht existiert, da es eine entsprechende wissenschaftliche Publikation über dessen Existenz schlichtweg nicht gibt.“
Vielmehr dürfte gelten: Was hier implementiert und etabliert wird ist nichts anderes als das „Internet of Nano Things“ (IoNT: Internet der Nano-Dinge), das sich über das 5G-Netz (und dessen Folge-Generationen) steuern lässt.
  




	[←107]
	 Vodafone, featured, 
https://www.vodafone.de/featured/digital-life/microsoft-forschungsprojekt-dna-straenge-als-datenspeicher (Abruf am 01. 08.2025): Microsoft-Forschungsprojekt: DNA-Stränge als Datenspeicher?
 




	[←108]
	 NEUE ZÜRCHER ZEITUNG vom 29.03.2019, https://www.nzz.ch/digital/dna-microsoft-automatisiert-die-datenspeicherung-in-biomolekuelen-ld.1470792, abgerufen am 2. August 2019 (nachdem ich aufgrund der Erderwärmung die halbe Nacht unter einer dicken Decke gefroren habe): Microsoft automatisiert die Speicherung von Informationen in DNA-Molekülen
 




	[←111]
	 The Guardian,
https://www.theguardian.com/science/2017/jul/12/scientists-pioneer-a-new-revolution-in-biology-by-embeding-film-on-dna, abgerufen am 2.8.2025 (eig. Hvhbg.): Harvard scientists pioneer storage of video inside DNA. Transfer of Eadweard Muybridge´s galloping horse opens possibility of using living cells to store information.
„The animation on the left comes from a series of images taken by Eadweard Muybridge of the mare, Annie G, galloping. The frames were encoded in genetic material and stored in living bacteria. The animation on the right shows the frames after multiple generations of bacterial growth, recovered by sequencing the bacterial genomes.“
 




	[←112]
	 STAT. Reporting from the frontiers of health and medicine, https://www.statnews.com/2017/07/12/crispr-bacteria-video-harvard-wyss, abgerufen 2.8.2025: Researchers use CRISPR to store a movie in living bacteria:
„Researchers at Harvard Medical School and the Wyss Institute for Biologically Inspired Engineering have stored a short video in the DNA of bacteria and then retrieved it. It´s the first time a video has been recorded into living cells e.U., and the development could have environmental applications.“
 




	[←115]
	 Church, G. M., Gao Y. und Kosuri S.: Next-Generation Digital Information Storage in DNA. In: Science, Vol. 337 (16.08.2012a), p. 1628
 




	[←116]
	  Xenodigital Storage. Zu Gast im fremden System. Vorlesung von Prof. Dr. Wolfgang Ernst, Wintersemester 2018/2019, S. 3 des Vorlesungsskripts.
Humboldt-Universität zu Berlin, Kultur -, Sozial- und Bildungswissenschaftliche Fakultät, Institut für Musikwissenschaft und Medienwissenschaft, Medientheorie und Medienarchäologie 
 




	[←120]
	 Redman, Melody, et al. What is CRISPR/Cas9?. Archives of Disease in Childhood-Education and Practice, 2016, 101. Jg., Nr. 4, pp. 213-215
 
 




	[←121]
	 Dtsch Med Wochenschr 2019; 144(04): 276-281
DOI: 10.1055/a-0759-7180; Abstrakt
 




	[←123]
	 TechZeitgeist, https://www.techzeitgeist.de/ki-und-genetische-optimierung-die-zukunft-der-menschlichen-dna (Abruf: 3. 8.2025): KI und genetische Optimierung: Die Zukunft der menschlichen DNA
 




	[←125]
	 Biocomputation, 
https://cacm.acm.org/research/biocomputation-moving-beyond-turing-with-living-cellular-computers, abgerufen am 3.8.2025: 
Moving Beyond Turing with Living Cellular Computers. Leveraging the synergies between theoretical CS and synthetic biology to create powerful cellular computers and move beyond Turing computation
 




	[←126]
	 ScienceDaily,
https://www.sciencedaily.com/releases/2009/07/090723194321.htm, abgerufen am 3.8.2025: 
“Bacterial Computers“: Genetically Engineered Bacteria Have Potential To Solve Complicated Mathematical Problems:
“Researchers have created ´bacterial computers´ with the potential to solve complicated mathematics problems. Scientists demonstrate that computing in living cells is feasible, opening the door to a number of applications. The second-generation bacterial computers illustrate the feasibility of extending the approach to other computationally challenging math problems.“
 




	[←127]
	 Künstliche Intelligenz. Lebende Zellcomputer: Eine neue Grenze in der künstlichen Intelligenz und Datenverarbeitung jenseits von Silizium. Https://www.unite.ai/de/living-cellular-computers-a-new-frontier-in-ai-and-computation-beyond-silicon, abgerufen am 3.8.2025
 




	[←130]
	 Joubert, Pierre M., and Anna R. Poetsch; Using the DNA language model, GROVER, to parse sequence and epigenetic effects on genome stability. bioRxiv (2025): 2025-07
 




	[←136]
	 Plomin, Robert und Borkenau, Peter (Herausgeber): Gene, Umwelt und Verhalten. Einführung in die Verhaltensgenetik. Huber, Bern u.a., 1999.
S. insbesondere:

		5. Anlage, Umwelt und Verhalten 56 

		Genetische Experimente zur Untersuchung des Verhaltens von Tieren 56 

		Selektive Züchtung 59 

		Studien an Inzuchtstämmen 62 

		Die Untersuchung der Genetik des menschlichen Verhaltens 65 

		Adoptionsdesigns 65 

		Die erste Adoptionsstudie zur Schizophrenie 68 

		Zwillingsdesigns 69 

		Adoptionsstudien 70 

		Die Zwillingsmethode 72 

		Kombinationsdesigns 73 

		Erblichkeit 74 

		Die Interpretation der Erblichkeit 76 

		Gleichheit 80 


sowie die Kapitel 

		14. Umwelteinflüsse, 214-236

		15. Verhaltensgenetik im 21. Jahrhundert, 237-240


 
 




	[←140]
	 Erhan Genç, Dorothea Metzen, Christoph Fraenz, Caroline Schlüter, Manuel C. Voelkle, Larissa Arning, Fabian Streit, Huu Phuc Nguyen, Onur Güntürkün, Sebastian Ocklenburg, Robert Kumsta: Structural architecture and brain network efficiency links polygenic scores to intelligence. In: Human Brain Mapping, 2023, DOI: 10.1002/hbm.26286
 




	[←141]
	 Ruhr-Universität-Bochum, 
https://news.rub.de/presseinformationen/wissenschaft/2023-04-04-neurowissenschaft-wie-gene-hirneigenschaften-und-intelligenz-zusammenhaengen, abgerufen am 05.08.2025: 
Wie Gene, Hirneigenschaften und Intelligenz zusammenhängen. 
Die Gene beeinflussen unterschiedliche Strukturen und die Funktion des Gehirns. Diese wiederum erklären Unterschiede im Verhalten. Alle drei Aspekte auf einmal zu analysieren ist eine Herausforderung – aber nun gelungen.
Studiendesign: Interdisziplinäre Studie,  557 Teilnehmer.
Zur Anwendung kommen Genanalysen, Hirnscans und Intelligenztests.
Erkenntnis: Genveränderungen beeinflussen die Hirnstruktur; eine veränderte Hirnstruktur beeinflusst sowohl die kognitiven Fähigkeiten wie das Verhalten der Probanden.
 




	[←144]
	 RICHARD A. HUTHMACHER: EIN GIGANTISCHER BETRUG ZUR UMSETZUNG EINES MONSTRÖSEN VERBRECHENS – DAS MILLIONEN, GAR MILLIARDEN VON MENSCHEN DAS LEBEN KOSTET. verlag Richard A. Huthmacher, Landshut aut alibi, 2023:
Ich hoffe, dass Ihr dieses Buch verbreitet. Auf dass die Menschen, endlich, aufwachen. Und nicht weiterhin den falschen Propheten – denen des Mainstreams wie denen der „alternativen“ Szene – auf den Leim geht. 
 




	[←149]
	 dkfz, Deutsches Krebsforschungszentrum,
 https://www.krebsinformationsdienst.de/aktuelles/detail/mrna-impfung-gegen-krebs, abgerufen am 07.08.2025: mRNA-Impfung gegen Krebs. Bald als Therapie zugelassen?
„Impfungen als Krebstherapie – diesen Ansatz verfolgen Forschende schon länger. Vor allem bei der mRNA-Impfung gab es in letzter Zeit Fortschritte. Diese Immuntherapie könnte bald für manche Krebserkrankte verfügbar sein.
Immuntherapien sind zur Behandlung von Krebs in den letzten Jahren immer wichtiger geworden. Sie bringen die körpereigene Immunabwehr dazu, den Krebs selbst zu bekämpfen. 
Bisher sind dabei vor allem sogenannte Checkpoint-Inhibitoren und die CAR-T-Zell-Therapie erfolgreich. Seit längerer Zeit entwickeln Forschende eine weitere Form der Immuntherapie: Fachleute bezeichnen sie als therapeutische Krebsimpfung.“
Anm.: Es gibt keine therapeutischen Impfungen, Impfungen sind, samt und sonders, präventiv. Offensichtlich hat man diese Begrifflichkeit gewählt, um das Impf-Narrativ, das in der Corona-Zeit aufgebaut wurde, aufrecht zu erhalten.
 




	[←150]
	 So funktioniert der Krebsimpfstoff von Moderna, https://www.t-online.de/gesundheit/aktuelles/id_100574884/impfstoff-gegen-krebs-von-moderna-revolution-in-der-medizin-beginnt.html, abgerufen am 07.08.2025
 




	[←154]
	 Pressemitteilung. BioNTech gibt erste positive Ergebnisse aus laufender Phase-2-Studie mit mRNA-basiertem Immuntherapiekandidaten BNT111 bei fortgeschrittenem Hautkrebs bekannt. Https://investors.biontech.de/de/news-releases/news-release-details/biontech-gibt-erste-positive-ergebnisse-aus-laufender-phase-2/, abgerufen am 7.8.2025:
„MAINZ, Deutschland, 30. Juli 2024 (GLOBE NEWSWIRE) …
´BioNTech´ … gab heute erste positive Daten aus der laufenden klinischen Phase-2-Studie (EudraCT-Nr.: 2020-002195-12; NCT04526899) bei Patientinnen und Patienten mit inoperablem Melanom im Stadium III oder IV bekannt, deren Erkrankung nach einer anti-PD-(L)1-Behandlung weiter fortschritt. Die randomisierte Studie untersucht die klinische Aktivität und Sicherheit des mRNA-basierten Krebsimmuntherapie-kandidaten BNT111 in Kombination mit Libtayo® (Cemiplimab), einem monoklonalen anti-PD-1-Antikörper, der von Regeneron entwickelt wird, sowie der beiden einzelnen Komponenten als Monotherapie.“
 




	[←157]
	 zdf heute, https://www.zdfheute.de/wissen/biontech-krebs-forschung-impfstoff-100.html (Abruf am 7.8.2025): Biontech plant Krebs-Impfstoffe vor 2030. Können wir schon bald auf eine Alternative zu Chemotherapien im Kampf gegen Krebs hoffen? 
„Das Ziel ist nämlich: Wir erhalten eine Blut- und Tumor-Probe des Patienten und nach vier Wochen stellen wir den individualisierten Impfstoff bereit.“
 




	[←158]
	 Ganz reißerisch verkündet FOKUS
(https://www.focus.de/gesundheit/neuer-impfstoff-doppelte-wirkung-gegen-krebs_c962ae29-6414-4e37-b1f4-d2dff4b49b9b.html, abgerufen am 7.8.2025):
Neuer Impfstoff zündet doppelt gegen Krebs, sogar resistente Tumoren reagieren
 




	[←161]
	 RICHARD A. HUTHMACHER („… qui pro veritate militat in mundo“, adhuc posteaque, fortiter in re, suaviter in modo: „Wohl an, ich will aufrührerisch sein“): EIN GIGANTISCHER BETRUG ZUR UMSETZUNG EINES MONSTRÖSEN VERBRECHENS – DAS MILLIONEN, GAR MILLIARDEN VON MENSCHEN DAS LEBEN KOSTET. verlag Richard A. Huthmacher, Landshut aut alibi, 2023.
S. 351 ff.: HALTE DICH FERN VON DEN GEIMPFTEN SCHAFEN:
Auf coronatransition ist zu lesen:
„Luigi Warren   gehört zu den Pionieren der m-RNA-Technologie. Er ist der derzeitige Präsident und CEO von Cellular Reprogramming, Inc., einer Biotechnologiefirma mit Sitz in Kalifornien. Kürzlich äußerte sich Warren auf Twitter zur Frage, ob das Spike-Protein von Menschen ausgeschieden wird, die zuvor mit mRNA-Impfstoffen geimpft wurden …:
´Einige Geimpfte werden aufgrund von Lymphozytopenie, ADE (Antibody-dependent enhancement, infektionsver-stärkende Antikörper ...) oder der Tatsache, dass die Impfstoffe nur eine Teilmenge der viralen Antigene exprimieren, vorübergehend zu Virus-Superspreadern.´“  
Pfizer/BioNTech selbst schreiben zur Möglichkeit eines Sheddings, also der (unbeabsichtigten?) Ausbreitung von Viren oder Virusbestandteilen durch Geimpfte, in der Studie gut versteckt, dass CoV-Spikeproteine über Hautkontakt oder durch Inhalation verbreitet werden!
Die PRAVDA vom 04.06.2021 konstatiert: „Erfinder der mRNA-Technologie bestätigt: Geimpfte werden Super-Verbreiter – Arzt warnt: Bleibt den geimpften Schafen fern!“  
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Die Raman-Streuung von Molekülen besitzt normalerweise einen sehr kleinen Streuquerschnitt, so dass man eine relativ hohe Konzentration an Molekülen oder eine hohe Laserintensität benötigt, um ein detektierbares Signal zu erhalten. Die erreichbare räumliche Auflösung variiert je nach verwendeter Messapparatur“ (KI von bing, abgerufen am 20.11.2023).
 




	[←764]
	 Kla.tv, Was Graphenoxid und Nanotechnologie in Covid-Impfstoffen mit 5G zu tun haben – Interview mit Biostatistiker Ricardo Delgado Martin. Kla.TV, https://www.kla.tv/22707, abgerufen am 20.11.2023 (eig. Hvhbg.).
Die Übersetzung des Interviews ins Deutsche ist eine sprachliche Katastrophe; eine Korrektur erfolgte gleichwohl nicht, um den Charakter des Originals zu erhalten!
 




	[←767]
	 Abschrift und deutsche Übersetzung eines Video-Vortrags (in Spanisch) von Ricardo Delgado, Gründer und Direktor von LA QUINTA COLUMNA, zit. nach: Was für Nanopartikel sind in den „Corona-Impfstoffen“? 
Https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjFh9fP39SCAxWoSvEDHc3ECP0QFnoECA0QAQ&url=https%3A%2F%2Fpeds-ansichten.de%2F2022%2F06%2Fnanopartikel-graphenoxid-pfizer-gefahren%2F&usg=AOvVaw3WRXgb0sfRZGEV4vkj3DQ-&opi=89978449, abgerufen am 21.11.2023 (je eig. Hvhbg.; insofern und insoweit erforderlich wurde die Übersetzung einem verständlichen, angemessenen Deutsch angepasst, bisweilen auch ohne exakte Kennzeichnung im Einzelfall)
Cf.: RICARDO DELGADO – LA QUINTA COLUMNA, https://www.bitchute.com/video/NEhsS3vRLuws/ (Abruf am 21.11.2023)
 




	[←769]
	 Alexander Holleitner, Reinhard Kienberger: Nano-Antennen für die Terahertz-Elektronik. Physik in unserer Zeit. Volume 49, Issue 6 p. 266-266, https://doi.org/10.1002/piuz.201870604: Abstract: „Mit Hilfe von nur wenige Nanometer großen plasmonischen Metallantennen ist es kürzlich gelungen, ultrakurze, elektrische Pulse auf einem Halbleiter-Chip zu erzeugen, propagieren zu lassen und die Pulse einige Millimeter weiter wieder kontrolliert auszulesen. Diese Technik ermöglicht die Entwicklung neuer, leistungsstarker Terahertz-Komponenten direkt auf Halbleiter-Chips“
 




	[←770]
	 „Als Codec (Silbenwort aus englisch coder, deutsch Kodierer, und decoder, deutsch Dekodierer) bezeichnet man ein Algorithmenpaar, das Daten oder Signale digital kodiert und dekodiert“ (https://de.wikipedia.org/wiki/Codec#Weblinks, abgerufen am 21.11.2023)
 




	[←773]
	 „Die Covidimpfung ist tödlicher als die Abtreibungspille.
Im Januar letzten Jahres erschien im New England Journal of Medicine ein Artikel, aus dem hervorging, dass für schwangere Frauen nach einer Corona-Impfung kein erhöhtes Risiko einer Fehlgeburt besteh[e].
An der Studie nahmen viele Frauen teil, die sich bereits im dritten Trimester der Schwangerschaft befanden. Die Forscher untersuchten dann, ob eine von ihnen im ersten Trimester eine Fehlgeburt erlitten hatte. ´Das ist natürlich absurd´, kommentierte die Kinderärztin Elizabeth Mumper. [Frauen im 3. Trimenon hatten keinen Abort im ersten Drittel der Schwangerschaft; das ist – rein logisch – unmöglich!]
Wenn man diese Kohorte ausschließt, kommt man auf eine Quote von 82 Prozent … . So hatten 82 Prozent der Frauen nach der Corona-Impfung eine Fehlgeburt e.U..
Mumper wies darauf hin, dass [auch] aus Unterlagen von Pfizer … hervorgeht, dass 80 bis 82 Prozent der schwangeren Frauen im ersten Trimester nach der Impfung eine Fehlgeburt erlitten e.U..
Damit ist der Corona-Impfstoff tödlicher als eine Abtreibungspille eig. Hvhbg … 
Die Ärzte wiesen die Fachzeitschrift auf den Fehler hin, aber inzwischen ist die Studie seit über einem Jahr in der medizinischen Fachliteratur zu finden. Schwangeren Frauen wird nach wie vor empfohlen, sich impfen zu lassen“ (11607/J XXVII. GP, eingelangt am 06.07.2022: ANFRAGE der Abgeordneten Peter Schmiedlechner und weiterer Abgeordneter an den Bundesminister für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz [Republik Österreich], betreffend Folgeanfrage zu der Anfrage 9512/J: Off-label-Corona-Impfungen für Schwangere https://www.parlament.gv.at/dokument/XXVII/J/11607/fnameorig_1459595.html [Abruf: 21.11.2023]).
 




	[←774]
	 „Im Januar 2023 lag die Zahl der Sterbefälle in Deutschland 14 % über dem mittleren Wert (Median) der Jahre 2019 bis 2022 für diesen Monat“: DESTATIS, Statistisches Bundesamt, https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Sterbefaelle-Lebenserwartung/sterbefallzahlen.html (Abruf am 21.11. 2023): Sterbefälle und Lebenserwartung. Sonderauswertung zu Sterbefallzahlen der Jahre 2020 bis 2023
 




	[←775]
	 Richard A. Huthmacher („… qui pro veritate militat in mundo“, fortiter in re, suaviter in modo): WIE MAN DIE PANDEMIE, DIE ES NICHT GAB, HÄTTE VERHINDERN KÖNNEN. ODER: EINE PATENTSCHRIFT, DIE WIDERRECHTLICH ABGELEHNT, EINE HABILITATIONS-SCHRIFT, DIE RECHTSWIDRIG NICHT ANGENOMMEN WURDE. 1. Auflage. verlag Richard A. Huthmacher, Landshut (aut alibi), 2023
 




	[←779]
	 ABBILDUNG 7: NICHT DEKLARIERTE CHEMISCHE ELEMENTE 2
 




	[←780]
	 URL: https://www.ijvtpr.com/index.php/UVTPR/article/view/52/83; mittlerweile im Internet gelöscht. Das Internet  Archive (Wayback Machine) weist zwar einen Eintrag auf (und zwar für den 2. Mai 2025, 04:32:01), aber auch dieser wurde zwischenzeitlich gelöscht (404 Not Found). Mithin: Die Zensur leistet ganze Arbeit, bereinigt sogar das Internetarchiv. 
 




	[←781]
	 Offensichtlich war resp. ist auch Russland am weltweiten Massenmord beteiligt! Welcher Umstand die These bestätigt, dass „der Westen“ wie „der Osten“ nur zwei Seiten ein und desselben globalen suppressiven, menschenverachtenden und – im wahrsten Sinne des Wortes tödlichen – Herrschaftssystems sind, das den Menschen Alternativen vorgegaukelt, um sie (noch) effektiver  unterjochen zu können. 
 




	[←782]
	 Ich habe den zuvor in Bezug genommenen Artikel mit der gelöschten URL: https://www.ijvtpr.com/index.php/UVTPR/article/view/52/83 dann doch noch gefunden:
Diblasi, Lorena, et al. "At least 55 undeclared chemical elements found in COVID-19 vaccines from AstraZeneca, CanSino, Moderna, Pfizer, Sinopharm and Sputnik V, with precise ICP-MS." (2024); eig. Übersetzg., eig. Hvhbg.
 




	[←783]
	 DiBlasi, Lorena, et al. “Se encuentran al menos 55 elementos químicos no declarados en las vacunas COVID-19 de AstraZeneca, CanSino, Moderna, Pfizer, Sinopharm y Sputnik V, con ICP-MS precisa.“
 




	[←784]
	 ABBILDUNG 8: SELBSTSTRUKTURIERUNG UND REPLIZIERUNG 
 




	[←785]
	   European Forum for Vaccine Vigilance (EFVV): Studie zum Elektromagnetismus geimpfter Personen in Luxemburg, https://efvv.eu/news/study-on-the-electromagnetism-of-vaccinated-persons-in-luxembourg (Abruf am 21.07.2021)
 




	[←787]
	 ÉTUDE SUR L´ELECTROMAGNÉTISME DES PERSONNES VACCINÉES AU LUXEMBOURG. Synthèse et conclusion du travail d´enquête effectué par l´association. European Forum for Vaccine Vigilance. Mamer, le 06 juin 2021, https://efvv.eu/images/content/2021/0617/etude-sur-lattraction_eda42.pdf, abgerufen am 21.07.2021:
      „Présentation des paramètres de l´enquête :
      À des fins d´une réalisation accélérée, il a été décidé :

	• D´interroger un panel de 200 individus domiciliés ou travaillant au Luxembourg.

	• Que ce panel serait divisé en 2 groupes: le premier serait composé de 100 individus vaccinés au Luxembourg et le second de 100 individus non vaccinés à des fins de comparaison.

	• Que chacun de ces groupes devrait compter 50 femmes et 50 hommes.

	• Que seuls les individus actifs seraient retenus pour participer à l´étude en raison du fait qu´ils sont beaucoup plus contraints à la vaccination que les individus inactifs.

	• Que le lieu de l´étude serait le centre commercial Belle-Étoile et la route d’Arlon à Strassen.

	• Que les variables retenues seraient donc le sexe, l´âge, la profession, le nombre d´injections, l´origine pharmaceutique des injections, la date des injections, l´attraction magnétique, l´émission-réception d´un champ électrique et la ville du lieu de résidence de la personne interrogée.“


      Ich unterstelle, Liebste, dass die Leser unseres Briefwechsels zumindest über Englisch- und Französisch-Kenntnisse verfügen; deshalb erspare ich mir eine Übersetzung. Ich habe seiner-, will meinen meinerzeit noch Englisch, Französisch, Latein und Altgriechisch gelernt und mich später, als Student, bisweilen geschämt, dass ich keine (Alt-)Hebräisch-Kenntnisse habe; heutzutage ist 1 und 1 nicht mehr 2 (jedenfalls dann, wenn es ethnische Gruppen angeblich benachteiligen würde, zu einem anderen Ergebnis zu kommen!): Wie tief ist dieses Land, wie tief sind die Menschen in all den Ländern gesunken, die durch den Neoliberalismus, seit Jahrzehnten, systematisch verdummt werden, und zwar so sehr, dass „man“ ihnen, den Menschen, weltweit, nur einen Lappen vors Maul binden muss, damit sie glauben, es grassiere eine tödliche Seuche.
 




	[←796]
	   Mallakpour, Shadpour, Elham Azadi, and Chaudhery Mustansar Hussain: Fight against COVID-19 pandemic with the help of carbon-based nanomaterials. New Journal of Chemistry (2021):
      „COVID-19, a viral respiratory disease, which was first reported in Wuhan, China, in 2019 and subsequently spread around the world, is caused by the coronavirus SARS-CoV-2. These days, all countries are breathing hard in the shadow of this virus. Carbon-based technologies such as carbon nanotubes, graphene, graphene oxide, and quantum dots can fight the virus. These materials can be a good alternative to classical protocols in combating viral diseases. Due to unique networks and the inherent characteristics, these carbon-based materials are interesting candidates for anti-viral applications that can fight viruses by a variety of mechanisms, including photothermal or reactive oxygen species production. So far, these materials have been reported for the preparation of diagnostic kits, anti-viral and self-sterilizing masks, vaccines, self-cleaning anti-viral surfaces, and other items. In this review, we have considered the newest momentous outcomes in carbon-based nanomaterials for utility in controlling and fighting the SARS-CoV-2 virus.“
 




	[←803]
	 Abb. 10: 1 BILLION NANOROBOTER IN EINER IMPFUNG; HIER: VON NANOBOTS GENERIERTER CHIP, VERGRÖSSERUNG ETWA 2000-FACH
 




	[←804]
	 Abb. 11: SICH SELBST STRUKTURIERENDE FÄDEN
 




	[←805]
	 Abb. 12: SELBSTSTRUKTURIERTER FADEN SECHS TAGE SPÄTER
 




	[←806]
	 Abb. 13: SELBSTSTRUKTURIERTE FÄDEN IM BLUT UNGEIMPFTER
 




	[←809]
	 Klare Sicht: Dr. Sabine Stebel – das PEI, Shedding und die Wissenschaft, 
https://www.youtube.com/watch?v=Kq_SEIKaO4A (Abruf am 12.10.2025)
 




	[←813]
	 https://verlag.richard-a-huthmacher.de (Leseproben/Volltext, Seite 1), geschrieben zu Beginn der weltweiten Covid-19-Impfungen. Leider habe ich, wieder einmal, Recht behalten.
 




	[←815]
	Huthmacher, R. A.; Die Mörder sind unter uns.                        „Corona“ – der größte Betrug der Menschheitsgeschichte. Ebozon, Traunreut, 2021, 1103 ff.
 




	[←817]
	  DocCheck Fleixikon, 
      https://flexikon.doccheck.com/de/Morgellons-Krankheit (Abruf: 29.03.2021): Morgellons-Krankheit. Synonym: Morgellons
 




	[←818]
	PHARMAZEUTISCHE ZEITUNG PZ vom 29.07.2010, https://www.pharmazeutische-zeitung.de/2010-07/morgellons-unsichtbare-parasiten-auf-der-haut/ (Abruf: 29.03. 2021; e.U.):
      Morgellons: Unsichtbare Parasiten auf der Haut
 




	[←823]
	 ABBILDUNG 14: MORGELLONS unter schwachem elektrischem Strom – s. Clifford Carnicom
 




	[←826]
	 Insofern sind die Ausführungen eines Michael Nehls (Nehls, Michael: Das Lithium-Komplott. Plädoyer für ein essentielles Spurenelement. Der verbotene Schlüssel zur mentalen Gesundheit. Mental Enterprises [nebenbei bemerkt: wohl der Eigenverlag von Nehls, der dort, immerhin, acht Bücher veröffentlicht hat – eine enorme Leistung, habe ich es selbst doch nur auf knapp 1.100 Bücher gebracht], Vörstetten, 2025), insofern sind die geschickt im alternativen Mainstream platzierten Ausführungen eines Michael Nehls, der sich massiv für eine Lithium-Substitution einsetzt, mit Vorsicht zu genießen. Zumal er auch vom Mainstream, jedenfalls von Wikipedia (https://de.wikipedia.org/wiki/Michael_Nehls, abgerufen am 13.10.2025) summa summarum über den grünen Klee gelobt wird: Dem, den Wikipedia positiv rezipiert, sollte man misstrauen.
 




	[←829]
	 ABBILDUNG 17: BLUTPLASMA mit CLOT
 




	[←831]
	 Transfizieren: Einschleusung von fremdem Material und fremdem genetischem Material (RNA, DNA) in eine Zelle
 




	[←833]
	 ABBILDUNG 34: VERKLUMPTES BLUT AUCH BEI UNGEIMPFTEN – SHEDDING
 




	[←834]
	 Nichts ist, normalerweise, im menschlichen Körper blau!
 




	[←838]
	 Das wuchert in Adern von Geimpften – Bestattungsunternehmer John O‘Looney️, 
https://www.youtube.com/watch?v=W3rUoW61Ud4, Abruf am 14.10.2025 
 




	[←839]
	 Interview With John O’Looney – Milton Keynes Funeral Director, 
https://www.youtube.com/watch?v=5x26445VcFo&list=PLX2TqMKQt8g4AS5fTKYHF_yu1XdTZBNpf, Abruf ipso die
 




	[←840]
	 Dr. John Campbell: New disease, 
https://www.youtube.com/watch?v=wwdRfbPrGIY, abgerufen am 14.10.2025
 




	[←841]
	 Weiße Fasern in Verstorbenen mit Corona-Impfung gefunden, https://truthnews.de/weisse-fasern-in-leichen-mit-corona-impfung-gefunden, abgerufen am 14.10.2025; e.U.:

		„Richard Hirschman, ein zertifizierter Einbalsamierer, hat seit der Einführung der COVID-19-Impfungen ´seltsame Gerinnsel´ in den Körpern der Verstorbenen gefunden

		Hirschman beschreibt und fotografiert unnatürliche, faserige Gerinnsel, die Gefäße und Venen ausfüllen und die Einbalsamierung erschweren; seine Kollegen haben ähnliche Erfahrungen mit diesen faserigen Gerinnseln gemacht

		Viele der Betroffenen sollen an einem Herzinfarkt oder Schlaganfall gestorben sein.

		Seit November gibt Hirschman an, dass mehr als 50% der Leichen, die er einbalsamiert, von den seltsamen Gerinnseln betroffen sind e.U..“


 




	[←842]
	 
 
[image: Image]
 
Clot: Thrombus von ungewöhnlicher Länge und Beschaffenheit; wurde vor den Covid-19-„Impfungen“ so nie gesehen 
 




	[←843]
	 ABBILDUNG 54: NORMALES BLUT IM DUNKELFELDMIKROSKOP
 




	[←844]
	 ABBILDUNG 33: HOCHGRADIG KONTAMINIERTES BLUT EINES UNGEIMPFTEN – namentlich durch SHEDDING, indes auch durch den Fallout von CHEMTRAILS
 




	[←848]
	 ABBILDUNG 39: DIE MIKROCHIPS SENDEN MAC-A-DRESSEN
 




	[←850]
	 ABBILDUNG 20: BLASEN MIT MIKRO- UND NANO-ROBOTERN (EINBALSAMIERTES BLUT)
 




	[←851]
	 ABBILDUNG 29: MIKROROBOTER-SCHWARM:  BLINKT GELB, ORANGE, BLAU UND GRÜN 
 
 
 
 




	[←852]
	 ABBILDUNG 22: ERYTHROCYTEN, LIPIDNANOPARTIKEL MIT NANOBOTS, HIER NACH SHEDDING EINES UNGEIMPFTEN
 




	[←853]
	 ABBILDUNG 23: LNP MIT NANOBOTS, DIE POLYMERFÄDEN BILDEN
 




	[←855]
	 ABBILDUNG 28: NANOROBOTER BAUEN EINEN POLYMERFADEN AUF
 




	[←856]
	 ABBILDUNG 25: VERZWEIGTE STRUKTUREN VON POLYMERFÄDEN
 




	[←857]
	 ABBILDUNG 41: MIKRO- UND NANOROBOTER BILDEN MIKROCHIPS IM BLUT UNGEIMPFTER
 




	[←858]
	 ABBILDUNG 42: BLUT WIRD ZUR HERSTELLUNG VON MIKROCHIPS VERWENDET
 




	[←861]
	 ABBILDUNG 27: BLUT WIRD VON NANOTECHNOLOGIE AUFGEBRAUCHT, BIS NUR NOCH EIN GUMMIARTIGES GERINNSEL ÜBRIG BLEIBT
 




	[←863]
	 ABBILDUNG 31: WAS ÜBRIG BLEIBT – MIKROSKOPISCH FÄDEN VON MORGELLONS
 




	[←865]
	 ABBILDUNG 52: BLAU BLINKENDE MIKRO-/NANOROBOTER IN ERYTHROZYTEN
 




	[←868]
	 ABBILDUNG 46: MODERNA, US-PATENT, NANOPARTIKEL IN COVID-19-INJEKTIONEN
 




	[←876]
	 21. AZK – Dr. Ana Maria Mihalcea: „Selbstorganisierende Nanotechnologie im Blut“.
file:///C:/Users/Medion/Documents/Themen%20der%20Zeit%203%20-%2021.%20AZK/21.%20AZK%20–%20Dr.%20Ana%20Maria%20Mihalcea_%20„Selbstorganisierende%20Nanotechnologie%20im%20Blut“%20mit%20Ausweg%20aus%20dem%20Drama%20–%20von%20Ivo%20Sasek%20_%20Kla.TV.pdf, min. 40.20 bis 40.50
 




	[←879]
	 ABBILDUNG 48: EDTA UND ASCORBINSÄURE ALS ANTIDOT
 




	[←880]
	 ABBILDUNG 49:  EDETA UND ASCOBINSÄURE
 




	[←883]
	 „Als Reduktionsmittel bezeichnet man die Substanz, die im Rahmen einer Redox-Reaktion Elektronen an seinen Reaktionspartner, das Oxidationsmittel, abgibt, es also reduziert, und dabei selbst oxidiert wird“ (DocCheck Flexikon, https://flexikon.doccheck.com/de/Reduktionsmittel).
 




	[←884]
	 EDTA-Chelat-Therapie – Gisunt-Klinik. https://www.gisunt-klinik.de/de/chelat-therapie
 




	[←887]
	 Rezepturhinweise-Datenbank – Liposomen und Nanoemulsionen. https://dacnrf.pharmazeutische-zeitung.de/dac/nrf-wissen/rezepturhinweise/offen/einzelansicht/839 (Abruf: 16.10. 2025)
 




	[←890]
	 Mihalcea, Ana Maria: TransHuman. Wie die globale Entvölkerungsagenda überwunden werden kann (TransHuman: Overcoming the Global Depopulation Agenda – Volume II: Self-Assembling Nanotechnology in Medications, Geoengineering Effects …). Arthema Sophia Publishing, 2024
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Mikroskopische Gerinnselanalyse: Bei durch die COVID-19-Impfung
Geschadigten wurde ein abnormales gelbes Gerinnsel auf einem
oberen roten Gerinnsel beobachtet.
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J-Time Self-Assembly of Stercomicroscopically

Visible Artificial Constructions in Incubated
Specimens of mRNA Products Mainly from Pfizer and
Moderna: A Comprehensive Longitudinal Study
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This diagram shows allthe components tht are introduced with
inoculation. Together they act as a network for monitoring the hus
body.

Intracorporal nanonetwork components

. Carbon nanotubes and derivatives CNT, SWCNT, MWCNT
. Graphene quantum dots GQD

Hydrogel swimmers

Fractal graphene nanoantennas

. Nanorouter or Nanocontrollers

. CODEC or Nanointerface.
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Nanoparticle Contamination Cover Up -
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Million Tons of Metal Nanoparticles And
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Whoever Is In Charge Of Geoengineering
Operations Needs To Be Prosecuted For Crimes
Against Humanity And Our Biosphere

Wer auch immer fiir
Geoengineering-Operationen verantwortlich st,

solite wegen Verbrechen gegen die Menschlichkeit

und unserer Biosphare strafrechtlich verfolgt werden.






images/image40.png





images/image10.png
Internationales Journal fiir Impfstoff-Theorie, -Praxis und -Forschung

Mindestens 55 nicht deklarierte chemische Elemente wurden
in COVID-19-Impfstoffen von AstraZeneca, CanSino, Moderna,
Pfizer, Sinopharm und Sputnik V mittels
praziser ICP-MS nachgewiesen.
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In some embodiments, the lipid nanoparticles describes
herein are stealth nanoparticles or target-specific stealt
nanopartiles such as, but not fimited tg. those described i
US. Pub. No. US20130172406. herein incorporated by
reference in its entirety. The stealth or tanget-specific stealtl
‘nanoparticles can comprise a polymeric matrix, which ca
comprise two or more polymers such as, but not limited to
polyethylenes. polycarbonates, polyanhydrides. - polyhy
droxyacids, polypropylfumerates, polycaprolactones. poly
polyacetals, polyethers, polyesters. poly(orthoe

polycyanoacrylates,  polyvinyl alcohol
polyurethanes, polyphosphazencs, polyacrylates, polymetl
acrylates, polycyanoacrylates, - polyurcas, polystyrene
polyamines, polyesters, polyanhydrides, polyethers, poly
urethanes.  polymethacrylates. - polyacrylates, polycyanc
 acrylates, or combinations thereof.






